
Der letzte Rest einer Legende

3 6 Jahre lang strahlte der 
Leuchtschriftzug 
„Rock-Fabrik“ sein grü-
nes Licht von der 
DJ-Kanzel auf die Tanz-
fläche. Seit der Grün-

dung der Rofa fanden unter den 
Neonröhren Luftgitarrenwettbe-
werbe, Schaumpartys und Kon-
zerte mit Bands wie Motörhead, 
Iron Maiden oder den Scorpions 
statt. Im Januar wurden die Räu-
me in der Grönerstraße ausge-
räumt, Fans haben die Dekorati-
onen und Teile der Ausstattung 
mit nach Hause getragen. Die Ne-
onschrift aus der Gründungszeit 
der Rofa aber hat den Weg ins 
Museum gefunden. Bald können 
im Neongrün der Röhren wieder 
die Mähnen geschüttelt werden. 
Diesmal im Ludwigsburg Muse-
um. Weitere Informationen unter 
www.ludwigsburgmuseum.de

Die grüne Leuchtschrift der Rockfabrik kommt ins Ludwigsburg Museum.

Ein Bild aus besseren Tagen: Die grüne Leuchtschrift hat ihren Platz im Museum gefunden. Foto: Helmut Pangerl

Der bequemste Weg zu Ihrem Druckprodukt: www.dvdruckbietigheim.de

WIR DRUCKEN  
SIE ENTSPANNEN! 
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Morgen bleibt es stark bewölkt, dazu
gibt es leichten Regen oder Schauer. 

Es ist wechselnd bis stark be-
wölkt mit Regenschauern.
Heute:
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DIE RUNDSCHAU
WOCHENBLATT für Bietigheim-Bissingen und für Asperg, Besigheim, Bönnigheim, Brackenheim, Cleebronn, 
Erligheim, Freiberg, Freudental, Gemmrigheim, Güglingen, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim, Löchgau, 

Ludwigsburg/Eglosheim, Markgröningen, Mundelsheim, Neckarwestheim, Oberriexingen, Pleidelsheim, Sachsenheim,
Sersheim, Tamm, Vaihingen, Walheim, Zaberfeld.  STADTANZEIGER für Sachsenheim und Bönnigheim.

AUFLAGENSTARK. DER REGION VERBUNDEN. 123.000 Exemplare
Kombinationsauflage

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Marbacher Straße 119 · 71642 Ludwigsburg
Tel. 0 71 41/97 93 496 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

O p t i k  W e b e r

BRILLEN. KONTAKTLINSEN. HÖRGERÄTE.

Bietigheim
Stuttgarter Str. 60  
Buchstr. 10 

Bissingen
Kreuzstr. 23

Besigheim
Hauptstr. 4

www.optik-weber.de

Sommertrends 2020
Einstärkengläser das Paar  ab 39,– €€*

Verspiegel te Gläser das Paar ab 100,– €€*

Glei ts ichtg läser das Paar ab 200,– €€*

*  getönte Kunststoffg läser,  soweit  technisch mögl ich sph. +/–4.00 dpt cyl .  2.00 dpt
Akt ion gül t ig bis 31.08.2020

Telefon: 07142 / 377 99 70      www.goldankauf-martin.de

ZahngoldBarren

Goldschmuck Silberschmuck Münzen / Uhren

Besteck / Zinn

Freiberger Str. 8
74321 Bietigheim-Bissingen
100m vom Bahnhof

Öffnungszeiten:
15:30-18:00
15:30-18:00
15:30-18:00
15:30-18:00
15:30-18:00

10:00-13:00
10:00-13:00

10:00-13:00
Samstag nach Termin

Mo
Di
Mi
Do
Fr

BARAUSZAHLUNG

Wir kaufen:BARAUSZAHLUNG

Johann Neuberger GmbH
Bahnhofstr. 1/1
74354 Besigheim
Tel. 07143/801531
www.neuberger-bad.de

Schausonntag jeden 1. Sonntag im Monat von 13-17 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

Ihr neues Bad -
komplett aus einer
Hand! 
Jetzt informieren!

Wenn Sie morgens
alt aussehen, 
liegt's vielleicht nur
an Ihrem alten Bad!

Im April und Mai 2020 kein Schausonntag, 
ab Juni 2020 wieder geöffnet.

Bei uns finden Sie alles was Sie zu 
einer kompletten Typ-Veränderung 
brauchen. Durch unsere individuelle 
Beratung in privater Atmosphäre wird 
Ihr Friseurbesuch zu einem entspann-
ten und erfolgreichen Erlebnis. 
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Di. bis Fr.  09.30 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag  08.30 Uhr – 14.00 Uhr

Emil-Unkauf-Straße 6/1
74321 Bietigheim-Bissingen

Tel 07142 / 771886

Friseur-Salon-Ambiente-Nunzia 

FENSTER
JETZT ZUGREIFEN

Fenster
G. Scheithauer
50 Jahre Erfahrung

Karlstr. 2, 71739 Oberriexingen
Tel. 0171/900 39 77W
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NUR DEUTSCHE FENSTER

40% RABATT
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Kinder. Pflege. Zukunft schenken.
Beste Pflegeversorgung, Rundumbetreuung und Zeit für kranke Kinder.

Jeder Euro spendet eine Minute mehr Zeit!

Ihre Spende kommt an: Mainzer Volksbank
IBAN DE83 5519 0000 0002 0001 15
BIC MVBMDE55

Tel. 06131 93555-33, www.johanniter.de/kidicare

Wir machen Kinder stark fürs Leben.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Pestalozzi Kinderdorf, Bank f. Sozialwirtschaft
IBAN: DE60 6602 0500 0007 7330 04
BIC: BFSWDE33KRL

www.pestalozzi-kinderdorf.de
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Inga Stoll
Rundschau-Redaktion

„Gerade als die Raupe dachte, die
Welt geht unter, wurde sie zum
Schmetterling“ las ich vor weni-
gen Tagen: ein Hoffnung und
Mut machender Spruch – wie pas-
send gerade in diesen Zeiten. In
der größten Krise seit dem Zwei-
ten Weltkrieg stellen wir fest: die
meisten von uns wachsen über
sich selbst hinaus, und so man-
cher entpuppt sich zum Schmet-
terling – mit einer Schönheit, die
vor allem innere Werte betrifft.
Aber auch bezüglich verborge-
ner, vergessener, brach liegender
Fähigkeiten: Kreativität jeglicher
Art feiert fröhliche Urständ. Wie
gut, dass Baumärkte nicht unter
die Corona-Schließungs-Regelun-
gen fallen – so können frisch er-
blühte Heimwerker, Hobbykünst-
ler, Garten- und Terrassenbe-
pflanzer nach Herzenslust Mate-
rial erstehen, um sich zu Hause
kreativ austoben zu können.
„Not macht erfinderisch“: mit die-
ser Philosophie wurde so man-
cher von uns schon in frühester
Kindheit geimpft – von Eltern
und Großeltern, die wahre Not
kannten. Sie hatten in schwerer
Zeit aus alten Autoreifen Schuhe
gebastelt, aus Brennesseln Spinat
gekocht oder aus ausgedienten
Armeejacken einen wärmenden
Mantel für das Töchterlein ge-
näht. Verglichen mit der Not von
damals geht es uns hierzulande
trotz Corona gut – uns fehlt es
glücklicherweise nicht an Lebens-
notwendigem. Doch auch in der
Not von heute wachsen Kreativi-
tät und Erfindungsreichtum. Bei-
spiel: Mundschutz basteln aus al-
ten Stoffresten und allerlei ande-
rem Reste-Material. Für sich
selbst, die Familie, Freunde,
Nachbarn, aber auch für wild-
fremde Menschen in Pflege- und
anderen Einrichtungen. Ein ganz
großes Dankeschön allen Schmet-
terlingen mit erblühenden Wer-
ten! Ihre Inga Stoll

Obwohl das Wildparadies
Tripsdrill aktuell keine Besu-
cher empfangen kann, ha-

ben die Tierpfleger und Falkner alle
Hände voll zu tun. Das 47 Hektar
große Wildparadies ist die Heimat
von über 50 Tierarten – von A wie
Auerochse bis Z wie Zwergziege.
Auch in Abwesenheit der Besucher
müssen sie täglich gefüttert, ge-
pflegt und beschäftigt werden.

Tiere kennen keine Pause

Beutegreifer wie Wolf, Luchs, Bär
und Wildkatze sowie die Fischotter
sind es gewohnt, bei den kommen-
tierten Fütterungen mit Fleisch,
Fisch und anderen Leckerbissen ver-
sorgt zu werden.

Damit die Tiere, sobald der Park
wieder öffnet, weiterhin so gut mit-
machen wie bisher, nehmen sich
die Pfleger für jeden ihrer Schütz-
linge ausreichend Zeit.

Das gilt auch für die Greifvögel,
die eigentlich bei den regelmäßigen
Freiflugvorführungen beweisen, wa-
rum man sie oft als „Könige der
Lüfte“ bezeichnet. Um fit zu blei-
ben, müssen sie regelmäßig trai-
niert werden.

Ganz besonders die jüngsten
Neuzugänge: Riesenseeadler „Ka-
tharina die Große“ zum Beispiel
lebt erst seit Herbst 2019 im Wildpa-
radies. Mit einer Flügelspannweite
von bis zu 2,80 Metern ist der Rie-
senseeadler die größte Adlerart der
Welt.

Damit Katharina schon bald bei

den Flugvorführungen mitmachen
kann, ist es wichtig, dass die Falkner
zu ihr ein besonderes Vertrauensver-
hältnis aufbauen.

Tierischer Nachwuchs

Auch die ersten Jungtiere des Jahres
kamen bereits im Wildparadies zur

Welt – bei den Auerochsen, den
Wildschweinen, Zwergziegen, den
Mufflons und auch bei den Oues-
sant-Schafen, der kleinsten Schaf-

rasse Europas. Alle Sprösslinge wer-
den von ihren Eltern bestens um-
sorgt. Im weiteren Verlauf des Früh-
jahrs steht dann bei anderen Tierar-
ten Nachwuchs an: Schon jetzt sit-
zen die Geier und Weißstörche brü-
tend auf ihren Gelegen. Im Laufe
des Mai kommen zudem erwar-
tungsgemäß die zotteligen Kälb-
chen der Yaks, der urtümlich anmu-
tenden Rinder aus dem Himalaya,
auf die Welt. Bei den verschiedenen
Hirscharten laufen zur gleichen
Zeit die ersten Jungtiere auf staksi-
gen Beinen durch die Gehege. Es
wird also auch später im Frühjahr
noch einiges an Tierbabys zu beob-
achten geben – dann hoffentlich
vor den Augen zahlreicher staunen-
der Besucher.

Öffnungszeiten & Tickets
Das Wildparadies Tripsdrill hat

aktuell aufgrund der behördlich an-
geordneten Maßnahmen gegen das
Coronavirus vorsorglich geschlos-
sen. Gleiches gilt für den Erlebnis-
park Tripsdrill. Besucher können
sich über www.tripsdrill.de über die
Verschiebung des Saisonstarts und
den neuen Eröffnungstermin auf
dem Laufenden halten. Wildpara-
dies-Pässe, Tages- und Jahres-Pässe
für den Erlebnispark sowie Gut-
scheine für Übernachtungen in den
Baumhäusern und Schäferwagen
im Natur-Resort sind im Tripsdriller
Online-Shop verfügbar und können
flexibel eingesetzt werden, sobald
die Parks wieder öffnen
(https://shop.tripsdrill.de

Viele Veranstaltungen müssen
wegen der Corona-Krise auf Eis
gelegt werden. Doch aufgeho-
ben ist nicht aufgeschoben, wie
das Beispiel Vaihingen zeigt.

Im Vaihinger Kulturprogramm
stünden nach den Osterferien
drei Veranstaltungen an, die –

wie so vieles – der Corona-Pande-
mie zum Opfer fallen: der Kabarett-
abend mit Lutz von Rosenberg Li-
pinsky, der ursprünglich am 23.
April 2020 aufgetreten wäre, die Ver-
nissage des Vaihinger Gartenkalen-
ders – geplant für den 25. April 2020
und die Benefizkonzerte des Trios
„Lepp-Live“, die am 15. und 16. Mai
2020 hätten stattfinden sollen.

Für zwei Veranstaltungen gibt es
bereits Nachholtermine im kom-
menden Jahr.

Julia Dorda vom Kulturamt der
Stadt Vaihingen an der Enz hatte in
den letzten Wochen alle Hände voll
zu tun, um geplante Veranstaltun-
gen abzusagen und mit den Künst-
lern bzw. deren Agenturen neue Ter-
mine für die noch ausstehenden Ver-
anstaltungen der „Vaihinger Kultur-
momente“ zu vereinbaren.

Jetzt kann sie vermelden: „Die
Veranstaltung mit Lutz von Rosen-
berg Lipinsky konnten wir mit dem
gleichen Programm „Demokratur
oder: Die Wahl der Qual“ auf Don-
nerstag, 15. April 2021, in der Peters-
kirche verschieben.

Und die beiden Lepp-Live-Kon-
zerte werden am Freitag, 23. April
2021 und Samstag, 24. April 2021,
ebenfalls in der Vaihinger Peterskir-

che, stattfinden."
Fragen zum Kartenumtausch

bzw. zur Rückgabe beantwortet die

Kultur- und Touristinformation Vai-
hingen an der Enz, Telefon 07042
18-235.

Für die Präsentation des Vaihin-
ger Gartenkalenders, eigentlich ter-
miniert für den 25. April 2020, gibt

es derzeit noch keinen Nachholter-
min. Über weitere Entwicklungen
wird zeitnah informiert.

Die beiden für dieses Jahr terminierten Lepp-Live-Konzerte sind jetzt auf Freitag, 23., und Samstag, 24. April 2021 verschoben worden.

Die Riesenseeadlerdame „Katharina die Große“ muss zu ihrem Falkner ein besonderes Vertrauensverhältnis aufbauen.

à propos

Bietigheim-Bissingen. Zu Hause
bleiben heißt das Gebot der Stunde.
Die Otto-Rombach-Bücherei hat
hierfür ein umfangreiches Online-
Angebot. Doch nicht alle können
die digitalen Angebote nutzen.

Die Aktiven Senioren und die
Otto-Rombach-Bücherei bieten des-
halb einen Lieferservice für ältere
Menschen aus der Stadt an. Interes-
senten können aus einer Liste von
Büchern und Hörbüchern auswäh-
len. Wünsche aus dem regulären Bü-
chereibestand werden, wenn mög-
lich, auch erfüllt. Die Helfer der Akti-
ven Senioren bringen dann die Me-
dien nach Hause und holen sie
auch wieder ab.

Kontakt und weitere Informatio-
nen über Renate Wendt von den Ak-
tiven Senioren, Tel.: 07142/775133
oder renate.wendt@aktive-senio-
ren.org.

Die Schnellfahrstrecke zwi-
schen Stuttgart und Mann-
heim ist seit 11. April bis 31.

Oktober 2020 komplett gesperrt. In
dieser Zeit werden auf der 99 Kilo-
meter langen Strecke Gleise, Wei-
chen, Schwellen und die Leit- und
Sicherungstechnik erneuert und
das in einem „Aufwasch“. Die Sanie-
rung ist für einen sicheren Betrieb
der Strecke unerlässlich. Somit kön-
nen Fahrgäste ab 15. November wie-
der in 15 bis 17 Minuten von Vaihin-
gen/Enz nach Stuttgart und zurück
fahren.

Während dieser Zeit werden die
Züge des Fernverkehrs über die
Bahnstrecke Bruchsal - Mühlacker -
Bietigheim umgeleitet. Deshalb
müssen sich Fahrgäste, die auf die-
ser Strecke oder auch auf Umlei-
tungsstrecken unterwegs sind, auf
Einschränkungen einstellen.

Die gute Nachricht für alle Pend-
ler: Die S-Bahn ist von den Bauarbei-

ten nicht betroffen. Auch auf den Re-
gionalverkehr hat die Vollsperrung
der Schnellfahrstrecke Auswirkun-
gen. Beispiel: IRE 1 (Karlsruhe -
Stuttgart - Aalen) vom Betreiber Go-
Ahead. Fahrgäste müssen zwischen
Vaihingen an der Enz und Stuttgart
eine längere Fahrzeit von ca. 15 Mi-
nuten einplanen. Der IRE fährt auf
der Trasse über Ludwigsburg und
hält auch in Bietigheim-Bissingen.
Er fährt in Karlsruhe früher ab und
kommt in Stuttgart später an als ge-
wohnt. Der IRE aus/nach Aalen
fährt nur bis/ab Stuttgart statt Karls-
ruhe. Die Abfahrtszeiten zur vollen
Stunde verschieben sich ab Karls-
ruhe und Stuttgart um 60 Minuten.

Beispiel RB 17 (Stuttgart - Mühl-
acker - Pforzheim/Bruchsal - Hei-
delberg) vom Betreiber abellio: Die
Fahrt von Stuttgart nach Heidelberg
dauert etwa zehn Minuten länger.
In Stuttgart fahren die Bahnen frü-
her ab als gewohnt. Um die Aus-

weichstrecke zu entlasten, fallen
die Zwischentakt-Züge auf dem Ab-
schnitt Pforzheim und Bietigheim.
In Richtung Bietigheim-Bissingen
zwischen 7:44 und 19:44 Uhr und in
Richtung Pforzheim zwischen 7:32
und 20:33 Uhr. Damit besteht wäh-
rend der Sperrung in dieser Zeit nur
noch ein Stundentakt.

Außerdem kommt es bei den Zü-
gen Stuttgart - Pforzheim bzw.
Bruchsal - Heidelberg zu Änderun-
gen im Minutenbereich.

Es werden montags bis freitags
an den Nachmittagen zwischen Bie-
tigheim-Bissingen und Sersheim,
zwischen Sachsenheim und Vaihin-
gen (Enz) sowie zwischen Mühl-
acker und Pforzheim Ersatzbusse
eingesetzt. Sie fahren wie folgt:

� Bietigheim-Bissingen ab 13:30,
14:30, 15:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr
nach Sersheim,

� Sachsenheim ab 18:45, 19:45
Uhr nach Vaihingen (Enz),

� Vaihingen (Enz) ab 18:20, 19:20
Uhr nach Sachsenheim,

� Sersheim ab 14:00*, 15:00*,
16:00*, 19:00*, 20:00 Uhr nach Bietig-
heim-Bissingen, die mit * gekenn-
zeichneten Fahrten halten nicht in
Sachsenheim,

In den Ersatzbussen dürfen keine
Fahrräder mitgenommen werden.

Auf den Linien RE 8 (Tübingen -
Stuttgart), RE 10 (Mannheim - Ne-
ckartal bzw. Elsenztal- Stuttgart -
Tübingen) und RB 18 (Osterburken
- Stuttgart - Tübingen) kann es zu
Verspätungen kommen, weil die
Umleitungsstrecke stark ausgelas-
tet ist. wird der Fahrplan wegen der
stark frequentierten Umleitungs-
strecke nicht immer eingehalten
werden können. Auf der Linie RB 16
(Ulm - Stuttgart) ändert sich die
Fahrzeit bei einzelnen Zügen.

Der VVS bittet Fahrgäste sich vor
ihrer Fahrt über vvs.de oder die App
„VVS Mobil“ zu informieren.

Kreativ durch die Krise

Bücher-Lieferdienst
für Senioren

Schnellfahrstrecke Stuttgart-Mannheim gesperrt
Auswirkungen auch für Pendler aus Vaihingen/Enz – IRE hält auch in Bietigheim-Bissingen

Tierisch viel zu tun im Wildparadies Tripsdrill
Füttern, Pflegen, Trainieren: Tierpfleger und Falkner haben auch in Zeiten von Corona alle Hände voll zu tun bei der Betreuung ihrer Zöglinge

Events auf 2021 verschoben
Vaihinger Kulturveranstaltungen „nicht aufgehoben, nur aufgeschoben“

In Teilausgaben der heutigen Ausgabe finden Sie folgende 

PROSPEKTBEILAGEN

Haben Sie Fragen zur Beilagenwerbung?
Telefon (0 71 42) 403-0

www.bietigheimerzeitung.de

Die einen ächzen unter der Last 
der Mehrarbeit im Beruf, die 
anderen haben plötzlich wegen 
Kurzarbeit mehr Freizeit als je 
zuvor in ihrer beruflichen Lauf-
bahn. Fast wie Urlaub, denken 
letztere zunächst und freuen 
sich auf ein paar entschleunig-
te Wochen, auf die Muße, end-
lich mal Dinge zu erledigen, die 
seit Jahren brach liegen, auf 
genüssliche Lesestunden, lan-
ge Spaziergänge, auf lange Te-
lefongespräche mit Freunden 
und Verwandten. Man streicht 
die Wohnung, repariert Fahrrä-
der, die seit ewigen Zeiten ver-
staubt im Keller stehen, be-
pflanzt Balkon, Terrasse und 
Garten. 

Und stellt fest: trotz weniger 
– oder sogar null  – Arbeit im 
Beruf hat man genauso wenig 
Zeit wie zuvor.

Entschleunigung? Allein das 
Einkaufen von Dingen des täg-
lichen Bedarfs benötigte zu-
mindest in den ersten Wochen 
der Pandemie erheblich länger 
als sonst: viele hetzten von Su-
permarkt zu Supermarkt, von 
Drogerie zu Drogerie, um so et-
was Profanes wie Klopapier zu 
erstehen, viele verbrachten 
kostbare Zeit in langen Schlan-
gen in der Hoffnung, ein Paket 
Mehl oder Reis zu ergattern.

Kurz: Kürzer treten im Beruf 
bedeutet nicht zwangsläufig 
mehr Zeit und weniger Termi-
ne. Jetzt weiß ich, wie es vielen 
Rentnern geht. Verständnisvoll: 
Ihre Inga Stoll

Von wegen Entschleunigung

Am Donnerstag, 30. April, 
spielt das Nasim Kholti 
Duo in der Luke. Per 
Livestream kann das 

Konzert ab 20.30 Uhr im eigenen 
Wohnzimmer, auf der Terrasse, 
im Garten oder wo auch immer 
genossen werden.

Den schwäbischen Einschlag 
verliert der Mann nur, wenn er 
singt. Dann hört man eine Stim-
me, der man alles abnimmt. Egal, 
ob er vom ewigen Begleiter des 
Liedermachers, der Liebe, singt 
oder ob er eine Abrechnung mit 
den Klischees über Zuwanderer 
vertont. Unabhängig vom Thema 
sind Nasims Spezialität die ganz 
warmen Folksongs, die nur eine 
arabische Seele auf diese Weise 
in die deutsche Sprache hauchen 
kann.

Am Kontrabass, der Trompete, 
der Mundharmonika und vielem 
mehr wird er von Marcel Engler 
 begleitet.

Durch den Livestream können 
zumindest einige Künstler und 

Die Luke unterstützt werden, um 
durch die nächsten Wochen zu 
kommen. Ein „digitaler Kultur-
beutel“ steht bereit.

Weitere Informationen und der 
Link für den Stream sind auf der 
Homepage der LUKE zu finden 
unter www.die-luke.info

Livekonzert im Wohnzimmer
Ganz warmen Folksongs: das Nasim Kholti Duo im Livestream.

Das Nasim Kholti Duo spielt als Livestream am Donnerstag in der 
Luke.

Den schwäbi-
schen Einschlag 

verliert der Mann nur, 
wenn er singt.

Man hilft sich gegenseitig

D ie Ansage der Bun-
desregierung in der 
Corona-Krise bleibt 
weiter klar: unnöti-
ge Kontakte ver-
meiden. Das gilt be-

sonders für Risikogruppen. Früh-
zeitig haben sich deshalb in den 
Kommunen Nachbarschaftshilfen 
gebildet, die Erledigungen für 
Hilfesuchende tätigen. Mittler-
weile haben sich viele ehrenamt-
liche Helfer gemeldet, berichten 
die Koordinatoren aus Sachsen-
heim und Bietigheim-Bissingen. 
Teilweise fehlt es aber an denen, 
die das Angebot wahrnehmen.

Renate Wendt, die Vorsitzen-
de der Aktiven Senioren in Bie-
tigheim-Bissingen, ist vom Fami-
lienbüro der Stadt mit der Koor-
dination der Nachbarschaftshilfe 
in Bietigheim-Bissingen betraut 
worden. Sie ist begeistert: „Es 
geht eine Welle der Hilfsbereit-
schaft über die Stadt. Vor allem 
jüngere Menschen machen mit 
Begeisterung mit. Festzustellen, 
dass in der Krise möglichst kei-
ner allein gelassen wird, tut gut.“

20 feste Helfer
Doch Wendt betont: „Einige wür-
den sogar gerne noch mehr hel-
fen.“ Nach mehr als fünf Wochen 
ändere sich das Bild aber lang-
sam: Zu Beginn seien es gerade 
einmal fünf Hilfesuchende gewe-
sen. Mittlerweile hätten rund 20 
feste Helfer knapp 50 Adressen 
angefahren. Meist seien es Ein-
käufe, die zu erledigen sind. Zum 
Beispiel zwei Hilfesuchende, die 
über zwei Wochen Quarantäne 
hätten versorgt werden müssen. 
„Aber wir hatten auch schon Not-

fälle, bei denen schnell ein Medi-
kament vom Arzt besorgt werden 
musste. Auch das hat prima ge-
klappt, innerhalb von zwei Stun-
den war alles erledigt“, sagt 
Wendt und resümiert: „Da waren 
schon ein paar Fälle dabei, für die 
es sich gelohnt hat, dass wir die 
Nachbarschaftshilfe ins Leben ge-
rufen haben.“ Darüber hinaus er-
kennt Wendt auch große Hilfsbe-
reitschaft im privaten Bereich – 
abseits des organisierten Hilfsan-
gebots. „Es hat sich herausgestellt, 
dass die direkte Hilfe unter Nach-
barn sehr gut funktioniert. Die 
Menschen fragen einander, ob sie 
etwas mitbringen können.“

Das beobachtet auch die Stadt 

Bietigheim-Bissingen: „Es gibt 
vor allem viele nicht organisier-
ten Initiativen, das heißt Men-
schen, die sich direkt und persön-
lich in ihrem Umfeld einsetzen. 
Bei Nachbarn, Freunden, Famili-
enangehörigen. Unsere Gesell-
schaft ist nach wie vor sehr eng 
vernetzt, es gibt ein großes per-
sönliches Hilfsnetz“, sagt Stadt-
sprecherin Anette Hochmuth. 
Hinzu kämen die institutionali-
sierten Hilfsangebote von Diako-
nie, Kirchengemeinden und AWO. 
„Daher verteilen sich die Ange-
bote auf viele Schultern.“ Die 
Stadt schätze die Hilfsbereit-
schaft sehr, sie sei sehr wertvoll. 
„Das ehrenamtliche Engagement 

in der Stadt bewährt sich auch in 
diesen Zeiten“, so Hochmuth wei-
ter.

In Sachsenheim stockt es indes 
immer noch. Dort hat sich auf Ini-
tiative von Dieter Hofmann, ge-
schäftsführender Pfarrer der 
evangelischen Gesamtkirchenge-
meinde, und Bürgermeister Hol-
ger Albrich eine Nachbarschafts-
hilfe unter dem Dach der Kirche 
entwickelt. „Wir haben zwischen-
zeitlich rund 40 Personen, die be-
reit sind, zu helfen. Aber wir ha-
ben bedauerlicherweise erst eine 
sehr überschaubare Handvoll 
Menschen, die sich helfen lassen 
wollen“, sagt Hoffmann. Er hat 
dafür noch einen weiteren Grund 
ausgemacht: „Was sehr auffällt, 
wenn ich mit älteren Menschen 
spreche: Es geht ihnen nicht da-
rum, dass für sie eingekauft wird, 
sondern um Kontakte. Sie wollen 
nicht das Gefühl haben, wegge-
sperrt zu sein und keine wirkli-

chen Kontakte zu haben. Das ist 
für ältere Menschen hart.“ Ein-
kaufen gingen sie da eher selbst, 
so der Pfarrer.

Dass das Angebot nicht ganz 
so gut nachgefragt wird, wie viel-
leicht gedacht, ist für den Geist-
lichen aber kein Problem: „Wir 
wollten ein institutionelles Ange-
bot schaffen, wo die Menschen 
wissen, wer dahinter steckt. Wir 
wollen darauf aufmerksam ma-
chen: Bleibt zu Hause, wir unter-
stützen euch, wo wir können.“

Unter den Helfern seien über-
wiegend Frauen, viele aus Groß-
sachsenheim. „Aber die Hilfsbe-
reitschaft erstreckt sich bis nach 
Häfnerhaslach.“ Auch etliche 
Hilfsbereite der muslimischen 
Gemeinde seien dabei. „Und was 
ich ganz toll finde: auch viele 
Mensch aus den Neubaugebieten. 
Jetzt, wo es darum geht, den Men-
schen zu helfen, sind sie da“, freut 
sich Hofmann.

Viele Ehrenamtliche unterstützen die Nachbarschaftshilfen im Kreis. Bei den Bürgern gibt es unterschiedlich viel 
Bedarf an Unterstützung. Von Mathias Schmid

Einige benötigen Hilfe bei den Einkäufen. Foto: Pixabay

Kontakt zur Nachbarschaftshilfe

In Bietigheim-Bissin-
gen hat das Familienbü-
ro eine Koordinations-
stelle eingerichtet. Re-
nate Wendt hat die Ko-
ordination 
übernommen. Anbieter 
und Hilfesuchende kön-
nen sich melden per 
E-Mail an renate.
wendt@aktive-senioren.
org oder sich mit Petra 
Kümmerlin, Familienbü-
ro der Stadt, Telefon 
(07142) 7 43 09, p.
kuemmerlin@bietig-

heim-bissingen.de, in 
Verbindung setzen.

In Sachsenheim ha-
ben, wie in der BZ be-
richtet, christliche und 
muslimische Kirchenge-
meinden und die Stadt 
eine Corona-Nachbar-
schaftshilfe organisiert. 
Wer helfen möchte, 
kann sich beim Förder-
verein Alten- und Kran-
kenpflege Sachsenheim 
unter Telefon (07147) 9 
67 99 55 oder unter co-

rona@stadtkirchesach-
senheim.de melden.

In Besigheim haben 
Helfer eine eigene Web-
site eingerichtet, auf 
der Hilfesuchende sich 
anmelden können und 
telefonische Ansprech-
partner finden: www.
besigheim-hilft.de.

Auch viele andere 
Kommunen haben 
Nachbarschaftshilfen 
eingerichtet. bz

In Teilausgaben der heutigen Ausgabe finden Sie folgende 

PROSPEKTBEILAGEN

Haben Sie Fragen zur Beilagenwerbung?
Telefon (0 71 42) 403-0

www.bietigheimerzeitung.de
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Liebe Kundinnen und Kunden,

sollte aktuell unser Prospekt nicht pünktlich 
bei Ihnen sein, dann nutzen Sie unser 

ONLINE-PROSPEKT UNTER 

KAUFLAND.DE
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Kaufland-Team

#allefüralle

-47%
1.89

1.00

-22%
1.29

1.00

FREIXENET
Span. Sekt
versch. Sorten, 
auch alkoholfrei
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.06)

4.99
-41%
8.49LINDT

Pralinés
Confiserie für Kenner,
versch. Sorten
je 200-g-Packg.
(100 g = 2.50)

Alle Muttertagsangebote 
sind gültig bis 09.05.2020

-38%
12.99

7.99

-36%
5.99

3.79

MELITTA
BellaCrema
Röstkaffee 
in ganzen 
Bohnen, 
100 % Arabica,
versch. Sorten
je 1-kg-Packg.

BAHLSEN
Comtess Kuchen
versch. Sorten
je 350-g-Packg.
(1 kg = 2.86)

PRIL
Spülmittel
versch. Sorten
je 500 - 750-ml-Fl.
(1 l = 1.34 - 2.00)

7 DAYS
Croissants
mit Cremefüllung, versch. Sorten
je 4 St. = 240 - 260-g-Packg.
(1 kg = 3.85 - 4.17)

WILTMANN
Salami-
Spezialitäten
versch. Sorten
je 50 - 80-g-Packg.
(100 g = 1.25 - 2.00)

AKTION

nur

1.00*

AKTION

nur

1.00*

APPEL
Zarte Heringsfilets
in versch. Cremes
je 200-g-Dose
(100 g = 0.50)

1.00
-32%

1.49

Dtsch. 
Spargel
grün, Kl. I
400-g-Bund

Dtsch. Spargel
weiß/violett, Kl. II
500-g-Bund

ZUM 
BESTEN PREIS

TÄGLICH 
FRISCH

Alle Muttertagsangebote 
AM 10.05. ISTAM 

Mu ertag.

Spargelzeit ist
SPARZEIT! 
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Der Ceed gilt bei Kia als 
Erfolgsmodell, kein 
Wunder: Bereits vor 
zwei Jahren wurde die 

dritte Generation des direkten 
Golf-Konkurrenten aufgelegt. 
Kürzlich erhielt die Ceed-Familie 
weiteren Zuwachs. Nach ProCeed 
und Sportswagon biegt nun ganz 
frech der XCeed um die Ecke: 
Hier handelt es sich um eine 
Crossover-Variante, bei der sich 
die Ingenieure einiges gedacht 
haben: Mit einem höher gelegten 
Fahrwerk und optisch erkennba-
ren Offroad-Features wie ange-
deuteter Unterbodenschutz ent-
spricht der XCeed tatsächlich vie-
len Kundenwünschen, die nach 
einem Hauch von SUV gieren. 
Die 18,4 Zentimeter an Bodenfrei-
heit vermitteln das Gefühl, auch 
abseits befestigter Straßen locker 
fahren zu können. Wer solche 
Strecken ernsthaft in Erwägung 
zieht, der leistet sich gerne das 
Extra von 160 Euro und erhält 
weitere zwei Zentimeter an Bo-
denfreiheit.

Erstaunlich freilich ist in die-
sem Zusammenhang, dass es kei-
ne Allrad-Option für den XCeed 
gibt. Sämtliche Motoren-Angebo-
te sind in Verbindung mit Fron-
tantrieb erhältlich sowie mit ma-
nueller Sechsgang-Schaltung 
oder einer gut abgestimmten Sie-
bengang-Automatik (DCT). Hier 
ist ein handelsüblicher Aufpreis 
von 1600 Euro fällig.

Beim getesteten 1.6 G-TDI mit 
seinen nicht zu knappen 150 kW 
(204 PS) gefielen Fahrverhalten, 
Raumangebot und auch die 
durchaus zahlreichen Helfer, die 
allerdings teilweise auch nötig 
sind – wie zum Beispiel eine Rü-
ckfahrkamera: Diese ist erst ab 
der zweiten Ausstattungsstufe na-

mens Vision serienmäßig erhält-
lich. Empfehlenswert ist eine sol-
che deshalb, weil die C-Säule ei-
nen wuchtigen Auftritt erhalten 

hat, dass der Blick nach hinten 
links und rechts doch sehr einge-
schränkt ist. Wenn wir schon 
beim Heck sind: Das Koffer-

raum-Volumen von mindestens 
426 Liter geht zwar in Ordnung, 
aber die Ladekante ist leider ver-
gleichsweise recht hoch.

Fazit: Das Preis-Leistungs-Ver-
hältnis ist beim XCeed wie bei 
den jüngeren Modellen der Asia-
ten durchaus ansprechend, ja fair, 
zumal Kia nach wie vor an einer 
nahezu unschlagbaren Sie-
ben-Jahres-Garantie festhält. Di-
rekte Konkurrenten wie der Ford 
Focus Active (zwei Jahre) oder 
der Mini Countryman (drei Jah-
re) schauen da blass aus. Kurz:  
Ceed gut aus, hat was drauf. Nicht 
umsonst wurde der Crossover mit 
dem „Goldenen Lenkrad 2019“ als 
„Bestes Auto unter 35 000 Euro“ 
ausgezeichnet.

Von wegen x-beliebig
Kia In der erfolgreichen Ceed-Baureihe gibt’s ein neues Crossover-Modell, das gleich einmal 
einen begehrten Preis abgeräumt hat. Von Thomas Gruber

Hat auf Anhieb Gefallen gefunden: Der XCeed von Kia. Foto: Hersteller

Vierte Auflage 
des Leon ist  
im Anrollen

Die vierte Generation des kom-
pakten Seat Leon ist da. Einige 
Modelle sind bereits vom Band 
gelaufen. Wegen Corona gibt es 
allerdings derzeit eine Produkti-
ons-Beschränkung. Was aber 
schon jetzt gesagt werden kann: 
Das Modell steckt voller Assis-
tenten.

Denn neben dem Design stand 
bei der Entwicklung des Leon die 
Sicherheit im Mittelpunkt. Dazu 
gehören mit der neuen Modellge-
nerationen nicht nur alte Bekann-
te wie die elektronische Stabili-
tätskontrolle (ESC) mit Antiblo-
ckiersystem (ABS) und die An-
triebsschlupfregelung (ASR), 
sondern auch eine Reihe weite-
rer elektronischer Hilfen, die 
nicht nur die Sicherheit der In-
sassen, sondern im wahrsten Sin-
ne auch das Umfeld des Fahr-
zeugs im Blick haben. Gefährli-
che Situationen sollen so gar 
nicht erst aufkommen.

Es gibt einen Fernlichtassisten-
ten: Ab 60 km/h und bei Dunkel-
heit werden entgegenkommende 
und vorausfahrende Fahrzeuge, 
die ausreichend beleuchtet sind, 
mit einer Kamera erkannt, das 
System schaltet automatisch zwi-
schen Abblend- und Fernlicht um.

Neben dem Totwinkelassisten-
ten gibt es den Exit-Assistent: 
Mittels Sensoren teilt das Fahr-
zeug dem Fahrer mit, ob sich vor 
dem Aussteigen ein anderer Ver-
kehrsteilnehmer im toten Winkel 
des Fahrzeugs befindet. Außder-
dem an Bord: Verkehrszeichener-
kennung sowie Notbrems- und 
Spurhalteassistenten. mid

Seat Wegen der aktuellen 
Probleme stockt die 
Produktion. Zahlreiche 
Assistenzsysteme sind 
künftig an Bord.

Liqui Moly 
zeigt sich 
spendabel

Liqui Moly ist für Schmierstoffe 
und Motoröle bekannt. Vor allem 
im Motorsport werden die Pro-
dukte des Unternehmens aus Ulm 
geschätzt. Mit Belastung unter 
Hochleistung kennen sich die 
Spezialisten also aus. Doch was 
ist, wenn Autoindustrie, Zuliefe-
rer und sogar der Rennsport we-
gen der Corona-Krise nicht mehr 
in die Gänge kommen? Die Pro-
dukte sind vorhanden. Und dar-
auf sitzenbleiben wird die schwä-
bische Firma auch nicht. Solida-
rität und Hilfe sind gefragt. Vor 
allem die systemrelevanten Beru-
fe müssen unterstützt werden. 
Deshalb hat Liqui Moly zunächst 
Produkte im Wert von einer Mil-
lion Euro als Spende zur Verfü-
gung gestellt. Damit soll Kranken-
häusern, Rettungsdiensten und 
Feuerwehren geholfen werden, in 
diesen schwierigen Zeiten stets 
einsatzbereit zu bleiben.

Das Engagement wurde nach 
Angabe des Unternehmens „in ei-
nem unglaublichen Umfang ange-
nommen“. Fast 1500 Sendungen 
seien bereits verschickt worden. 
Liqui-Moly-Geschäftsführer 
Ernst Prost stellte mit Erstaunen 
fest, was für eine Lawine er und 
seine Mitstreiter da losgetreten 
haben. „Ich wusste gar nicht, dass 
wir so viel Blaulicht-Fahrzeuge 
und Krankenhäuser in Deutsch-
land haben“, so Prost. Deshalb 
legt das Unternehmen noch ein-
mal nach. „Wir packen zwei Mil-
lionen Euro an kostenloser Ware 
oben drauf. Für diejenigen, die 
sich um unsere Gesundheit und 
unser Leben kümmern.“ mid

Corona Ulmer Firma 
unterstützt während der 
Krise „Lebensretter“ mit 
Produkten in Höhe von 
drei Millionen Euro.

Datenblatt – Kia XCeed 1.6 T-GDI

Motorisierung Vier Zy-
linder, Hubraum 1591 
ccm, Leistung 150 kW 
(204 PS), Drehmoment 
265 Nm, manuelles 
Sechsgang-Schaltge-
triebe, optional Sie-
ben-Gang-Automatik 
(Aufpreis 1600 Euro).

Karosserie Länge 

4,40 m, Breite 1,83 m, 
Höhe 1,50 m, Radstand 
2,65 m, Gepäckraum 
265 bis 1378 Liter, Leer-
gewicht 1571 kg, Zula-
dung max. 495 kg, An-
hängelast max. 1500 kg, 
Tankinhalt 50 Liter.

Leistungsdaten Spit-
zengeschwindigkeit 220 

km/h, Sprint von 0 auf 
100 in 7,5 Sekunden, 
Verbrauch 6,7 Liter (laut 
Hersteller), im Test 8,0 
Liter, CO2-Wert 152 g/km 
(laut Hersteller).

Preise ab 21 390 Euro 
für 1.0 T-GDI (88 kW/120 
PS), ab 28 290 Euro für 
1.6 T-GDI.

SONDERVERÖFFENTLICHUNG
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Mehr erleben.
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Rund ums Fahrzeug –
Bleiben Sie Mobil

Liebe DEKRA Kunden, 
wir setzen alles daran, dass Sie auch weiterhin auf uns zäh-
len können. Dabei haben die Gesundheit und Sicherheit 
unserer Kund*innen und unserer Mitarbeiter*innen höchste 
Priorität. Egal ob Hauptuntersuchung, Gutachten, Bewertung, 
Industriedienstleistungen – wir haben jegliche Vorsorgemaß-
nahmen getroff en und sind wie gewohnt für Sie da! Weitere 
Informationen unter www.dekra.de/krisenmanagement.
DEKRA Automobil GmbH
Karl-Haußmann-Straße 17
71636 Ludwigsburg
Tel. 07141.488983
www.dekra.de/ludwigsburg

Wir sind weiterhin 
für Sie da!

D ie Tage werden län-
ger, die Temperatu-
ren steigen: Nun ist 
es Zeit für den 

Wechsel auf Sommerreifen. 
Nach dem Tausch stellt sich 
für jeden Autofahrer die Fra-
ge: Welchen Fülldruck stelle 
ich ein? „Zu dieser Frage geis-
tern eine Vielzahl von My-
then und Halbwahrheiten 
durch die Welt“, so Dekra 
Reifenexperte Christian 
Koch. „Der eine fährt mit ei-
nem geringeren Fülldruck für 
den vermeintlich besseren 
Grip, der andere erhöht ihn 
um 0,5 bar, um den Rollwider-
stand und so den Kraftstoff-
verbrauch zu verringern.“ 
Neue Dekra Tests führen jetzt 
zu einer eindeutigen Empfeh-
lung.

Dekra hat in Zusammenar-
beit mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg 
im Rahmen einer Bache-
lor-Arbeit das Brems- und 
Fahrverhalten mit unter-

schiedlichen Reifendrücken 
auf trockener Fahrbahn getes-
tet.

„Mehrere hundert Brem-
sungen haben ergeben: Je ge-
ringer der Fülldruck, desto 
kürzer wird der Bremsweg. 
Das ist aber eben nur die eine 
Seite der Medaille“, gibt der 
Reifenexperte zu bedenken. 
„Denn unsere Fahrversuche, 
zum Beispiel Slalomfahrten 
und Ausweichmanöver, ha-
ben umgekehrt gezeigt: Mit 
dem geringeren Fülldruck 
nimmt auch die Lenkpräzisi-
on spürbar ab.“ Das Fahrge-
fühl wird schwammig. Das 
Fahrzeug reagiert sehr 
schwerfällig auf die Lenkbe-
fehle des Fahrers. Bei höhe-
ren Geschwindigkeiten wird 
es unbeherrschbar. „Zudem 
kehrt sich das Verhalten des 
Reifens auf nasser Fahrbahn 
um: Hier ergibt ein hoher 
Fülldruck die kürzesten 
Bremswege“, so Christian 
Koch.

Die Ergebnisse der Testrei-
he sind für den Reifenexper-
ten keine Überraschung: „Die 
Anforderungen, die an einen 
Reifen gestellt werden, sind 
sehr vielfältig. Deshalb stellt 
selbst der beste Reifen immer 
einen Zielkompromiss dar, 
der verschiedene Anforde-
rungen möglichst gut unter 
einen Hut bringen muss.“

Seine klare Empfehlung an 
Fahrzeughalter und Fahrer ist 
deshalb: „Verwenden Sie den 
Fülldruck, den Fahrzeugher-
steller und Reifenhersteller 
gemeinsam für den jeweili-
gen Beladungszustand des 
Fahrzeugs vorgeben.“ Diese 
Vorgaben sind in der Regel 
auf einem Aufkleber in der 
Tankklappe oder an der 
B-Säule im Bereich der 
Fahrertür verzeichnet. „Der 
Zielkompromiss gelingt am 
besten mit dem vorgegebe-
nen Fülldruck. Deutliche Ab-
weichungen davon wirken 
sich in der Regel negativ aus 

– und zwar durch ein unaus-
gewogenes Verhalten des Rei-
fens.“

Die meisten neueren Fahr-
zeuge sind heute mit einem 
Reifendruck-Kontrollsystem 
(RDKS) ausgerüstet, das nach 
dem Wechsel auf die Som-
merbereifung neu kalibriert 
werden muss. „Dazu sind zu-
nächst die Reifen auf den ent-
sprechenden Fülldruck ein-
zustellen – und zwar immer 
in kaltem Zustand der Rei-
fen.“

Wer die Sommerräder 
selbst einlagert und montiert, 
sollte sie vor der Montage auf 
ihren Zustand in Sachen Be-
schädigungen bzw. Ver-
schleißbild kontrollieren und 
gegebenenfalls ersetzen oder 
reparieren lassen. Wer die 
Reifen im Fachbetrieb einla-
gern und montieren lässt, hat 
es hier leichter. Diese Kon-
trollen werden hier in der Re-
gel schon bei der Einlagerung 
im Herbst durchgeführt

Nicht zu viel und nicht zu wenig 
Dekra Testreihe unterstreicht: Richtiger Reifendruck ist entscheidend.
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DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
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Dieser Kontakt lohnt sich immer:
            Ihre Anzeigenberater!

DIE AUTOSCHAU Telefon (0 71 42) 403-270 / -280 · Fax (0 71 42) 403-170

            Ihre Anzeigenberater!
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz
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Freiberg. Als Heilpraktikerin ist 
Susanne Hämmerle die Behand-
lung von CoViD-19 nicht erlaubt. 
Dennoch sagt sie dem Virus den 
Kampf an. „Je besser jeder vor ei-
ner Infektion sein Immunsystem 
aktiviert, desto weniger kann das 
Virus anrichten“, meint die The-
rapeutin. „Viele wissen bereits, 
dass in meiner Praxis die Stabili-
sierung des Stoffwechsels eine 
zentrale Rolle spielt“, erinnert Su-
sanne Hämmerle. Der Stoffwech-
sel sei auch die Basis für ein funk-
tionierendes Immunsystem. Zu-
dem setzt die Heilpraktikerin auf 
homöopathische und pflanzliche 
Mittel, die das Immunsystem un-

terstützen. „Vor einer Anste-
ckung mit dem Virus schützt das 
natürlich nicht“,  stellt Susanne 
Hämmerle klar. Doch könne der 
Verlauf der Krankheit damit ge-
lindert werden.

Die Naturheilpraxis Susanne 
Hämmerle bleibt weiter geöffnet. 
Strenge Hygienemaßnahmen und 
das Tragen von Schutzmasken so-
wohl des Personals als auch der 
Patienten minimiert das Risiko ei-
ner Ansteckung.

Bis Ende Mai gilt noch die „Ak-
tion Individueller Ernährungs-
plan“. Infos unter www.heilpraxis- 
haemmerle.de oder telefonisch 
unter (07141) 1 33 05 74.

Ein starkes Immunsystem ist wichtig
Heilpraktikerin Susanne Hämmerle sagt Corona den Kampf an.

Selbstverständlich mit Schutzmaske: Heilpraktikerin Susanne Häm-
merle (links) und Mitarbeiterin Louisa Bichel. Foto: Helmut Pangerl

D ie Siedlungsansätze auf 
Freiberger Boden gehen 
in die jüngere Steinzeit, 
zwischen 3000 und 2000 

vor Christus zurück.
Das wohl ausgedehnteste jung-

steinzeitliche Dorf entdeckten 
Oscar Paret und sein Vater 
1908/09 nordwestlich der Domä-
ne Monrepos. Nach den Jahren 
um 400 vor Christus besiedelten 
keltische Volksstämme den mitt-
leren Neckarraum. Um das Jahr 
85 nach Christus erschienen die 
ersten römischen Truppen. 
Knapp 200 Jahre lang lag der 
Landstrich am Gründelbach in 
der Grenzbefestigungszone des 
römischen Weltreiches.

Nach dem Fall des Limes 
259/260 nach Christus und der 
Verdrängung der Römer durch 
die Alemannen, gehörte das Frei-
berger Gebiet zu den dichtbesie-
delsten Zonen des Neckarraums. 
Um 500 drangen die Franken nach 

Süden vor. Sie machten sich das 
Gebiet nördlich des Hohen 
Aspergs untertan. Es entstanden 
Siedlungsgründungen als Dorfge-
meinschaft. Urkundlich genannt 
wurden Beihingen und Geisingen 
erstmals im Jahr 844, als eine 
Schenkung an das Kloster Lorsch.

Ende des 18. Jahrhunderts be-
gann die Industrialisierung im 
Königreich Württemberg. Die 
Zersplitterung des ohnehin klei-
nen Landbesitzes hatte den Fami-
lien weitgehend die Existenz-
grundlage entzogen, so dass der 
Nebenerwerb überlebensnotwen-

dig wurde.
Es entstanden bereits um die 

Jahrhundertwende die für die Ge-
gend typischen Arbeiterpendler-
gemeinden mit weiterhin vor-
herrschendem bäuerlichem Ne-
benerwerb. Dieser Wandel wur-
de durch den Anschluss an das 
Eisenbahnnetz begünstigt. Von 
Kriegszerstörungen blieb Frei-
berg weitgehend verschont. In 
den ersten fünf Jahren nach dem 
zweiten Weltkrieg wuchs die Ein-
wohnerzahl der Gemeinden stark 
an. Es kamen vor allem Flüchtlin-
ge aus den Ostgebieten.

Zwischen 1945 und 1950 wur-
den 1200 Neubürger einquartiert, 
zunächst in Notunterkünften, 
Schulen und Gasthäusern. In den 
50er Jahren entstanden die ersten 
Siedlungshäuser. Seit dieser Zeit 
ging der Wandel vom Dorf zu ei-
ner jungen und modernen Stadt 
in großzügigen Schritten voran. 
 Stadt Freiberg

Vom Dorf zur Stadt
Die Geschichte Freibergs reicht zurück bis in die Jungsteinzeit.

D as Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Woh-
nungsbau hat den Städ-
ten und Gemeinden im 

Land insgesamt rund 265 Millio-
nen Euro für städtebauliche Er-
neuerungsmaßnahmen bewilligt. 
Davon kommen rund 101,9 Milli-
onen Euro vom Bund.

Die Bewilligungssumme hat 
damit im Städtebauförderungs-
programm 2020 in diesem Jahr er-
neut ein Rekordniveau erreicht, 
wie das Ministerium bekannt gab. 
Die Mittel ermöglichen es den 
Städten und Gemeinden, die 
Wohn- und Aufenthaltsqualität in 
Ortskernen zu verbessern, Quar-

tiere aufzuwerten, bestehende 
Zentren funktionsfähig zu halten 
oder zu revitalisieren und sich fit 
für die Zukunft zu machen, er-
klärte die Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut in 
einer Pressemitteilung. Im Mittel-
punkt der Städtebauförderung 
würde immer stehen, für die Be-
wohnerinnen und Bewohner ein 
attraktives Lebens- und Wohnum-
feld zu erhalten und zu schaffen, 
das den sozialen Zusammenhalt 
und die Identifikation mit ihrem 
Quartier fördere. Besondere 
Schwerpunkte der Förderung lie-
gen 2020 in der Schaffung von 
Wohnraum, der Entwicklung von 

Zentren sowie bei Maßnahmen 
des Klimaschutzes.

Auch die Stadt Freiberg profi-
tiert von dem Städtebauförder-
programm. Aus dem Fördertopf 
erhält die Stadt eine Erhöhung 
der Förderhilfe für das laufende 
städtebauliche Erneuerungsge-
biet um eine MIllion Euro für die 
Neuordnung des Stadtzentrums. 
Bislang hat die Stadt für das städ-
tebauliche Erneuerungsgebiet 
Stadtzentrum bereits 966 000 
Euro erhalten. Insgesamt liegt die 
Summe der bewilligten Gelder 
aus der Städtebauförderung dem-
nach aktuell bei knapp zwei Mil-
lionen Euro. Bürgermeister Dirk 

Schaible zeigte sich von der Er-
höhung der Finanzhilfe sehr er-
freut und bedankte sich für diese 
erneute Unterstützung des Lan-
des. „Die Aufstockung der Förder-
summe hilft uns, die nächsten 
Schritte zur Neugestaltung des 
Stadtzentrums anzugehen und sie 
zeigt uns, dass das Wirtschafts-
ministerium die Ziele, die wir mit 
dem Großprojekt verfolgen, an-
erkennt und unterstützt. Wir se-
hen uns durch die Finanzhilfeer-
höhung darin bestärkt, dieses 
sehr wichtige Vorhaben im Her-
zen unserer Stadt in den kom-
menden Jahren weiter schrittwei-
se umzusetzen“, so Schaible.

Kräftige Finanzspritze
Erhöhung der Fördersumme für die Erneuerung des Stadtzentrums um eine Million Euro.

Blick auf den Unteren Schloßhof in Geisingen. Foto: Werner Kuhnle
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Machen Sie unsere Stiftung stark!

…haben Sie einen runden Geburtstag, ein
Familienfest, ein freudiges oder ernstes Ereignis?
Bitten Sie doch Ihre Gäste anstelle von
Geschenken um einen Beitrag für unsere Stiftung.
Vielen Dank!
Vorstand: Thomas Reusch-Frey und Rudolf Bayer

Stiftungsrat: Brigitte Kaufmann, Eva Scheuer, Sabine
Seidenspinner, Edwin Beckert, Ulrich Gschwender,
Oberbürgermeister Jürgen Kessing, Dr. Christoph Küenzlen 
und Hans-Joachim Rast

Konto für Ihre Zustiftung: 
DE59 6045 0050 0000 0011 19
… auch kleinste Beträge helfen!
Information:
Tel.: 07142/43763 und 377491
thomasreuschfrey@gmail.com
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Aus Stadt und Kreis

Bahnhofssanierung 
verzögert sich
Bietigheim-Bissingen. 2015 hat die Bahn 
nach langen Verzögerungen mit dem 
Umbau des Bietigheimer Bahnhofs be-
gonnen. Im Zeitplan scheint sie auch 
jetzt nicht ganz zu sein. 
Seite 11

Lebensretter für
einen Fremden
Sachsenheim. Mehr als 1300 Menschen 
haben sich im März in Vaihingen als 
Stammzellen-Spender registriert. Un-
ter ihnen: der 18-jährige Moritz Steiner. 
Seite 13

Reste einer
wohlhabenden Familie
Bönnigheim. Funde aus dem 14. Jahrhun-
dert: Am Haus Haiges aus dem Jahr 1351 
entdeckte ein Grabungstrio um Kurt 
Sartorius Funde aus „aus einer Zeit, aus 
der es fast keine Unterlagen gibt.“
Seite 14

SG BBM ist 
heiß auf die 
neue Saison
Die Zweitliga-Handbal-
ler der SG BBM Bietig-
heim sind am Montag in 
die Saisonvorbereitung 
eingestiegen.  Andre 
Lohrbach, Valentin 
Schmidt, Tobias Krems, 
Tim Dahlhaus und Chris-
tian Schäfer (von links) 
warfen die ersten Bälle, 
bevor es zu einer ersten 
lockeren Einheit in die 
Viadukthalle ging. Das 
erste Pflichtspiel fin-
det am 27. August im 
DHB-Pokal beim Erstrun-
denturnier in Bietigheim 
statt.  Foto: Avanti

Doping: IOC 
entscheidet über 
Russland
Toronto. Manipulierte Dopingpro-
ben und konspirative Hilfe vom Ge-
heimdienst: Russland hat nach An-
sicht der Ermittler der 
Welt-Anti-Doping-Agentur Wada 
jahrelang Doping im Spitzensport 
staatlich geschützt. Zwischen 2012 
und 2015 seien 643 positive Do-
ping-Proben russischer Athleten in
rund 30 Sportarten verschwunden –
und sind damit negativ geworden.

Die Ergebnisse bringen das Inter-
nationale Olympische Komitee 
(IOC) und seinen Chef Thomas Bach 
knapp drei Wochen vor der Eröff-
nung der Olympischen Sommer-
spiele in Bedrängnis. Am heutigen 
Dienstag will das IOC Maßnahmen 
und Sanktionen im Hinblick auf Rio 
besprechen. Bislang lehnte Bach ei-
nen kompletten Ausschluss Russ-
lands von Olympia stets ab.

Die Ermittlungen hätten zudem
Beweise für die Verwicklung staatli-
cher Stellen in den Sportbetrug er-
bracht, sagte Wada-Chefermittler 
Richard McLaren in Toronto. Betrof-
fen seien neben den Winterspielen in
Sotschi 2014 auch die Leichtathle-
tik-WM 2013 und die Schwimm-WM 
2015. Das russische Sportministeri-
um habe die Manipulationen „gelei-
tet, kontrolliert und überwacht“, 
sagte McLaren. Russlands Präsident
Wladimir Putin suspendierte gestern 
Abend Funktionäre, die in dem Be-
richt genannt wurden. dpa

Sport

Berlin. Die Forderung nach der To-
desstrafe für türkische Putschisten 
ist in Berlin und bei der EU in Brüssel 
auf scharfe Ablehnung gestoßen. Bei 
einer Rückkehr zu der 2004 in der 
Türkei abgeschafften Todesstrafe sei 
für den EU-Beitrittskandidaten in 
der Europäischen Union kein Platz, 
machte Bundeskanzlerin Angela 
Merkel (CDU) in Berlin deutlich. In 
einem Telefonat mit dem türkischen 
Präsidenten forderte Merkel (CDU) 

Erdogan auf, sich nach dem geschei-
terten Putsch an rechtsstaatliche 
Prinzipien zu halten. Zudem habe 
die Kanzlerin „eindringlich“ darauf 
hingewiesen, dass die Todesstrafe 
von Deutschland und der EU vehe-
ment abgelehnt werde und „mit dem 
Ziel einer EU-Mitgliedschaft in kei-
ner Weise vereinbar“ sei, sagte eine 
Regierungssprecherin in Berlin. 

Beim EU-Außenministertreffen in 
Brüssel zeigten sich etliche Teilneh-
mer tief besorgt über die Entwick-
lungen in der Türkei. Die EU-Außen-
beauftragte Federica Mogherini 
stellte klar: „Kein Land kann Mit-
gliedstaat der EU werden, wenn es 
die Todesstrafe einführt.“ Die 
EU-Kommission warf der Staatsfüh-

rung um Präsident Erdogan Verstöße 
gegen die Rechtsstaatlichkeit vor. 
Hintergrund ist die massive „Säube-
rungsaktion“ in Militär, Polizei und 
Justiz, mit der die türkische Regie-
rung auf den in der Nacht zum Sams-
tag niedergeschlagenen Umsturz-
versuch von Teilen der türkischen 
Streitkräfte reagiert hat. Seit dem 
Putschversuch wurden nach Anga-
ben des Regierungschefs 7543 Ver-
dächtige festgenommen. Mehr als 
13 000 Staatsbedienstete wurden 
suspendiert.

Anführer der Putschisten soll nach 
Angaben aus Regierungskreisen der 
Ex-Luftwaffenchef Akin Öztürk ge-
wesen sein. Neben Öztürk wurden 
nach Angaben von Anadolu mehr als 

100 weitere Generäle festgenom-
men. Als Hintermann sieht Erdogan 
den in den USA lebenden Prediger 
Fethullah Gülen, was dieser bestrei-
tet. US-Außenminister John Kerry 
wies das Nato-Mitglied Türkei darauf 
hin, dass auch das Militärbündnis 
von ihren Mitgliedern die Achtung 
demokratischer Werte fordere. Ein 
offizielles Auslieferungsgesuch für 
Gülen haben die USA von der Türkei 
noch nicht erhalten. Kerry sagte in 
Brüssel, die USA würden einem sol-
chen Gesuch nur nachkommen, 
wenn Beweise für eine Verwicklung 
von Gülen in den gescheiterten 
Putsch vorliegen. „Anschuldigungen 
reichen nicht“, sagte Kerry. dpa

Kommentar und Brennpunkt

Berlin warnt Türkei
Bundesregierung: Einführung der Todesstrafe wäre Ende der EU-Gespräche
Noch sind die Folgen des nieder-
geschlagenen Militärputsches 
nicht absehbar. Doch die Signale 
aus der Türkei sorgen im Wes-
ten für Unmut.

Dänemark hat sich den Ruf 
eingebrockt, ein hunde-
feindliches Land zu sein. 

Und da ausgerechnet die hunde-
liebenden Deutschen die größte 
Touristengruppe in Dänemark 
sind, wird diese Frage derzeit en-
gagiert diskutiert. Für die Deut-
schen sei der Hund wie das eigene 
Kind, erläutern dänische Touris-
musexperten. Seit Dänemark 
2011 ein strenges Hundegesetz 
einführte, sei deshalb die Anzahl 
deutscher Touristen spürbar zu-
rückgegangen, warnen sie. Das 
Gesetz erlaubt die amtliche Tö-
tung von Hunden, wenn diese 
Menschen oder andere Tiere an-
greifen – aber auch schon dann, 
wenn ein Hund als möglicherwei-
se gefährlich betrachtet wird.

Selbst wenn es in der Praxis 
kaum so weit kommt: Viele Däne-
markurlauber befürchten, dass 
ihr geliebtes Tier innerhalb des 

dänischen Rechtsraums in Gefahr 
ist. Kristina Lehmann Schjött, Tou-
rismusexpertin der dänischen Ge-
meinde Holstebro, wirbt im öffent-
lich-rechtlichen Dänischen Radio 
(DR) um Verständnis: „Für die deut-
schen Gäste ist der Hund ein Extrafa-
milienmitglied und auf dem glei-
chen Niveau, wie wenn sie ihr Kind 
mit in die Ferien nehmen.“

Die in Nordwestdänemark gelege-
ne Gemeinde Holstebro will deshalb 

an mehreren Orten Hundebars eröff-
nen, um dem Ruf der Dänen als 
Hundefeinde entgegenzuwirken. In 
den Hundebars bekommen die Vier-
beiner Wasser und kleine Leckerei-
en. Herrchen und Frauen erhalten 
Informationsmaterial über das Hal-
ten von Hunden in Dänemark.  Auch 
der Ferienort Söndervig in Westjüt-
land hat bereits hundefreundliche 
Werbeaktionen unter anderem auf 
Deutsch durchgeführt.

Tatsächlich sind die kinderfreund-
lichen Dänen Hunden gegenüber 
nicht ganz so tolerant wie die Deut-
schen. So signalisiert eine blaue 
Flagge am Badestrand, wenn es 
Hunden nicht erlaubt ist, mit Herr-
chen baden zu gehen.

Auch das Schicksal des Schäfer-
hundwelpen Thor trug zum Image 
der Dänen bei. Der junge Hund hatte 
einen anderen Hund gebissen und 
wurde dafür Ende 2013 zum Tode 
verurteilt.  ANDRE ANWAR

(K)ein Herz für Hunde

Strenge Sitten in Dänemark. Javier 

Brosch - fotolia

Schwesig will Familiengeld 
Ziel: Kinder und Beruf besser vereinbaren
Berlin. Bundesfamilienministerin 
Manuela Schwesig (SPD) will mit ei-
ner neuen Leistung Eltern unterstüt-
zen, die neben einem Vollzeitjob 
mehr Zeit für die Kinder haben wol-
len. Die Ministerin präsentierte ihr 
Modell einer Familienarbeitszeit. 
Demnach sollen Elternpaare, die ih-
re Vollzeitstellen um 10 bis 20 Pro-

zent reduzieren, 300 Euro im Monat 
bekommen. Das liefe dem Modell 
zufolge auf eine Wochenarbeitszeit 
von 28 bis 36 Stunden für jeden der 
Partner hinaus. Ob Schwesigs Vor-
schlag noch in dieser Wahlperiode 
umgesetzt wird, ist ungewiss, da die 
CDU/CSU das Modell ablehnt.  epd

Seite 2 und Wirtschaft

Rechnungshof 
mahnt Land
Stuttgart. Die grün-schwarze Lan-
desregierung muss nach Ansicht
des Rechnungshofs deutlich mehr
sparen und in guten Zeiten den 
Haushalt „wetterfest“ machen. Es 
müssten weitere strukturelle Einspa-
rungen erbracht werden, um das im 
Finanzplan 2020 trotz steigender 
Einnahmen erwartete Defizit von 2,8 
Milliarden Euro auszugleichen, 
mahnte Präsident Max Munding in 
Stuttgart bei der Vorstellung der 
„Denkschrift 2016“.

2015 betrugen die Kreditschulden 
des Landes laut Rechnungshof un-
verändert 46,3 Milliarden Euro. Im 
Vergleich der Flächenländer liege
Baden-Württemberg bei der 
Pro-Kopf-Verschuldung auf Platz 
drei. 

Laut Finanzministerin Edith Sitz-
mann (Grüne) ist sich Grün-Schwarz 
durchaus bewusst, dass man nur
dann Geld strukturell ausgeben kön-
ne, „wenn wir es an anderer Stelle 
einsparen“. Es gelte, Lücken zu 
schließen, um den Haushalt bis 2020
auszugleichen.  dpa

Südwestumschau

EU plant Hilfe für Milchbauern
Deutsche Landwirte erhalten mindestens 58 Millionen Euro
Brüssel. Angesichts der Milchkrise 
erhalten deutsche Milchbauern 
mindestens 58 Millionen Euro als 
zusätzliche Hilfen von der EU-Kom-
mission. „Heute ist ein guter Tag für 
die europäische und die deutsche 
Landwirtschaft“, sagte Landwirt-
schaftsminister Christian Schmidt 
(CSU) in Brüssel. Die Auszahlung 

von Hilfsgeldern werde an eine 
„Mengendisziplin“ gekoppelt sein. 
Ab wann die neuen Hilfsgelder von 
insgesamt 500 Millionen Euro ausge-
schüttet werden können, steht noch 
nicht fest. EU-Agrarkommissar Phil 
Hogan wollte seine Pläne zunächst 
mit den europäischen Agrarminis-
tern diskutieren.  afp
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KOMMENTAR • EU – TÜRKEI

Auf Abwegen

Der Aufschrei ist laut.  Be-
schließt Ankara, die Todes-
strafe einzuführen,  kann es 

keine Annäherung an die EU mehr 
geben. Politiker in vielen europäi-
schen Ländern plus den USA re-
agierten auf solche Gedankenspie-
le schnell und unmissverständlich. 
Das ist der Situation in der Türkei 
geschuldet.

Staatspräsident Erdogan hat 
nach der Niederschlagung des Auf-
standes jegliches Maß verloren.  In 
rasender Geschwindigkeit werden 
nicht nur Soldaten verhaftet und 
tausende Richter und Staatsanwäl-
te von ihren Posten gefegt. Auch 
der Staatsdienst wird brachial ge-
säubert.  Der konzertierte Rache-
feldzug nährt den Verdacht, dass 
die Regierung einen Aufstand 
kommen sah. Das Drehbuch für 
den Putsch nach dem Putsch lag 

möglicherweise griffbereit in 
Schubladen.

Wer bremst nun den Staatspräsi-
denten samt seiner Mannschaft? 
Die Hoffnung kann nur auf dem 
Ausland ruhen. Erdogan selbst 
lässt keine Besonnenheit erken-
nen, und im Innern ist der Wider-
stand erstickt. Der Präsident treibt 
seine Mitstreiter auf öffentliche 
Plätze, als lodere der Machtkampf 
weiter. Das putscht auf, schürt den 
Wunsch nach Rache. Äußerungen 
des Ministerpräsidenten Yildirim, 
man werde sich bei Vergeltungs-
maßnahmen an Gesetze halten, 
beruhigen da nicht. Neue Regeln 
sind schnell formuliert. Die Türkei 
muss deshalb wissen, dass es in 
der EU eine Null-Toleranz gegen-
über Maßlosigkeit gibt. Wer die To-
desstrafe einführt, steht im Aus.

  ELISABETH ZOLL

AUS DEM LOKALEN

Wie geht es weiter 
nach dem 
Bürgerentscheid?  9

Ärger im Stadtteil 
Sand wegen 
Hundehaufen  12

Flüchtlinge lernen 
den Umgang mit 
der „Pin“  19

LG Neckar-Enz holt 
drei Medaillen bei 
Meisterschaft  23

Die Vorhersage lässt heute einen 
schönen sommerlichen Tag erwar-
ten. Bei leichtem Wind aus Osten 
ist der Himmel nahezu wolkenlos. 
Die Temperaturen steigen weiter. 
Regen ist nicht zu erwarten.
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Der Bundesgerichtshof in Karlsru-
he verhandelt über Entschädigun-
gen für verspätete Urlaubsflüge 
+++ In Stuttgart äußern sich die 
Fraktionen von Grünen, SPD, CDU 
und FDP zur Einrichtung eines neu-
en NSU-Untersuchungsausschusses 
+++ Der IWF legt einen Bericht zur 
Weltwirtschaftslage vor +++ Beim 
Parteitag der US-Republikaner soll 
Donald Trump zum Präsident-
schaftskandidaten gekürt werden

NSU-Ausschuss, Trump
HEUTE WICHTIG

Reden Sie mit!
Unsere Beiträge können Sie im Internet 
kommentieren und mit anderen Lesern 
diskutieren. Registrieren Sie sich auf 
www.bietigheimer-zeitung.de

 Ihre Meinung ist auch auf Facebook 
gefragt: www.facebook.com/
bietigheimerzeitung

bietigheimer-
zeitung.de/digital
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Mit Vernunft fest im Sattel
Jetzt nochmal kräftig auf den Pfer-
demist kloppen, hatte sich der 
Bund der Steuerzahler wohl ge-
dacht. „Die Vernunft hat gesiegt!“ 
– weniger doll ging es beim Lan-
desverband in seiner Mitteilung 
nicht. Der Verein, der 60 000 Mit-
glieder zählt, hat die Bürger vor 
der Pferdesteuer errettet. Pferde-
steuer? Nie gehört? Eine solche 
„Bagatellsteuer“ erstritt eine Ge-
meinde in Hessen vor dem Bun-
desverwaltungsgericht.

Interessant, dachte sich man-
che Gemeinde im Südwesten. 
Nicht primär wegen der Einnah-
men – bei einem dreistelligen Eu-

ro-Betrag pro Pferd und Jahr 
macht keine Kommune Rie-
sensprünge. Es geht um den 
Lenkungseffekt: Pferde 
machen wie Hunde Un-
rat, sie verursachen 
Schäden im Gelände.

Würde man die Ab-
schaffung der Hundesteu-
er fordern, wären die Steuer-
zahlerbündler auch dabei: Baga-
tellsteuern seien zu kompliziert, 
intransparent und verwaltungs-
aufwändig. Ein solch komplexes 
System auch für Pferde? Nie! Da 
reiten Steuer- und Pferdelobby 
zusammen. Die Deutsche Reiter-

liche Vereinigung rief bundesweit 
zur Unterschriftensammlung 

auf. Das „Aktionsbündnis 
Pro Pferd“ prangerte per 
Facebook Kommunen 
an. Zu viel Gegenwind: 
Im Südwesten will sich 

laut Steuerzahlerbund 
vorerst kein Ort mit den 

Pferdehaltern anlegen. Sie fei-
ern derzeit bundesweit Erfolge.

Doch es geht noch doller als im 
Südwesten. So erklärten die Sach-
sen-Anhalter Kollegen zur Pfer-
desteuer: Die Einführung sei „ein 
Schritt zurück in die Steinzeit“.

Fabian Ziehe

Beleidigung 
Türkei klagt 
Journalisten an
Istanbul. Dem Chefredakteur der 
türkischen Zeitung „Hürriyet“, 
Sedat Ergin, droht ein Verfahren 
wegen Beleidigung des Präsiden-
ten Recep Tayyip Erdogan. Grund 
sei ein Artikel, in dem der Jour-
nalist sich Ergin spöttisch über 
eine Rede Erdogans zu einem An-
griff der Kurdischen Arbeiterpar-
tei PKK auf türkische Soldaten ge-
äußert haben soll. Im Falle einer 
Verurteilung drohen Ergin fünf 
Jahre Haft. Zwischen „Hürriyet“ 
und der Regierung kam es immer 
wieder zu Konflikten. dpa

75:59! 
Ulm gewinnt  

gegen Tübingen
Ratiopharm setzt seine Siegesserie  

in der Basketball-Bundesliga fort – mit  
den Tigers geht es weiter bergab. 

Spielbericht auf Seite 12

Der Chaos Computer Club (CCC) 
setzt in Hamburg seinen Kongress 
fort. Es handelt sich um das größte 
Treffen der Hackerszene in Europa. 
Hauptthema ist die Datensicherheit 
im Online-Banking.

Die Vierschanzentournee beginnt 
heute mit der Qualifikation in 
Oberstdorf. Im 64. Wettbewerb 
startet Severin Freund als größte 
Hoffnung des deutschen Teams.

Die Konstanzer Rettungstau-
cher des DLRG veranstalten heute 
Abend ihr jährliches Silvester-
schwimmen im Rhein. Zum Glück ist 
das Wasser nicht allzu kalt.

HEUTE WICHTIG
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Warnung

Bietigheimer 
Pferdemarkt
Mehr als 50 Gruppen und 
Wagen mit über 
500 Teilnehmern zum 
traditionellen Umzug 
am Festmontag. 
Weiter auf Seite 8

WIR DRUCKEN
SIE ENTSPANNEN! 

Der bequemste Weg zu Ihrem Druckprodukt:
www.dvdruckbietigheim.de

V
ertrauen zurückgewin-
nen will die Kanzlerin 
nach dem Wahlfi asko 
der CDU im Nordosten. 

An ihrer Flüchtlingspolitik hält 
sie fest. Die AfD frohlockt.

Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel will nach dem Wahldebakel 
ihrer CDU im Nordosten ver-
stärkt persönlich um Vertrauen 
werben, ber Kurs bei ihrer um-
strittenen Flüchtlingspolitik hal-
ten. Am Rande des G20-Gipfels 
im chinesischen Hangzhou über-
nahm die CDU-Vorsitzende die 
Verantwortung für den Absturz 
ihrer Partei auf unter 20 Prozent 
und Platz drei hinter der AfD. Die 
Stellungnahme ist ungewöhnlich, 

weil Regierungsmitglieder auf 
Auslandsreisen sich gewöhnlich 
nicht zur Innenpolitik äußern. 
Merkel betonte, alle müssten da-
rüber nachdenken, „wie können 
wir jetzt das Vertrauen wieder zu-
rückgewinnen – und vorneweg 
natürlich ich“.

„Ich bin Parteivorsitzende, ich 
bin Bundeskanzlerin. Und in den 
Augen der Menschen kann man 
das nicht trennen. Und deshalb 
bin ich natürlich auch verant-
wortlich“, sagte sie. Klar sei, dass 
die schwere Niederlage vom 
Sonntag „was mit der Flüchtlings-
politik zu tun“ habe. Sie halte 
„dennoch die Entscheidungen, so 
wie sie getro� en wurden, für rich-

tig“, denn die Bundesregierung 
habe voriges Jahr mit einer libe-
ralen Flüchtlingspolitik ihrer Ver-
antwortung entsprochen.

SPD-Chef Sigmar Gabriel wies 
Kritik der Union zurück, seine 
Partei habe in der Flüchtlingspo-
litik keine klare Linie. Die SPD 
sage seit anderthalb Jahren in der 
Debatte immer das Gleiche: „Ja, 
wir können das scha� en, aber da-
für muss man Voraussetzungen 
scha� en.“ Nötig seien genug Geld 
für Sprachförderung, Integrati-
onskurse, den Arbeitsmarkt und 
ein „Solidarpaket“ für die gesam-
te Bevölkerung. Die AfD sieht 
sich nach ihrem jüngsten Wahler-
folg und dem Einzug in nunmehr 

neun Landesparlamente als Re-
gierungspartei von morgen. „Ide-
alerweise wird das schon bei der 
Bundestagswahl sein“, sagte Af-
DChef Jörg Meuthen. Frauke Pe-
try, die sich den Parteivorsitz mit 
Meuthen teilt, warf der CDU vor, 
sie sei unfähig zur Selbstkritik. 
Dass führende CDU-Politiker nun 
sagten, ihre Partei habe inhaltlich 
keine Fehler gemacht, sondern 
ihre Politik womöglich nur falsch 
erklärt, sei ein Beweis für die 
„fortgesetzte Arroganz der 
Macht“. Sellering will in Schwe-
rin nun Gespräche mit beiden zur 
Verfügung stehenden Parteien 
aufnehmen.
Kommentar und Brennpunkt

Bundeskanzlerin Merkel
räumt Mitschuld ein
Landtagswahl CDU-Bundesvorsitzende übernimmt Verantwortung
für Wahldesaster in Mecklenburg-Vorpommern  Von dpa

Rom. Ganz laut schlägt St. Peter, 
wenige hundert Meter entfernt. 
Die Journalisten hören es, oben 
auf der Terrasse des nahen Ho-
tels Paul VI. Lieber wären sie im 
Apostolischen Palast, der an die-
sem Freitag für sie unzugänglich 
ist. Nur einen Kameramann und 
einen Fotografen hat das strenge 
Vatikan-Protokoll der auf die 
Hälfte zusammengeschmolzenen 
baden-württembergischen Dele-

gation unter Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann, begleitet 
von der deutschen Botschafterin 
beim Heiligen Stuhl, Annette 
Schavan, für die Audienz in der 
päpstlichen Bibliothek zugestan-
den. Nach der „Begrüßung durch 
den Dekan der Anticamera Pon-
tifi cia“ geht dort Punkt halb elf 
die Tür auf: Jorge Maria Bergo-
glio, genannt Franziskus, emp-
fängt Kretschmann. Erst später 

wird ihm die Delegation vorge-
stellt. „Mindestens 30 Minuten“, 
so der mit der Gruppe wartende 
Innenminister Thomas Strobl 

(CDU) zwei Stunden später bei 
der Pressekonferenz, habe die 
Privataudienz gedauert. Kretsch-
mann, zur Feier des Tages mit lila 
Krawatte bestückt, berichtet von 
der „sehr, sehr großen Intensität“ 
mit der der „wache, neugierige“ 
Papst, für den sich „die katholi-
sche Kirche preisen“ könne, mit 
ihm darüber gesprochen habe, 
wie die ökologische mit der sozi-
alen Frage verknüpft werden.

Papst der Grünen beim grünen Papst
Ministerpräsident Flüchtlingskrise steht im Mittelpunkt der Audienz bei Franziskus in Rom

Sehr große
Intensität
Winfried Kretschmann 
Ministerpräsident

A
ngela Merkel hat wäh-
rend ihrer Kanzler-
schaft eine ganze Serie 
von Wahlniederlagen 

ihrer CDU in den Ländern ein-
stecken müssen. Ein halbes Dut-
zend ihrer Parteifreunde büßten 
in dieser Zeit gar ihr Amt als 
Ministerpräsidenten ein – von 
Hamburg über Nordrhein-West-
falen bis Baden-Württemberg. 
Doch stets konnte es die Bun-
desvorsitzende vermeiden, dass 
ihre persönliche Machtposition 
von solchen Rückschlägen der 
Union beeinträchtigt wurde.
So bekennt sich die Bundes-
kanzlerin zwar auch jetzt wie-
der zu ihrer Mitverantwortung 
für den Absturz der CDU in 
Mecklenburg-Vorpommern und 
den Aufstieg der AfD zur zweit-
stärksten Partei in ihrem politi-
schen Stammland. Doch erlebte 
Merkel den schwarzen Wahl-
sonntag nicht nur weit entfernt 
auf dem G20-Gipfel in China, 
sie wirkte bei ihrem gestrigen 
Statement auch merkwürdig 
entrückt. Jedenfalls machte sie 
nicht den Eindruck, als habe sie 
der wiederholte Weckruf der 
Wähler sonderlich erschüttert.
Mal sehen, wie viel von dieser 
demonstrativen Gelassenheit 
(oder ist es schon Starrsinn?) 
übrig bleibt, wenn die Kanzlerin 
heute nach Berlin zurückkehrt. 
Merkel wird ihren Parteifreun-
den einiges zu erklären haben, 
vor allem auch der CSU. Weiter 
machen wie bisher? Das wird 
die Union kaum schlucken. Ab-
gerechnet wird spätestens nach 
der Berlin-Wahl am 18. Septem-
ber. Wenn die CDU hier aus der 
Landesregierung fl iegen sollte, 
wird es so richtig eng.

Die entrückte 
Kanzlerin

Kommentar
Gunther 
Hartwig
zum Thema Merkel

Haftstrafen 
für Entführer

Dresden. Die beiden Entführer der 
Unternehmertochter Anneli-Ma-
rie sollen für viele Jahre ins Ge-
fängnis. Das Dresdner Landge-
richt verurteilte Markus B. und 
Norbert K. wegen Mordes. Mar-
kus B. erhielt eine lebenslange 
Gefängnisstrafe Sein Komplize 
Norbert K. soll für achteinhalb 
Jahre ins Gefängnis. Sie wollten 
1,2 Millionen Euro erpressen.

Urteil Tötung einer
17-Jährigen 
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Ihre Spende hilft.
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

Informationen zum DRK bundesweit und kostenfrei: 08 000 365 000 | DRK.DE
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Die Evangelische Kirchengemeinde Großsachsenheim 
sucht zum 1. Juni 2020 eine*n hauptberuflichen

Kirchenpfleger*in (m/w/d)

Ein wesentlicher Bestandteil dieser Stelle 
ist die Geschäftsführung der evange lischen Kindergärten im Bereich der Stadt 
Sachsenheim.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
• Personalverantwortung von ca. 80 Mitarbeitern
• Die Liegenschaftsverwaltung einschließlich der Abwicklung von Baumaßnahmen
• Gremienarbeit
•  Vertretung des Kirchenbezirks in Fragen der Kindergartenträgerschaft gegenüber 

der Kommune

Für diese anspruchsvolle und interessante Tätigkeit suchen wir Bewerber*innen 
mit abgeschlossenem Fachhochschulstudium der Fachrichtung Verwaltung, 
Finanzen, Steuern, Betriebswirtschaft oder mit gleichwertigen beziehungsweise 
höherwertigen Ausbildungen.

Die Bewerber*innen sollen selbstständig sowie auch im Team arbeiten und bereit 
sein, sich im kirchlichen Auftrag in dieser verantwortlichen Tätigkeit zu enga gieren. 
Die Stelleninhaber*in ist Kraft Amtes Mitglied im Kirchengemeinderat sowie in wei-
teren Gremie.

Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt im Moment 75%, soll aber kurzfristig auf 
100% erhöht werden. Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation bis zur Entgelt-
gruppe 11 KAO (angelehnt an den TVöD). Die Mitgliedschaft in der Evangelischen 
Kirche ist Voraussetzung.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Pfarrer Dieter Hofmann
(Tel. 07147/6329, dieter.hofmann@elkw.de). Bewerbungen erbitten wir per Email 
an das Pfarramt Großsachsenheim, z.Hd. Pfarrer Dieter Hofmann

Jetzt neu: Das grösste Stellenportal der Region
bietigheimerzeitung.de/jobs

Jetzt neu: Das grösste Stellenpor
bietigheimerzeitung.de/jobs

Jetzt neu: Das grösste Stellenpor
bietigheimerzeitung.de/jobs

Jetzt neu: Das grösste Stellenpor

Jetzt neu: Das größte 
Stellenportal der Region

Das größte Partnerportal im Verbund der Südwest Presse.  Über 1,5 Mio. User in der Region Bietigheim-Bissingen 
und weit darüber hinaus in ganz Baden-Württemberg.

Eine breite Palette von Kombinationsmöglichkeiten Ihrer Stellenanzeige bietet Ihnen immer die passende 
Präsentationsmöglichkeit, für Print und Online.

FÜR MOBILE 
GERÄTE 
OPTIMIERT

Weitere Infos:
Telefon 07142 403-270
Fax    07142 403-125
anzeigen@bietigheimerzeitung.de
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Martin Dürr GmbH, Neue Heimat 20
74343 Sachsenheim-Ochsenbach
Tel. (0 70 46) 881 500 · Fax 881 501
E-Mail: martinduerrgmbh@gmx.de
Homepage: www.martinduerr-bau.com
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MMAARRTT IINN   DDÜÜRRRR  GGMMBBHH – Meisterbetrieb
HOCHBAU, ALTBAUSANIERUNG
Unser Team benötigt Verstärkung!
Die Martin Dürr GmbH ist ein Familienunternehmen. 
Wir garantieren Ihnen eine tolle Arbeitsatmosphäre und würden uns freuen, 
Sie in unserem Betrieb als festen Bestandteil unseres Teams, in naher Zukunft  
begrüßen zu dürfen.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt:

Maurer/in oder  
Bauhelfer w/m/d
Führerscheinklasse B/BE  
sollte vorhanden sein.
Wir freuen uns auf  
auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Wir freuen uns über Ihre schriftlichen
Bewerbungsunterlagen.

Kieferorthopädie
Dr. FUCHS & KOLLEGEN

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r ab sofort

sowie Auszubildende/r ab September 2020 gesucht

Bahnhofstraße 17 · 71638 Ludwigsburg
Tel. 07141-99075-0 · www.dres-fuchs.de

rezeptionfuchs@googlemail.com

Wir suchen für sofort zur Verstärkung unseres Teams eine/n 
 

o Kraftfahrer/in mit Führerschein der Klasse C oder CE (alte Klasse 2) 

zu Belieferung unserer Kunden in Deutschland (Montag-Freitag) 
ADR-Schein muss vorhanden sein! 

 

o Kraftfahrer/in mit Führerschein der Klasse CE (alte Klasse 2) mit  

Sattelzugerfahrung. Für Linienverkehr Deutschland-Schweden. 
ADR-Schein muss vorhanden sein! 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung per Post oder per E-Mail an uns: 

ASPEN-Produkte Handels-GmbH, 
Beihinger Str. 160, 71726 Benningen 
Tel.: 07144 / 81883-0 · E-Mail: info@aspengmbh.de 

 

Fröhliches Team sucht ab 
01.08.2020

PKA bzw.
Apothekerhelfer (m/w/d)

Teilzeit ab 20 Stunden oder 
Vollzeit.
Gerne Berufsanfänger oder 
Wiedereinsteiger.
Kirchstraße 2
74357 Bönnigheim
Tel. 0 71 43 / 2 10 19
Email: 
Stadt-Apotheke.Boennigheim@t-online.de

dominikus-ringeisen-werk

komm-zum-drw.de
Jobs mit Zukunft

Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen

Wir machen Kinder stark fürs Leben.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Pestalozzi Kinderdorf | Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE60 6602 0500 0007 7330 04 | BIC: BFSWDE33KRL

Bewerbungsunterlagen sind wichtige Dokumente!

Kommt ein Bewerber nicht in Frage,
bitten wir um sofortige Rücksendung der Unterlagen.

Vielen Dank!

www.offi ce-personal.com
Bahnhofsplatz 1  l  74321 Bietigheim

Telefon +49 71 42 / 99 38 90

Personalmanagement mit Weitblick -
ARBEITEN SIE MIT NETTEN MENSCHEN

Mitarbeiter m/w/d
aus dem medizinischen Bereich 
gesucht !! Super Bezahlung - 
                super Arbeitszeiten !

E in Job am Schreibtisch, das 
wäre nichts für Alexander 
Seiffert. Er will am liebs-
ten an der frischen Luft ar-

beiten, sich bewegen und seine 
Arbeit möglichst frei einteilen. 
„Deshalb habe ich nach acht Jah-
ren bei der Bundeswehr eine Aus-
bildung zur Fachkraft für Kurier-, 
Express- und Postdienstleistun-
gen begonnen“, erzählt der 
26-Jährige aus Cottbus. Freunde 
hatten ihn auf die guten Jobchan-
cen als Brief- und Paketzusteller 
aufmerksam gemacht. Mittlerwei-
le ist auch Alexander Seiffert 
davon überzeugt, dass er in einer 
Zukunftsbranche arbeitet: „Wir 
haben alle Hände voll zu tun, fast 
jeder bestellt im Internet und ich 
glaube, das wird sich so schnell 
nicht ändern.“

Schon bald wird Seiffert die 
beiden Ausbildungsjahre bei ei-
nem großen Dienstleister ab-
schließen, ein weiteres Jahr will 
er in die kaufmännische Ausbil-
dung investieren. Die Zahlen des 
Bundesverbandes Paket & Ex-
press Logistik (BIEK) zeigen: 
Fachkräfte für Kurier-, Express- 
und Postdienstleistungen sind ge-
fragt. Die sogenannte KEP-Bran-
che (Kurier, Express, Paket) be-

schäftigt 238 600 Menschen und 
schafft jährlich 10 000 neue Jobs, 
so Marten Bosselmann, Vorstand 
des BIEK.

„Unsere Mitgliedsunterneh-
men sind permanent auf der Su-
che nach neuen Talenten“, sagt 
Bosselmann. „Der ideale Zustel-
ler ist dynamisch, zuverlässig, 
technikbegeistert und kommuni-

kativ.“ Bewerberinnen und Be-
werber sollten Freude im Umgang 
mit Kunden haben sowie organi-
siert und selbstständig arbeiten. 
Auch Motivation und Fleiß sind 
gerne gesehen. Zudem ist es für 
Fachkräfte in der KEP-Branche 
von Vorteil, einen Führerschein 
zu besitzen. Eine offizielle Vor-
aussetzung ist es aber nicht. Vie-
le Arbeitgeber unterstützen Mit-
arbeiter beim Erwerb des Führer-
scheins, wenn sie sich etwa auf 
den Paketservice spezialisieren 

wollen.
Auch schnelles und effizientes 

Arbeiten ist bei diesem Beruf 
wichtig: Alexander Seiffert ist 
während seiner Ausbildung darin 
Profi geworden. Im Zustellstütz-
punkt sortiert er Briefe, Ein-
schreiben, kleine Päckchen und 
Nachnahmesendungen vor – da-

mit es draußen beim Ausliefern 
schneller geht. Im Anschluss 
fährt er mit dem E-Bike in die In-
nenstadt oder mit dem Auto ins 
Cottbusser Umland. Aber er ver-
teilt nicht nur Briefe, sondern lie-
fert auch Pakete und Päckchen 
aus. Bei der so genannten Ver-
bund-Zustellung in ländlichen 

Gebieten übernimmt er zudem 
den Post-Service: Er verkauft 
dann auch Briefmarken und 
nimmt Päckchen wieder mit.

„Ich bin praktisch mein eige-
ner Chef“, sagt der 26-Jährige. 
Das verlange selbstständiges Ar-
beiten, Zuverlässigkeit und ein 
hohes Verantwortungsgefühl – 
„und genau das macht Spaß“. We-
niger spaßig sind an manchen Ta-
gen die Witterungsbedingungen. 
Alexander Seifert ist dem Wetter 
ausgeliefert, das verlangt eine ge-
wisse Robustheit.

Das trifft auch in anderen Be-
reichen des Berufes zu. Etwa, 
wenn Zusteller im Arbeitsalltag 
auf schlecht gelaunte Kunden 
treffen. „In diesen Momenten ma-
che ich mir klar, dass jemand viel-
leicht einen schlechten Tag hat-
te. Ich nehme das nicht persön-
lich“, erzählt Alexander Seiffert. 
Zum Glück gebe es auch immer 
wieder nette Leute, „die freund-
liche Worte finden oder uns mit 
Süßigkeiten motivieren.“ Das 
komme beispielsweise an Weih-
nachten vor, wenn die Arbeitslast 
hoch ist.

Den Eindruck, dass die Ar-
beitstage von Fachkräften für Ku-
rier-, Express- und Postdienstleis-

tungen anstrengend sind, bestä-
tigt auch Mattias Persson von der 
Deutschen Post DHL Group: „Ein 
Paket darf bis zu 31,5 Kilogramm 
wiegen und muss, egal wie sper-
rig es ist, abgeliefert werden. Not-
falls auch im fünften Stock Alt-
bau ohne Aufzug.“

Um die Arbeitsbedingungen zu 
erleichtern und die Auslieferung 
zu optimieren, setzt die Branche 
unter anderem auf Digitalisie-
rung. Dem Fachkräftemangel be-
gegnet sie zudem „durch perma-
nente Schulungen und die Zuhil-
fenahme digitaler Unterstüt-
zung“, erklärt Marten Bosselmann.

Nach Angaben der Deutschen 
Post AG erhalten Azubis im ers-
ten Ausbildungsjahr 840 Euro, 
dann steigt die Vergütung auf 920 
Euro brutto pro Monat an. Da es 
sich um eine duale Ausbildung 
handelt, besuchen die Azubis 
auch die Berufsschule. Je nach 
Region findet die Theorie wö-
chentlich oder im Blockunter-
richt statt. Im Unterricht geht es 
um allgemeinbildende Fächer wie 
Deutsch, Wirtschaftskunde und 
Sozialkunde, aber auch um Zah-
lungsvorgänge und Kundenkon-
takt. 

 Katja Wallrafen

Dynamisch, zuverlässig, robust
Beruf Schwere Pakete, viele Stufen, täglich der Witterung ausgesetzt: Die Arbeit als Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 
ist anstrengend. Doch in der Zukunftsbranche entstehen ständig neue Jobs.

„Alle Hände voll zu tun“: Alexander Seiffert macht eine Ausbildung 
zur Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen. Ange-
sichts des Trends zur Online-Bestellung boomt die Branche.
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Fachkräfte für 
Kurier-, Express- 

und 
Postdienstleistungen 
sind gefragt.
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W ie würden die 
altsteinzeitli-
chen Jäger grin-
sen, wenn sie 

uns heute hier in der Festhal-
le sehen könnten, wie wir das 
Festjahr ,1200 Jahre Bönnig-
heim’ einläuten“, schrieb vor 
fast 30 Jahren Dieter Gerlin-
ger als Stadtarchivar in sei-
nen Bemerkungen zur Bön-
nigheimer Geschichte anläss-
lich des Festempfang zum 
Stadtjubiläum – und er fügt 
hinzu: „.Vor 250 000 Jahren 
schon haben sie auf unserer 
Markung erfolgreich gejagt.“

Seine historischen Be-
trachtungen sind heute noch 
nachzulesen auf der Homepa-
ge der Stadt. Gerlinger führt 
aus, dass mit dem Jahr 793 n.. 
Chr. schließlich die schrift-
lich überlieferte Geschichte 
des Städtchens begonnen 
habe – „gelebt haben hier 
aber schon sehr lange vor die-
sem Datum Hunderte von 
Generationen, viele davon 

von dem bis zum heutigen 
Tage gesegneten, fruchtbaren 
Boden.“ Doch immer wieder 
habe es auch Generationen 
gegeben, die glauben muss-
ten, der Welt Ende sei gekom-
men: „Katastrophale Klima-
veränderungen entzogen den 
Jägern der Altsteinzeit ihre 
Nahrungsgrundlage: die jagd-
baren Tiere. In den folgenden 
Jahrzehntausenden kamen 
drei Kaltzeiten über das Land 
,Fauna und Flora haben sich 
völlig verändert. Wie es den 
Menschen erging, wissen wir 
bis heute nicht.“

Erst 246 000 Jahre nach 
den Altsteinzeitjägern hätten 
sich dann wieder gesicherte 
Spuren von Bewohnern der 
Markung gefunden. Neue 
Völker waren aus dem Osten 
eingewandert. „Völker, die 
Ackerbau und Viehzucht mit-
brachten, die Holzhäuser 
bauten, die die Töpferkunst 
beherrschten, die Freude an 
,unnützen, aber schönen Ver-

zierungen ihrer Tongefäße 
hatten. Fast 3000 Jahre lang 
lebten und arbeiteten diese 
Menschen auf der Bönnighei-
mer Flur – „dann kamen die 
Kelten, die wussten, wie man 
aus Erzen Metalle gewinnt 
und daraus Waffen und Werk-
zeug schmiedet.“

„Die neuen Werkzeuge aus 
Metall hätten zwar das Ge-
schäft in Feld und Haus er-
leichtert, der Ertrag der Ar-
beit habe sich beträchtlich er-
höht. Doch im gleichen Maß 
sei auch der Tribut an die 
Fürsten gestiegen, „die auf 
dem Hohenasperg sehr luxu-
riös in Saus und Braus lebten 
und starben, derweil die Bau-
ern [...] sich abrackerten, um 
mit ihrer Familie den nächs-
ten Winter zu überleben. An 
diesem harten Los hat sich 
Jahrhunderte hindurch, bis 
zur Bauernbefreiung Mitte 
des letzten Jahrhunderts, 
nichts geändert.“, resümierte 
Gerlinger.

Ab 84 n. Chr. sei die Mar-
kung Teil des römischen 
Weltreichs in der Provinz 
Obergermanien gewesen. 
„Wieder beherrschten neue 
Herren das Land. Die römi-
sche Militärverwaltung ver-
teilte die eroberten Äcker 
und Wiesen an verdiente Sol-
daten. Diese bauten sich 
prächtige Villen mit Fußbo-
denheizung und Bädern, 
brachten aber auch die Feld-
bestellung auf Trab, die Ar-
mee brauchte Brot.“ Die Ein-
heimischen wurden Sklaven. 
Doch aus der Not, die die Alt-
vorderen des heutigen Bön-
nigheims bedrückt hat, ent-
stand eine Agrikultur, von der 
die Region heute noch profi-
tiert: „Die Römer brachten 
den Weinbau zu uns, der auch 
heute noch  [...] jedem Bön-
nigheimer das Herz höher 
schlagen lässt“, so Gerlinger. 
Und wer schließlich könne 
sich einen Festtag ohne Bön-
nigheimer Wein vorstellen?

Von wegen 1227 Jahre
Schon Steinzeitmenschen jagten auf der Gemarkung

E rstmals pflanzte das 
Bauhofteam der Stadt 
Bönnigheim Jahr-
gangsbäume für die 

Neugeborenen der Jahrgänge 
2018 und 2019. Die ursprüng-
lich Ende April geplante offi-
zielle Einweihung im Kreis 
der Bürgerinnen und Bürger 
sowie deren Kinder musste 
wegen der Coronakrise abge-
sagt werden. Nun stattete 
Bürgermeister Albrecht Dau-
tel der frisch gesetzten 
Schwarznuss und dem Spei-
erling allein einen Besuch im 
Obstsortengarten ab und 
überzeugte sich vor Ort, dass 
die rund drei Meter hohen 
Bäume bereits gut anwach-
sen. Zusammen mit dem stell-
vertretenden Bauhofleiter 
Martin Waibler brachte er ne-
ben den beiden Bäumen die 
eigens dafür gestalteten Er-
klärungstafeln an.

„Wir haben uns bei der 
Wahl der Jahrgangsbäume für 

alte Sorten entschieden“, be-
tont Martin Waibler. Die Er-
klärungstafeln charakterisie-
ren die Schwarznuss als 

sturmfesten Waldbaum, der 
in Nordamerika zu den be-
gehrtesten Hölzern für die 
Möbel- und Furnierherstel-

lung verwendet wird. Der 
Speierling, den die Stadt dem 
Neugeborenenjahrgang 2019 
widmete, zählt als Wildobst-
baum zu einer der selteneren 
Baumarten in Deutschland. 
1993 wurde er Baum des Jah-
res und kann ein Alter bis zu 
400 Jahren erreichen. Instru-
mentenbauer schätzen sein 
Holz, die Früchte indes, sind 
eher zum Speien, wie der 
Name verrät. Beide Baum-
schilder verorten die Jahrgän-
ge in dem, was die Jugend be-
schäftigte: Der Klimawandel 
und ihre eigene Jugendspra-
che. 

Der Jahrgangsbaum für die 
Kinder des Jahres 2020 wird 
voraussichtlich im Frühjahr 
2021 gepflanzt – und dann im 
Beisein der Bürgerschaft ein-
geweiht – werden. Die Bäu-
me stehen im Obstsortengar-
ten am Ende der Gott-
lob-Stierle-Straße im Schloss-
feld.

Zuwachs im „Garten Eden“
Frisch gepflanzte Jahrgangsbäume erhielten Erklärungstafeln.

Bürgermeister Albrecht Dautel (rechts) und Martin Waibler, 
stellvertretender Bauhofleiter der Stadt Bönnigheim brach-
ten die Hinweistafeln bei den beiden neu gepflanzten Jahr-
gangsbäumen für die Neugeborenen von 2018 und 2019 an.
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Aus Stadt und Kreis

Bahnhofssanierung 
verzögert sich
Bietigheim-Bissingen. 2015 hat die Bahn 
nach langen Verzögerungen mit dem 
Umbau des Bietigheimer Bahnhofs be-
gonnen. Im Zeitplan scheint sie auch 
jetzt nicht ganz zu sein. 
Seite 11

Lebensretter für
einen Fremden
Sachsenheim. Mehr als 1300 Menschen 
haben sich im März in Vaihingen als 
Stammzellen-Spender registriert. Un-
ter ihnen: der 18-jährige Moritz Steiner. 
Seite 13

Reste einer
wohlhabenden Familie
Bönnigheim. Funde aus dem 14. Jahrhun-
dert: Am Haus Haiges aus dem Jahr 1351 
entdeckte ein Grabungstrio um Kurt 
Sartorius Funde aus „aus einer Zeit, aus 
der es fast keine Unterlagen gibt.“
Seite 14

SG BBM ist 
heiß auf die 
neue Saison
Die Zweitliga-Handbal-
ler der SG BBM Bietig-
heim sind am Montag in 
die Saisonvorbereitung 
eingestiegen.  Andre 
Lohrbach, Valentin 
Schmidt, Tobias Krems, 
Tim Dahlhaus und Chris-
tian Schäfer (von links) 
warfen die ersten Bälle, 
bevor es zu einer ersten 
lockeren Einheit in die 
Viadukthalle ging. Das 
erste Pflichtspiel fin-
det am 27. August im 
DHB-Pokal beim Erstrun-
denturnier in Bietigheim 
statt.  Foto: Avanti

Doping: IOC 
entscheidet über 
Russland
Toronto. Manipulierte Dopingpro-
ben und konspirative Hilfe vom Ge-
heimdienst: Russland hat nach An-
sicht der Ermittler der 
Welt-Anti-Doping-Agentur Wada 
jahrelang Doping im Spitzensport 
staatlich geschützt. Zwischen 2012 
und 2015 seien 643 positive Do-
ping-Proben russischer Athleten in
rund 30 Sportarten verschwunden –
und sind damit negativ geworden.

Die Ergebnisse bringen das Inter-
nationale Olympische Komitee 
(IOC) und seinen Chef Thomas Bach 
knapp drei Wochen vor der Eröff-
nung der Olympischen Sommer-
spiele in Bedrängnis. Am heutigen 
Dienstag will das IOC Maßnahmen 
und Sanktionen im Hinblick auf Rio 
besprechen. Bislang lehnte Bach ei-
nen kompletten Ausschluss Russ-
lands von Olympia stets ab.

Die Ermittlungen hätten zudem
Beweise für die Verwicklung staatli-
cher Stellen in den Sportbetrug er-
bracht, sagte Wada-Chefermittler 
Richard McLaren in Toronto. Betrof-
fen seien neben den Winterspielen in
Sotschi 2014 auch die Leichtathle-
tik-WM 2013 und die Schwimm-WM 
2015. Das russische Sportministeri-
um habe die Manipulationen „gelei-
tet, kontrolliert und überwacht“, 
sagte McLaren. Russlands Präsident
Wladimir Putin suspendierte gestern 
Abend Funktionäre, die in dem Be-
richt genannt wurden. dpa

Sport

Berlin. Die Forderung nach der To-
desstrafe für türkische Putschisten 
ist in Berlin und bei der EU in Brüssel 
auf scharfe Ablehnung gestoßen. Bei 
einer Rückkehr zu der 2004 in der 
Türkei abgeschafften Todesstrafe sei 
für den EU-Beitrittskandidaten in 
der Europäischen Union kein Platz, 
machte Bundeskanzlerin Angela 
Merkel (CDU) in Berlin deutlich. In 
einem Telefonat mit dem türkischen 
Präsidenten forderte Merkel (CDU) 

Erdogan auf, sich nach dem geschei-
terten Putsch an rechtsstaatliche 
Prinzipien zu halten. Zudem habe 
die Kanzlerin „eindringlich“ darauf 
hingewiesen, dass die Todesstrafe 
von Deutschland und der EU vehe-
ment abgelehnt werde und „mit dem 
Ziel einer EU-Mitgliedschaft in kei-
ner Weise vereinbar“ sei, sagte eine 
Regierungssprecherin in Berlin. 

Beim EU-Außenministertreffen in 
Brüssel zeigten sich etliche Teilneh-
mer tief besorgt über die Entwick-
lungen in der Türkei. Die EU-Außen-
beauftragte Federica Mogherini 
stellte klar: „Kein Land kann Mit-
gliedstaat der EU werden, wenn es 
die Todesstrafe einführt.“ Die 
EU-Kommission warf der Staatsfüh-

rung um Präsident Erdogan Verstöße 
gegen die Rechtsstaatlichkeit vor. 
Hintergrund ist die massive „Säube-
rungsaktion“ in Militär, Polizei und 
Justiz, mit der die türkische Regie-
rung auf den in der Nacht zum Sams-
tag niedergeschlagenen Umsturz-
versuch von Teilen der türkischen 
Streitkräfte reagiert hat. Seit dem 
Putschversuch wurden nach Anga-
ben des Regierungschefs 7543 Ver-
dächtige festgenommen. Mehr als 
13 000 Staatsbedienstete wurden 
suspendiert.

Anführer der Putschisten soll nach 
Angaben aus Regierungskreisen der 
Ex-Luftwaffenchef Akin Öztürk ge-
wesen sein. Neben Öztürk wurden 
nach Angaben von Anadolu mehr als 

100 weitere Generäle festgenom-
men. Als Hintermann sieht Erdogan 
den in den USA lebenden Prediger 
Fethullah Gülen, was dieser bestrei-
tet. US-Außenminister John Kerry 
wies das Nato-Mitglied Türkei darauf 
hin, dass auch das Militärbündnis 
von ihren Mitgliedern die Achtung 
demokratischer Werte fordere. Ein 
offizielles Auslieferungsgesuch für 
Gülen haben die USA von der Türkei 
noch nicht erhalten. Kerry sagte in 
Brüssel, die USA würden einem sol-
chen Gesuch nur nachkommen, 
wenn Beweise für eine Verwicklung 
von Gülen in den gescheiterten 
Putsch vorliegen. „Anschuldigungen 
reichen nicht“, sagte Kerry. dpa

Kommentar und Brennpunkt

Berlin warnt Türkei
Bundesregierung: Einführung der Todesstrafe wäre Ende der EU-Gespräche
Noch sind die Folgen des nieder-
geschlagenen Militärputsches 
nicht absehbar. Doch die Signale 
aus der Türkei sorgen im Wes-
ten für Unmut.

Dänemark hat sich den Ruf 
eingebrockt, ein hunde-
feindliches Land zu sein. 

Und da ausgerechnet die hunde-
liebenden Deutschen die größte 
Touristengruppe in Dänemark 
sind, wird diese Frage derzeit en-
gagiert diskutiert. Für die Deut-
schen sei der Hund wie das eigene 
Kind, erläutern dänische Touris-
musexperten. Seit Dänemark 
2011 ein strenges Hundegesetz 
einführte, sei deshalb die Anzahl 
deutscher Touristen spürbar zu-
rückgegangen, warnen sie. Das 
Gesetz erlaubt die amtliche Tö-
tung von Hunden, wenn diese 
Menschen oder andere Tiere an-
greifen – aber auch schon dann, 
wenn ein Hund als möglicherwei-
se gefährlich betrachtet wird.

Selbst wenn es in der Praxis 
kaum so weit kommt: Viele Däne-
markurlauber befürchten, dass 
ihr geliebtes Tier innerhalb des 

dänischen Rechtsraums in Gefahr 
ist. Kristina Lehmann Schjött, Tou-
rismusexpertin der dänischen Ge-
meinde Holstebro, wirbt im öffent-
lich-rechtlichen Dänischen Radio 
(DR) um Verständnis: „Für die deut-
schen Gäste ist der Hund ein Extrafa-
milienmitglied und auf dem glei-
chen Niveau, wie wenn sie ihr Kind 
mit in die Ferien nehmen.“

Die in Nordwestdänemark gelege-
ne Gemeinde Holstebro will deshalb 

an mehreren Orten Hundebars eröff-
nen, um dem Ruf der Dänen als 
Hundefeinde entgegenzuwirken. In 
den Hundebars bekommen die Vier-
beiner Wasser und kleine Leckerei-
en. Herrchen und Frauen erhalten 
Informationsmaterial über das Hal-
ten von Hunden in Dänemark.  Auch 
der Ferienort Söndervig in Westjüt-
land hat bereits hundefreundliche 
Werbeaktionen unter anderem auf 
Deutsch durchgeführt.

Tatsächlich sind die kinderfreund-
lichen Dänen Hunden gegenüber 
nicht ganz so tolerant wie die Deut-
schen. So signalisiert eine blaue 
Flagge am Badestrand, wenn es 
Hunden nicht erlaubt ist, mit Herr-
chen baden zu gehen.

Auch das Schicksal des Schäfer-
hundwelpen Thor trug zum Image 
der Dänen bei. Der junge Hund hatte 
einen anderen Hund gebissen und 
wurde dafür Ende 2013 zum Tode 
verurteilt.  ANDRE ANWAR

(K)ein Herz für Hunde

Strenge Sitten in Dänemark. Javier 

Brosch - fotolia

Schwesig will Familiengeld 
Ziel: Kinder und Beruf besser vereinbaren
Berlin. Bundesfamilienministerin 
Manuela Schwesig (SPD) will mit ei-
ner neuen Leistung Eltern unterstüt-
zen, die neben einem Vollzeitjob 
mehr Zeit für die Kinder haben wol-
len. Die Ministerin präsentierte ihr 
Modell einer Familienarbeitszeit. 
Demnach sollen Elternpaare, die ih-
re Vollzeitstellen um 10 bis 20 Pro-

zent reduzieren, 300 Euro im Monat 
bekommen. Das liefe dem Modell 
zufolge auf eine Wochenarbeitszeit 
von 28 bis 36 Stunden für jeden der 
Partner hinaus. Ob Schwesigs Vor-
schlag noch in dieser Wahlperiode 
umgesetzt wird, ist ungewiss, da die 
CDU/CSU das Modell ablehnt.  epd

Seite 2 und Wirtschaft

Rechnungshof 
mahnt Land
Stuttgart. Die grün-schwarze Lan-
desregierung muss nach Ansicht
des Rechnungshofs deutlich mehr
sparen und in guten Zeiten den 
Haushalt „wetterfest“ machen. Es 
müssten weitere strukturelle Einspa-
rungen erbracht werden, um das im 
Finanzplan 2020 trotz steigender 
Einnahmen erwartete Defizit von 2,8 
Milliarden Euro auszugleichen, 
mahnte Präsident Max Munding in 
Stuttgart bei der Vorstellung der 
„Denkschrift 2016“.

2015 betrugen die Kreditschulden 
des Landes laut Rechnungshof un-
verändert 46,3 Milliarden Euro. Im 
Vergleich der Flächenländer liege
Baden-Württemberg bei der 
Pro-Kopf-Verschuldung auf Platz 
drei. 

Laut Finanzministerin Edith Sitz-
mann (Grüne) ist sich Grün-Schwarz 
durchaus bewusst, dass man nur
dann Geld strukturell ausgeben kön-
ne, „wenn wir es an anderer Stelle 
einsparen“. Es gelte, Lücken zu 
schließen, um den Haushalt bis 2020
auszugleichen.  dpa

Südwestumschau

EU plant Hilfe für Milchbauern
Deutsche Landwirte erhalten mindestens 58 Millionen Euro
Brüssel. Angesichts der Milchkrise 
erhalten deutsche Milchbauern 
mindestens 58 Millionen Euro als 
zusätzliche Hilfen von der EU-Kom-
mission. „Heute ist ein guter Tag für 
die europäische und die deutsche 
Landwirtschaft“, sagte Landwirt-
schaftsminister Christian Schmidt 
(CSU) in Brüssel. Die Auszahlung 

von Hilfsgeldern werde an eine 
„Mengendisziplin“ gekoppelt sein. 
Ab wann die neuen Hilfsgelder von 
insgesamt 500 Millionen Euro ausge-
schüttet werden können, steht noch 
nicht fest. EU-Agrarkommissar Phil 
Hogan wollte seine Pläne zunächst 
mit den europäischen Agrarminis-
tern diskutieren.  afp
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KOMMENTAR • EU – TÜRKEI

Auf Abwegen

Der Aufschrei ist laut.  Be-
schließt Ankara, die Todes-
strafe einzuführen,  kann es 

keine Annäherung an die EU mehr 
geben. Politiker in vielen europäi-
schen Ländern plus den USA re-
agierten auf solche Gedankenspie-
le schnell und unmissverständlich. 
Das ist der Situation in der Türkei 
geschuldet.

Staatspräsident Erdogan hat 
nach der Niederschlagung des Auf-
standes jegliches Maß verloren.  In 
rasender Geschwindigkeit werden 
nicht nur Soldaten verhaftet und 
tausende Richter und Staatsanwäl-
te von ihren Posten gefegt. Auch 
der Staatsdienst wird brachial ge-
säubert.  Der konzertierte Rache-
feldzug nährt den Verdacht, dass 
die Regierung einen Aufstand 
kommen sah. Das Drehbuch für 
den Putsch nach dem Putsch lag 

möglicherweise griffbereit in 
Schubladen.

Wer bremst nun den Staatspräsi-
denten samt seiner Mannschaft? 
Die Hoffnung kann nur auf dem 
Ausland ruhen. Erdogan selbst 
lässt keine Besonnenheit erken-
nen, und im Innern ist der Wider-
stand erstickt. Der Präsident treibt 
seine Mitstreiter auf öffentliche 
Plätze, als lodere der Machtkampf 
weiter. Das putscht auf, schürt den 
Wunsch nach Rache. Äußerungen 
des Ministerpräsidenten Yildirim, 
man werde sich bei Vergeltungs-
maßnahmen an Gesetze halten, 
beruhigen da nicht. Neue Regeln 
sind schnell formuliert. Die Türkei 
muss deshalb wissen, dass es in 
der EU eine Null-Toleranz gegen-
über Maßlosigkeit gibt. Wer die To-
desstrafe einführt, steht im Aus.

  ELISABETH ZOLL

AUS DEM LOKALEN

Wie geht es weiter 
nach dem 
Bürgerentscheid?  9

Ärger im Stadtteil 
Sand wegen 
Hundehaufen  12

Flüchtlinge lernen 
den Umgang mit 
der „Pin“  19

LG Neckar-Enz holt 
drei Medaillen bei 
Meisterschaft  23

Die Vorhersage lässt heute einen 
schönen sommerlichen Tag erwar-
ten. Bei leichtem Wind aus Osten 
ist der Himmel nahezu wolkenlos. 
Die Temperaturen steigen weiter. 
Regen ist nicht zu erwarten.
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Der Bundesgerichtshof in Karlsru-
he verhandelt über Entschädigun-
gen für verspätete Urlaubsflüge 
+++ In Stuttgart äußern sich die 
Fraktionen von Grünen, SPD, CDU 
und FDP zur Einrichtung eines neu-
en NSU-Untersuchungsausschusses 
+++ Der IWF legt einen Bericht zur 
Weltwirtschaftslage vor +++ Beim 
Parteitag der US-Republikaner soll 
Donald Trump zum Präsident-
schaftskandidaten gekürt werden

NSU-Ausschuss, Trump
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Mit Vernunft fest im Sattel
Jetzt nochmal kräftig auf den Pfer-
demist kloppen, hatte sich der 
Bund der Steuerzahler wohl ge-
dacht. „Die Vernunft hat gesiegt!“ 
– weniger doll ging es beim Lan-
desverband in seiner Mitteilung 
nicht. Der Verein, der 60 000 Mit-
glieder zählt, hat die Bürger vor 
der Pferdesteuer errettet. Pferde-
steuer? Nie gehört? Eine solche 
„Bagatellsteuer“ erstritt eine Ge-
meinde in Hessen vor dem Bun-
desverwaltungsgericht.

Interessant, dachte sich man-
che Gemeinde im Südwesten. 
Nicht primär wegen der Einnah-
men – bei einem dreistelligen Eu-

ro-Betrag pro Pferd und Jahr 
macht keine Kommune Rie-
sensprünge. Es geht um den 
Lenkungseffekt: Pferde 
machen wie Hunde Un-
rat, sie verursachen 
Schäden im Gelände.

Würde man die Ab-
schaffung der Hundesteu-
er fordern, wären die Steuer-
zahlerbündler auch dabei: Baga-
tellsteuern seien zu kompliziert, 
intransparent und verwaltungs-
aufwändig. Ein solch komplexes 
System auch für Pferde? Nie! Da 
reiten Steuer- und Pferdelobby 
zusammen. Die Deutsche Reiter-

liche Vereinigung rief bundesweit 
zur Unterschriftensammlung 

auf. Das „Aktionsbündnis 
Pro Pferd“ prangerte per 
Facebook Kommunen 
an. Zu viel Gegenwind: 
Im Südwesten will sich 

laut Steuerzahlerbund 
vorerst kein Ort mit den 

Pferdehaltern anlegen. Sie fei-
ern derzeit bundesweit Erfolge.

Doch es geht noch doller als im 
Südwesten. So erklärten die Sach-
sen-Anhalter Kollegen zur Pfer-
desteuer: Die Einführung sei „ein 
Schritt zurück in die Steinzeit“.

Fabian Ziehe

Beleidigung 
Türkei klagt 
Journalisten an
Istanbul. Dem Chefredakteur der 
türkischen Zeitung „Hürriyet“, 
Sedat Ergin, droht ein Verfahren 
wegen Beleidigung des Präsiden-
ten Recep Tayyip Erdogan. Grund 
sei ein Artikel, in dem der Jour-
nalist sich Ergin spöttisch über 
eine Rede Erdogans zu einem An-
griff der Kurdischen Arbeiterpar-
tei PKK auf türkische Soldaten ge-
äußert haben soll. Im Falle einer 
Verurteilung drohen Ergin fünf 
Jahre Haft. Zwischen „Hürriyet“ 
und der Regierung kam es immer 
wieder zu Konflikten. dpa

75:59! 
Ulm gewinnt  

gegen Tübingen
Ratiopharm setzt seine Siegesserie  

in der Basketball-Bundesliga fort – mit  
den Tigers geht es weiter bergab. 

Spielbericht auf Seite 12

Der Chaos Computer Club (CCC) 
setzt in Hamburg seinen Kongress 
fort. Es handelt sich um das größte 
Treffen der Hackerszene in Europa. 
Hauptthema ist die Datensicherheit 
im Online-Banking.

Die Vierschanzentournee beginnt 
heute mit der Qualifikation in 
Oberstdorf. Im 64. Wettbewerb 
startet Severin Freund als größte 
Hoffnung des deutschen Teams.

Die Konstanzer Rettungstau-
cher des DLRG veranstalten heute 
Abend ihr jährliches Silvester-
schwimmen im Rhein. Zum Glück ist 
das Wasser nicht allzu kalt.
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Warnung

Bietigheimer 
Pferdemarkt
Mehr als 50 Gruppen und 
Wagen mit über 
500 Teilnehmern zum 
traditionellen Umzug 
am Festmontag. 
Weiter auf Seite 8

WIR DRUCKEN
SIE ENTSPANNEN! 

Der bequemste Weg zu Ihrem Druckprodukt:
www.dvdruckbietigheim.de

V
ertrauen zurückgewin-
nen will die Kanzlerin 
nach dem Wahlfi asko 
der CDU im Nordosten. 

An ihrer Flüchtlingspolitik hält 
sie fest. Die AfD frohlockt.

Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel will nach dem Wahldebakel 
ihrer CDU im Nordosten ver-
stärkt persönlich um Vertrauen 
werben, ber Kurs bei ihrer um-
strittenen Flüchtlingspolitik hal-
ten. Am Rande des G20-Gipfels 
im chinesischen Hangzhou über-
nahm die CDU-Vorsitzende die 
Verantwortung für den Absturz 
ihrer Partei auf unter 20 Prozent 
und Platz drei hinter der AfD. Die 
Stellungnahme ist ungewöhnlich, 

weil Regierungsmitglieder auf 
Auslandsreisen sich gewöhnlich 
nicht zur Innenpolitik äußern. 
Merkel betonte, alle müssten da-
rüber nachdenken, „wie können 
wir jetzt das Vertrauen wieder zu-
rückgewinnen – und vorneweg 
natürlich ich“.

„Ich bin Parteivorsitzende, ich 
bin Bundeskanzlerin. Und in den 
Augen der Menschen kann man 
das nicht trennen. Und deshalb 
bin ich natürlich auch verant-
wortlich“, sagte sie. Klar sei, dass 
die schwere Niederlage vom 
Sonntag „was mit der Flüchtlings-
politik zu tun“ habe. Sie halte 
„dennoch die Entscheidungen, so 
wie sie getro� en wurden, für rich-

tig“, denn die Bundesregierung 
habe voriges Jahr mit einer libe-
ralen Flüchtlingspolitik ihrer Ver-
antwortung entsprochen.

SPD-Chef Sigmar Gabriel wies 
Kritik der Union zurück, seine 
Partei habe in der Flüchtlingspo-
litik keine klare Linie. Die SPD 
sage seit anderthalb Jahren in der 
Debatte immer das Gleiche: „Ja, 
wir können das scha� en, aber da-
für muss man Voraussetzungen 
scha� en.“ Nötig seien genug Geld 
für Sprachförderung, Integrati-
onskurse, den Arbeitsmarkt und 
ein „Solidarpaket“ für die gesam-
te Bevölkerung. Die AfD sieht 
sich nach ihrem jüngsten Wahler-
folg und dem Einzug in nunmehr 

neun Landesparlamente als Re-
gierungspartei von morgen. „Ide-
alerweise wird das schon bei der 
Bundestagswahl sein“, sagte Af-
DChef Jörg Meuthen. Frauke Pe-
try, die sich den Parteivorsitz mit 
Meuthen teilt, warf der CDU vor, 
sie sei unfähig zur Selbstkritik. 
Dass führende CDU-Politiker nun 
sagten, ihre Partei habe inhaltlich 
keine Fehler gemacht, sondern 
ihre Politik womöglich nur falsch 
erklärt, sei ein Beweis für die 
„fortgesetzte Arroganz der 
Macht“. Sellering will in Schwe-
rin nun Gespräche mit beiden zur 
Verfügung stehenden Parteien 
aufnehmen.
Kommentar und Brennpunkt

Bundeskanzlerin Merkel
räumt Mitschuld ein
Landtagswahl CDU-Bundesvorsitzende übernimmt Verantwortung
für Wahldesaster in Mecklenburg-Vorpommern  Von dpa

Rom. Ganz laut schlägt St. Peter, 
wenige hundert Meter entfernt. 
Die Journalisten hören es, oben 
auf der Terrasse des nahen Ho-
tels Paul VI. Lieber wären sie im 
Apostolischen Palast, der an die-
sem Freitag für sie unzugänglich 
ist. Nur einen Kameramann und 
einen Fotografen hat das strenge 
Vatikan-Protokoll der auf die 
Hälfte zusammengeschmolzenen 
baden-württembergischen Dele-

gation unter Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann, begleitet 
von der deutschen Botschafterin 
beim Heiligen Stuhl, Annette 
Schavan, für die Audienz in der 
päpstlichen Bibliothek zugestan-
den. Nach der „Begrüßung durch 
den Dekan der Anticamera Pon-
tifi cia“ geht dort Punkt halb elf 
die Tür auf: Jorge Maria Bergo-
glio, genannt Franziskus, emp-
fängt Kretschmann. Erst später 

wird ihm die Delegation vorge-
stellt. „Mindestens 30 Minuten“, 
so der mit der Gruppe wartende 
Innenminister Thomas Strobl 

(CDU) zwei Stunden später bei 
der Pressekonferenz, habe die 
Privataudienz gedauert. Kretsch-
mann, zur Feier des Tages mit lila 
Krawatte bestückt, berichtet von 
der „sehr, sehr großen Intensität“ 
mit der der „wache, neugierige“ 
Papst, für den sich „die katholi-
sche Kirche preisen“ könne, mit 
ihm darüber gesprochen habe, 
wie die ökologische mit der sozi-
alen Frage verknüpft werden.

Papst der Grünen beim grünen Papst
Ministerpräsident Flüchtlingskrise steht im Mittelpunkt der Audienz bei Franziskus in Rom

Sehr große
Intensität
Winfried Kretschmann 
Ministerpräsident

A
ngela Merkel hat wäh-
rend ihrer Kanzler-
schaft eine ganze Serie 
von Wahlniederlagen 

ihrer CDU in den Ländern ein-
stecken müssen. Ein halbes Dut-
zend ihrer Parteifreunde büßten 
in dieser Zeit gar ihr Amt als 
Ministerpräsidenten ein – von 
Hamburg über Nordrhein-West-
falen bis Baden-Württemberg. 
Doch stets konnte es die Bun-
desvorsitzende vermeiden, dass 
ihre persönliche Machtposition 
von solchen Rückschlägen der 
Union beeinträchtigt wurde.
So bekennt sich die Bundes-
kanzlerin zwar auch jetzt wie-
der zu ihrer Mitverantwortung 
für den Absturz der CDU in 
Mecklenburg-Vorpommern und 
den Aufstieg der AfD zur zweit-
stärksten Partei in ihrem politi-
schen Stammland. Doch erlebte 
Merkel den schwarzen Wahl-
sonntag nicht nur weit entfernt 
auf dem G20-Gipfel in China, 
sie wirkte bei ihrem gestrigen 
Statement auch merkwürdig 
entrückt. Jedenfalls machte sie 
nicht den Eindruck, als habe sie 
der wiederholte Weckruf der 
Wähler sonderlich erschüttert.
Mal sehen, wie viel von dieser 
demonstrativen Gelassenheit 
(oder ist es schon Starrsinn?) 
übrig bleibt, wenn die Kanzlerin 
heute nach Berlin zurückkehrt. 
Merkel wird ihren Parteifreun-
den einiges zu erklären haben, 
vor allem auch der CSU. Weiter 
machen wie bisher? Das wird 
die Union kaum schlucken. Ab-
gerechnet wird spätestens nach 
der Berlin-Wahl am 18. Septem-
ber. Wenn die CDU hier aus der 
Landesregierung fl iegen sollte, 
wird es so richtig eng.

Die entrückte 
Kanzlerin

Kommentar
Gunther 
Hartwig
zum Thema Merkel

Haftstrafen 
für Entführer

Dresden. Die beiden Entführer der 
Unternehmertochter Anneli-Ma-
rie sollen für viele Jahre ins Ge-
fängnis. Das Dresdner Landge-
richt verurteilte Markus B. und 
Norbert K. wegen Mordes. Mar-
kus B. erhielt eine lebenslange 
Gefängnisstrafe Sein Komplize 
Norbert K. soll für achteinhalb 
Jahre ins Gefängnis. Sie wollten 
1,2 Millionen Euro erpressen.

Urteil Tötung einer
17-Jährigen 
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Elegantes Wohnzimmersofa 
Modell Delphi mit Recamiere und 
Nackenstütze, Bezug Primma 53 
Microfaser, Maße gesamt 285 x 80 
x 85, Recamiere 155 x 80, VB 800. 
Tel. 0163-2099999 bis 20 Uhr

Hometrainer zu verschenken
Kettler Sport Hometrainer, ca.
15 Jahre alt, kostenlos abzuho-
len. Kontakt bitte per SMS. Tel.
0151-22694397 ab 9.00 Uhr

Uebler Fahrradträger für An-
hängerkupplung für 4 Fahrrä-
der, kaum gebraucht.
☎ 0176/73583162

Kaufe Möbel, Porzellan, Be-
steck, Spielzeug, Lampen aus
den 50er-, 60er- u. 70er Jahren.
☎ 0178/4053620

Suche zum Kauf einen unbe-
bauten Gewerbebauplatz, Grö-
ße ca. 10-15 Ar, in Bietigheim-
Bissingen u. ca. 10 km Umge-
bung.☎ 0174/3448322

Ich, Single, w, NR, suche
1-bis 2-Zi.-Whg. zu mieten,
Bushaltestelle in der Nähe v.
Vorteil.☎ 0151/65789906

Suche 2-Zi.-Whg., im Raum Bi-
Bi, m/36 J., Lkw-Fahrer in Fest-
anstellung.☎ 0178/9831648

Modelleisenbahnen
jeglicher Art gesucht. Tel.
0178-8071523

Gartengrundstück gesucht
Wir suchen ein Gartengrund-
stück in Bietigheim-Bissingen
und Umgebung. Zur Pacht
oder zum Kauf. Wir freuen
uns auf Ihre Kontaktaufnah-
me. Tel. 0177-4927334

Shisha Kohle, black coco, kg
€ 5,-,☎ 0163/7895705

Freizeitgrundstück, 1027 m², al-
ter Weinberg, sehr ruhig gele-
gen, schöne Aussicht, oberhalb
Bi-Kammgarnspinnerei, Preis
VHS.☎ 07142/62255

Gelernter Landschaftsgärtner
sucht Nebenbeschäft. Von Ent-
wässerungsarb. bis hin zur Fer-
tigstellung von allen Belägen,
wie z. B. Polygonal- & Terras-
senplatten, Granitpflastern, Hof-
einfahrten, Mauern, Zäune
u.v.m. Kostenlose Besichtigung.
☎ (0177) 7728529

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung, gewandt in allen anfall.
Gartenarb., verlegt auch Wege,
Terrassenplatten u. Kopfstein-
pflaster, Heckenschnitt, Trocken-
mauer setzen, Hausmeisterser-
vice. ☎ 0173/9560861 od.
07143/9593398

Fliesen- und Badsanierun-
gen, Umbau mit kompl. Instal-
lationen, vom Fachmann aus
einer Hand. Unverb. Besichti-
gung u. Angebotserstellung.
☎ 07142/787510 oder 0178/
7692690 www.hayva.de

Gartendienst AuZ GbR
Ihr Partner in Sachen Gartenge-
staltung und Gartenpflege, z. B.
Pflanzenschnitt, Rasen mähen.
Tel. 0157 89 07 60 66
AuZ-Dienstleistung@t-online.de

Prof. Film- + Videoüberspie-
lung Super 8, Normal 8, 16
mm und fast alle Videoforma-
te sowie Diascans auf DVD.
Tel. (07147) 3259

Wer benötigt Hilfe für Gar-
tenpflege, Bäume schnei-
den, Wohnungsauflösung,
Abbrucharbeiten, Renovie-
rungen?☎ 0172-8974220

Aslan Gartengestaltung: He-
cken schneiden, Baumfällarbei-
ten und Rückschnitt, u.v.m. Be-
sichtigung kostenlos. ☎ 0162/
7365263 od. 07142/917995

TOP-Qualität zum günstigen
Preis! Wohnungsrenovierung,
Anstrich, Tapeten, Fliesen le-
gen. MB Dienstleistung im
Haus.☎ 0157/76838089, gew.

Silicon-, Mörtel- u. Betonfugen
Sanierungen! Langjährige,
fachm. Erfahrung. Saubere und
preiswerte Ausführung. Bern-
kopf, Bi.-Bi.☎ 0171-5777905

Putz- u. Bügelhilfe für 1-Pers.-
Haushalt, Bietigheim/Sand,
14-tägig, 2-3 Std., (15,- €), auf
Minijobbasis gesucht. ☎
07131/701824

Gartenpflege, Hecke schneiden,
Rasen mähen, vertikutieren,
saen, Abfallentsorgung. Be-
sicht. kostenl., ☎ 07142/
2238629 od. 0174/7024256

Hobbygärtner für leichte Gar-
tenarbeit, 14-tägig, 2-3 Std.,
(15,- €), in Bietigheim/Sand, auf
Minijobbasis gesucht. ☎
07131/701824

Glas-Duschabtrennungen
u.v.m., Top - hochwertige
Beschläge, kostenloses Auf-
maß u. Angebot. ☎ 0160-
7657711, www.glasmack.de

Pflasterarbeiten, Neuverle-
gung und Instandsetzungsar-
beiten für Terrassen und Hof-
einfahrten.☎ 0176-42691931

Ernte-Helfer, Erdbeer-Ernte,
stehen breit!!! Anfrage über
Freundeskreis Asyl,
☎ 07142/55358

Malermeister, verputzen,
Wärmedämmung, Innenaus-
bau. Tel. 07142/787510 oder
0178/7692690, www.hayva.de

Fassadenanstriche + WDVS-
Vollwärmeschutz ab netto €
19,90 inkl. Gerüst vom Meis-
terbetrieb☎ 0157-76838089

Entrümpelungen aller Art. Haus-
und Wohnungsauflösungen,
schnell u. preiswert. ☎ (07135)
936182 oder 0176/39019932

Innenausbau: Wand, Boden,
Decke, Türen. ☎ 07147/
7099590 oder 0172/7342564,
hmmessen@t-online.de

Wurzelstöcke und Baumstum-
pen entfernen, schnell u. ohne
große Gartenschäden. Schunk
Gartenpflege.☎ 0172/7448981

Fit durch Bewegung. Personal
Training im Freien mit dem Profi -
Mit „Abstand“ das Beste! Tel.:
0178 - 3396588 www.vielsport.de

Patrick´s Malerarbeiten sauber
und zuverlässig! Keine Anfahrt-
kosten, kostenloses Angebot!
07135/9378862; 0173-6543493

Gärtner sucht Tätigkeit in der
Gartenpflege. Hecke schnei-
den, Rasen mähen, Einpflan-
zungen, Unkraut jäten, Pflaser
legen u.v.m.☎ 0176-35572649

Dani ´ s mobile Fußpflege
kommt zu Ihnen nach Hause.
Geprüfte Fachfußpflegerin Da-
niela Goerke.☎ 0174/4146089

3 Meerschweinchen, 4 Wo.
jung, m, Rosette, weiß-schwarz,
in gute Hände abzugeben. ☎
01525/7382015

Süße Goldhamsterbabies ge-
gen Gebühr in gute Hände ab-
zugeben.☎ 0711/51870547

Holder H7 Fräse mit Pflug, Bu-
cher S48 Balkenmäher, 70 vm,
Solo Minor 426. ☎ 07142/
41799

Suche Ackerland zum Kauf für
Feld-/Gemüseanbau. Zuschrif-
ten unter BZ284250

Maischbehälter, 120 ltr., mit Ver-
schluss, Farbe blau, gesucht.,
☎ 07142/65480, ab 16 Uhr.

Yamaha Orgel, Electrone EL 40/
60, m. kl. Defekt, aber spielbar,
gg. Abh.,☎ 07147/12461

Frühbeetfenster mit Eisenrah-
men, 6 Stück, 70 x 140 cm,
Selbstabholung.☎ 07147/6338

Kastenbett, Fichte Massivholz,
m. 2 Schubfä. f. Matr. 200x90
cm, H: 93 cm,☎ 07147/3303

Sonnen-Saunaliege, kippbar,
wetterfest bespannt, gg. Abhol.,
☎ 07143/23807

Heckträger (neu) für zwei Fahr-
räder auf der Anhängerkupp-
lung, gg Abh.☎ 07147/270920

Bunte Bettbezüge zum Masken
nähen abzug., gg. Abhol., ☎
07142/51301

Kiesel, Granitplatten und Ter-
rassenplatten gg. Abh. abzuge-
ben.☎ 07143/28149

Harmonium voll funktionsfähig
gg. Abhlolung. ☎ 0172/
7102106

3-Sitzer Ledersofa und andere
Möbelstücke. Tel. (07147) 4869

Audi Kombi 2.4, EZ06/2002,
Benzin, 150 800km, 125kW,
blau met., TÜV06/2021, VB
2850€. Tel. (07142) 54850

Peugeot 206 JBL 75, 95t km,
EZ: 09/2007, 1. Hd., silbermet.,
5 Türen, VB € 2.300,-. ☎
07147/2750503

Kaufe Fahrzeuge aller Art, auch
Busse, auch Unfall, Motor-
schaden und Schrottfahrzeuge.
☎ (01 60) 97 77 25 55

Automobile Walz kauft alle
Autos, auch Unfallwagen,
Getriebe- oder Motorschaden,
usw.☎ 0171-9591279

Wir kaufen Ihr Auto, auch mit
Schaden. Wir freuen uns auf Ihr
Angebot unter ☎ 0177/
8617027, auch WhatsApp

Kaufe: Pkw’s,Geländewagen, Bus-
se, MB, VW, Audi, Japaner, TÜV/
ASU nicht wichtig. ☎ (07131)
2086803 oder (0171) 5204826

Suche PKWs aller Art, auch de-
fekt, Unfall, alles anbieten.
☎ 0171-7889100

4 Sommerreifen, Continental
Eco Contac 215/45R/17V,
ca. 6,5 mm, VB € 160,-. ☎
07145/7968

Fahrradträger mit 2 Aufnahmen
für PKW Mercedes Benz, Mon-
tage auf Kupplung, VB 180 €.
Tel. (07143) 964510

KREIDLER: Suche Kreidler RS,
Flory, Florett, Flott, 50 und 80er,
alles von Kreidler bis 1982.
☎ 07143/881869 ab 18 Uhr

Suche Garage od. Scheune zu
kaufen in Bietigheim od. Umge-
bung.☎ 0174/3448322

Vermiete Tiefgaragenstellplatz,
ab Mai 2020 in Bietigheim.
☎ 0152/24724589

Garage dringend zu mieten
gesucht. Bietigheim, Goerde-
ler Str. oder in der Nähe. ☎
(07142) 63833 oder 0157-
55044197

Er, 53, zärtlich, einfühlsam, sucht
schlanke Sie, für erotische Tref-
fen.☎ 0171/7450482

Wir bereiten Ihnen den Weg!
Pflaster und Platten für Hof,
Weg und Terrasse, Natur-
steinmauern sowie sämtliche
Maurer-, Beton- und Repara-
turarbeiten vom Meister-
betrieb. ☎ 0171/5834848
E-Mail: info@eht-bau.de

Küchenherd, Holz/Kohle, ca.
100 J. alt, renov. bedürftig, gg.
Abholung abzugeben. ☎
07147/4746

Brockhaus Erst. Jubiläumsaus-
gabe, 3 St., m. Weltatlas, Preis
€ 430,-. ☎ 0160/92879660, ab
8.30 Uhr.

Feuerdesign Garten-Grillkamin
schwarz, Rohr auf 2,40m, 2
Grillröste, VB € 200,-- Tel.
(07143) 964510

Herold Fahnenmast Classic mit
4 Fahnen gut erhalten. Abhol-
preis 200 €. Abholbar in 71691
Freiberg Tel. 0157-71706086

Mund-Nasen-Schutz Masken,
selbstgenäht, viele Farben ver-
fügbar, waschbar, wiederver-
wendbar, 5,- Euro/Stck., Ver-
sand möglich od. Abhol. in In-
gersheim.☎ 07142/774581

Bandscheibenfederkern-Matrat-
zen: 140x200, NEU,139,- (UVP
369,-), 2 x 90/100/200, je 119,-.
Bringenmgl.☎0176-82935784

Esszimmerschrank m. beleuch-
tetem Vitrinenschrank, Eiche
natur, € 75,-, Abhol. in Besig-
heim.☎ 0177/2226269

Ledersofa 2-Sitzer mit Kopfstüt-
ze 1,85 breit VB € 180,-. Tel.
(07143) 964510

Kauf-
gesuche

Verschiedenes

Landwirt-
schaft

Die
gute
Tat

Autos 
Motorräder
Zubehör

Bekannt-
schaften

Audi

Peugeot

KFZ-Ankauf

Mofas/Mopeds

Garagen

Verkäufe

PICKER
Pick die besten Angebote im PICKER

Hotline (07142) 403-261
Montag bis Freitag 6.30 – 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 6.30 – 13.00 Uhr

Mehr Erfolg mit Ihrer Kleinanzeige

Ein Testament zugunsten der Malteser hilft, Men-
schen zu retten, zu heilen und Bedürftigen bei-
zustehen. Und die Malteser übernehmen Verant-
wortung für Haus, Wohnung und weiteren Nach-
lass. Seien Sie sicher, dass Alles gut geregelt ist.

Wie Sie ein Testament machen? Antwort gibt
Ihnen die kostenlose Testamente-Broschüre der
Malteser. Fordern Sie sie noch heute an. Nachlässe
für die Malteser sind von der Erbschaftssteuer
befreit und kommen zu 100% der Malteser Arbeit
zugute.

Malteser Hilfsdienst e.V.,Monika Willich

 Erna-Scheffler-Straße 2, 51103 Köln
 0221 9822-2307 monika.willich@malteser.org

 malteser.de/testamente

Vorname: ...................................................................................................................

Name: .........................................................................................................................

Straße/Nr.: .................................................................................................................

PLZ: ............................................................................................................................

Ort: ..............................................................................................................................

# Ja, bitte senden Sie mir kostenlos den informativen
Testamente-Ratgeber der Malteser.

(Bitte hier abtrennen.)

"

Liebe, die bleibt
Ein Testament für Menschen,
die Hilfe brauchen.

Bleiben Sie
im Gespräch –

mit Ihrer
Anzeige.



Jetzt zugreifen!

Wir rä
umen unsere Oberbekleidung!

9. bis 21. September 2019

50 % - 70 % Rabatt auf 
Oberbekleidung

zusätzliche Schnäppchen bis 50%

Trotz Baustelle sind wir zu erreichen!
Reitsport Eisele
Traminerstraße 23
74394 Hessigheim
Telefon 0 71 43 / 5 00 06
www.reitsport-eisele.de
Öffnungszeiten:
Mi-Fr	 08:30–12:30	Uhr
	 14:30–18:30	Uhr
Sa	 09:00–13:00	Uhr

Sattelverkauf und Anpassung nach Absprache bei Ihnen.

Kleiningersheimer Str. 2 - 74394 Hessigheim  
Tel. 07143/5138 - info@rosen-hammer.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9–18 Uhr Sa. 9–16 Uhr

Kaufen Sie Gemüsepflanzen, Kräuter & 
Balkonblumen direkt im Gewächshaus!

Verkaufsoffene Sonntage am 3.5. & 10.5.
Mehr Infos auf www.rosen-hammer.de

IMMER ERREICHBAR !

Acht Goldmedaillen, 
darunter einmal 

»Großes Gold«, und 
fünf Silbermedaillen 
verliehen uns die 268 

internationalen Juroren bei 
der Frühjahrsverkostung 
von MUNDUS VINI und 

machten uns so zur 
besten Genossenschaft 

Deutschlands.
Darüber hinaus wurde 

unsere 2016er
Composition XXL 
QbA trocken zur 

weltweit besten 
Rotweincuvée gekürt.

felsengartenkellerei.de

Wir sind...

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (07142) 403-0 · Fax (07142) 403-125

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Immer täglich informiert

Sanierung Ortsdurchfahrt Hessigheim
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

D ie Sanierung der Hessig-
heimer Ortsdurchfahrt 
hat am vergangenen 
Montag begonnen, wor-

auf das Landratsamt in einer Mit-
teilung hinweist. Als erster Bau-
abschnitt ist der Bereich Garten-
straße zwischen Sportplatz und 
Abzweigung Neckarbrücke vor-
gesehen. Im Rahmen der Sanie-
rung werden die vorhandenen As-
phaltschichten erneuert und die 

Entwässerungssituation opti-
miert. Die Gemeinde erneuert in 
diesem Bereich auch Wasserlei-
tungen.

Die Kreisstraße wird in drei 
Bauabschnitten saniert. Der jetzt 
gestartete erste Abschnitt beginnt 
am Ortsausgang in Richtung 
Mundelsheim und endet an der 
Einmündung Brückenstraße. Die-
ser Abschnitt ist voll gesperrt.

Die Befahrbarkeit der Neckar-

brücke und somit auch die Er-
reichbarkeit der Firmen auf der 
östlichen Neckarseite sowie des 
Wohngebiets Schreyerhof ist zu 
jeder Zeit gegeben. Das bedeutet, 
dass die Brücke nicht gesperrt 
wird und die Firmen Rosen Ham-
mer, Weingut Faschian, Reitsport 
Eisele und die Felsengartenkelle-
rei Besigheim zu jeder Zeit so-
wohl über Besigheim, Ottmars-
heim, ingersheim und Kleinin-

gersheim erreichbar sind.
„Ein ganz wichtiger Punkt ist, 

dass sich in Besigheim an der Ab-
zweigung nach Hessigheim ein 
riesiges Schild befindet auf dem 
Ortsdurchfahrt Hessigheim ge-
sperrt steht, kurz dahinter ein 
Umleitungsschild für Mundels-
heim und Pleidelsheim“, wie An-
dré Joos von der Firma Rosen 
Hammer ergänzt, „alle Hessighei-
mer Firmen sind aber trotzdem 
über genau diese Zufahrt nach 
Hessigheim erreichbar.“ Es seien 
nur die letzten 250 Meter der 
Durchfahrt nach Mundelsheim 
gesperrt und das erst nach der 
Neckarbrücke“, so André Joos 
weiter.

Der überörtliche Verkehr wird 
von Mundelsheim über die L 1115 
nach Besigheim und über die K 
1620 Ottmarsheimer Straße nach 
Hessigheim geleitet. Die Anbin-
dung an den öffentlichen Nahver-
kehr wird in den ersten beiden 
Bauabschnitten nur nach Besig-
heim möglich sein. Eine Ringlinie 
von und nach Besigheim mit Hal-
testellen an der Sattlerei Eisele, 
dem evangelischen Gemeinde-
haus sowie der Kreuzung der 
Trollingerstraße mit der Straße 
„Am Felsengarten“ wird einge-
richtet.

Die Sperrung für den ersten 
Abschnitt dauert etwa sechs Wo-
chen. Für die Sanierungsarbeiten 
hat der Landkreis knapp 600 000 
Euro bereitgestellt.

Neuer Asphalt und neue Leitungen
Seit einer Woche laufen die Sanierungsarbeiten an der Ortsdurchfahrt Hessigheim. Die örtlichen Firmen sind dennoch erreichbar.

Die Sanierung der Hessigheimer Ortsdurchfahrt hat am vergangenen 
Montag begonnen.  Fotos: Helmut Pangerl

Für die Sanierungsarbeiten hat der Landkreis knapp 600 000 Euro 
bereitgestellt.Die Kreisstraße wird in drei Bauabschnitten saniert.

Etwas irreführend: Die Hessig-
heimer Firmen sind trotzdem er-
reichbar. Foto: André Joos

SWP / Vorproduktion / Pool BTH / BI_KOLL /  / Pool BTH / 2020-04-27 11:11:22

Wein des Monats
Grauburgunder

trocken
statt 8,50  nur 6,80 EUR

Entdecken Sie weitere 
attraktive Frühlingsangebote

direkt in Hessigheim oder
 im Shop unter 

www.weingut-faschian.de   

Ab 12 Flaschen versenden 
wir versandkostenfrei.

Weingut Faschian
Überm Neckar 7 · Hessigheim

 Fon: 07143 967 447
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   Experten-Tipp aus der Region

Die Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Coronavirus beein-
trächtigen unser gewohntes Le-
ben derzeit massiv. Wann eine 
Rückkehr zur Normalität möglich 
ist, vermag im Augenblick nie-
mand zu sagen. Damit Immobili-
enbesichtigungen und -vermie-
tungen trotzdem weiterhin durch-
führbar sind, haben die Profis von 
WHG Immobilien in Freiberg ihre 
Services für Vermieter auf die 
veränderten Rahmenbedingun-
gen angepasst: So finden Besich-
tigungen nur noch per 
360-Grad-Video statt, da von vir-
tuellen Immobilienrundgängen 
keinerlei Ansteckungsgefahr aus-
geht. 

360-Grad-Videos
Besonders jetzt, wo direkte Kon-
takte vermieden werden sollen 
und Ausgangsbeschränkungen 
gelten, zeigen sich die Vorzüge 
dieser modernen Art der Kunden-
ansprache: Während der Vermie-
ter in Ruhe auswählt, wem er on-
line Zutritt zum Objekt gewährt, 
können es sich potenzielle Mie-
ter auf dem PC, Tablet oder 
Smartphone dann anschauen, 
wann und wo sie es möchten. Die-
se gegenwärtig sehr hilfreiche 
„Brückentechnologie“ bietet 
nicht nur Interessenten in der nä-

heren Umgebung eine sichere 
und bequeme Möglichkeit für 
eine Besichtigung. Auch und ge-
rade entfernt lebende Interessier-
te, die infolge der stark einge-
schränkten Bewegungsfreiheit 
aufgrund der Corona-Pandemie 
bis auf weiteres nicht reisen kön-
nen, haben mittels 360-Grad-Be-
sichtigung die Gelegenheit, das 

angebotene Mietobjekt virtuell 
sehen zu können. Ergänzt durch 
ein aussagekräftiges Exposé in di-
gitaler Form, lässt sich so auch 
aus der Ferne eine fundierte Ent-
scheidung treffen. Für den Ver-
mieter minimiert sich das Leer-
standsrisiko und damit verbunde-
ne Mietzahlungsausfälle. Sollte 
dennoch ein Vor-Ort-Besichti-
gung notwendig sein, geschieht 
diese unter strikter Einhaltung 
der Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg und gel-
tender Hygienemaßnahmen. Ak-
tuell können nur Einzeltermine 
stattfinden, an denen ausschließ-
lich die vorgeschriebene Anzahl 
von zwei Personen teilnehmen 
dürfen, die zudem mindestens 1,5 
Meter Abstand voneinander hal-
ten müssen. Sofern lieferbar, er-
hält jeder Teilnehmer zum per-
sönlichen Schutz eine Atem-
schutzmaske und steht ein Mittel 
zur Desinfektion der Hände be-
reit. Da Dokumente grundsätzlich 
nur in elektronischer Form aus-
getauscht werden, besteht auch 
darüber kein Infektionsrisiko. 
Derart umsichtig vorbereitet, 
steht einer Immobilienbesichti-
gung mit anschließender zügiger 
Nachvermietung auch in Zeiten 
von Corona nichts im Weg. 
 Heidi Proksch

Sicher vermieten während der Corona-Pandemie

Heidi Proksch, Inhaberin WHG 
Immobilien, Freiberg.

Home-Office Ob das Miteinander auf Abstand oder die 
Umstrukturierung des Joballtags – derzeit ist nichts mehr 
wie zuvor. Um nun auch im Home-Office produktiv und 
effizient arbeiten zu können, bieten sich aktivierende 
Sitzlösungen an. Sie verfügen über eine Technologie, die 
auf einer Wippmechanik mit zentralem Neigungspunkt 
beruht. Dank dieser bleibt der Körper im Gleichgewicht, 

während der Nutzer intuitiv zu einem steten Wechsel der 
Sitzpositionen angeregt wird. Die fußgesteuerte Bewe-
gung sorgt für eine verbesserte Blutzirkulation und Ver-
sorgung mit Sauerstoff. Man bleibt lange fit, wach und 
konzentriert. Für alle Modelle gilt: Sie sind intuitiv zu be-
dienen, langlebig und nachhaltig konzipiert und produ-
ziert. hlc/Foto: HLC/Flokk

Gewusst wie: Platz nehmen im Home-Office

Wir bewerten Ihre Immobilie – kostenlos!

Mehr als eine 
Hausnummer: 

Hemmingen – Ihr Geld arbeitet

Bietigheimer Wohnbau GmbH | Berliner Straße 19 | 74321 Bietigheim-Bissingen 
verkauf@bietigheimer-wohnbau.de | www.bietigheimer-wohnbau.de

Hemmingen, Hauptstraße 24

IHR GELD ARBEITET. Ihre Mieter genießen den Ruhestand. Im schönen Hemmingen entstehen 21 attraktive 
Seniorenwohnungen in Kooperation mit der Kleeblatt Pflegeheime gGmbH. Gehobenes betreutes Wohnen für die 
Mieter – eine lohnende und sichere Zukunftsinvestition für Anleger. Mit interessanter Verzinsung. Mit enormem 
Nachfragepotential durch die begehrte Lage und das umfassende Betreuungsangebot. Doch ohne den Aufwand, 
den das Vermieten sonst mit sich bringt: Den übernimmt unsere Hausverwaltung. Eine charmante Wohnanlage – 
eine perfekte Geldanlage.

Sie möchten wissen, wie viel Ihr Haus, Ihr Grundstück oder Ihre Wohnung wert ist? Wir sagen es Ihnen – 
kostenlos! Und wenn es ums Verkaufen geht, helfen wir Ihnen bei der Abwicklung – vom Finden des richtigen 
Käufers bis zum Abschluss. Mit unserem kompetenten Service und fast 60 Jahren Erfahrung sind wir der 
ideale Partner für Sie.

 • Zielgerichtete Werbemaßnahmen

 • Durchführung der Besichtigungen

 • Aufbereitung der Vertragsunterlagen

 • Nachweis der Finanzierung des Käufers

 • Abstimmung mit dem Notariat

 • Zahlreiche vorgemerkte Kunden und Interessenten

 •  Begleitung der Kaufvertragsparteien bis zum erfolgreichen Abschluss des Kaufvertrags

Maklerservice

Kaufpreis
Pachtangebot  
für Eigentümer *

Pachtangebot /  
m²/Wfl. 

BMR ** 
auf Pacht

1-Zimmer-Wohnung, ca. 38 m2 Wohnfläche E 252.000,– 576,20 E 15,12 E / m² 2,74 %

2-Zimmer-Wohnung, ca. 51 m2 Wohnfläche E 314.000,– 651,37 E 12,89 E / m² 2,49 %

2-Zimmer-Wohnung, ca. 64 m2 Wohnfläche E 399.000,– 772,85 E 12,01 E / m² 2,32 %

3-Zimmer-Wohnung, ca. 74 m2 Wohnfläche E 464.000,– 867,87 E 11,66 E / m² 2,24 %

* Garantierte Pachtzahlung an den Eigentümer – kein Mietausfallrisiko für Sie! ** Bruttomietrendite

Wir sind immer für Sie da – auf Wunsch gerne persönlich, telefonisch oder per E-Mail.  
Damit Sie sich jederzeit sicher und gut betreut fühlen, werden Besichtigungstermine individuell vereinbart.  

Ihr Ansprechpartner: Ulrich Bechtle – Telefon 07142.76-335 – bechtle@bietigheimer-wohnbau.de
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L assen Mieter ihren Hund 
entgegen der Hausord-
nung frei auf Gemein-
schaftsflächen und dem 

Kinderspielplatz laufen, kann das 
zu einer Abmahnung führen. Re-
agieren die Mieter nicht auf die-
se Abmahnung, ist eine fristlose 
Kündigung gerechtfertigt. Das hat 
der Bundesgerichtshof 
(BGH) entschieden (Az.: VIII ZR 
328/19).

In dem verhandelten Fall hat-
ten die Beklagten eine Fünf-Zim-
mer-Wohnung in einer Villa ge-
mietet. Die Mieter hatten ihre 
Hunde auf den Gemeinschaftsflä-
chen des Anwesens, zu dem auch 
ein Kinderspielplatz gehörte, im-
mer wieder frei laufen lassen. 
Laut Hausordnung war das aller-
dings nicht gestattet. Mitmieter 
beschwerten sich darüber, wor-
aufhin die Vermieterin die Mie-
ter mehrmals abmahnte. Nach-
dem die Hunde trotzdem immer 
noch frei liefen, wurde der Miet-
vertrag fristlos gekündigt.

Die Klage gegen die Kündigung 
hatte keinen Erfolg: Das Verhal-
ten der Mieter stelle eine erheb-
liche Pflichtverletzung dar. Dass 
sie trotz Abmahnung ihre Hunde 
immer wieder frei herumlaufen 
ließen, sei eine sogar eine beharr-
liche Pflichtverletzung.

Anders als die Beklagten war 

das Gericht auch nicht der Auf-
fassung, dass eine Kündigung erst 
gerechtfertigt sei, wenn es zu 

konkreten Beeinträchtigungen 
etwa in Form von Verunreinigun-
gen gekommen wäre. Zudem hät-

ten sich Mitmieter über das Ver-
halten geärgert, der Hausfrieden 
sei also gestört. dpa

Hundehalter riskiert die Kündigung
Wer sich trotz Abmahnung nicht an die Hausordnung hält, kann seine Wohnung verlieren.

Festzinssätze bei 100-prozentiger Auszahlung und einprozentiger Tilgung. Genannt ist 
der Nominalzinssatz/Sollzinssatz.  Alle Angaben ohne Gewähr

 Laufzeit 
5 Jahre, 

Nominal/ 
Sollzins

Laufzeit 
10 Jahre, 

Nominal/ 
Sollzins

Beleihungs- 
grenze

ALLIANZ 1,18 1,18 50%

BADEN-WÜRTTEMERGISCHE BANK 0,88 1,14 60%

DEUTSCHE BANK 1,28 1,52 60%

FINANZBERATUNG OETTINGER 0,39 0,54 60%

BHW/POSTBANK 1,55 1,09 60%

SPARDA-BANK 0,93 1,13 60%

VOLKSBANK LUDWIGSBURG 0,59 0,75 60%

WÜSTENROT BANK 0,95 0,95 60%

WAS 
BAUGELD 
KOSTET

Lassen Mieter ihren Hund entgegen der Hausordnung frei auf Gemeinschaftsflächen und dem Kinder-
spielplatz laufen, kann das zu einer Abmahnung führen. Foto: Pixabay

Für Groß & Klein.
Großes Familienhaus.

  5 Zimmer

  124 m2 Wohnfläche

  Hausgarage 

  Terrasse  

  Fußbodenheizung  

  Südausrichtung

  Kaufpreis e 597.000,–

betz-baupartner.de

MARKGRÖNINGEN

Baubeginn erfolgt. Energieausweis in Erstellung.

Vereinbaren Sie einen Video- 
termin oder eine Einzelberatung.  
Tel. 0176/32250468

 ENERGIESPARVERORDNUNG (EnEV 2014)  Mögliche Abkürzungen der Pflichtangaben für den Immobilien- und Mietmarkt  Alle Angaben ohne Anspruch auf juristische Gewähr und Vollständigkeit.

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft
Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-0 
Fax (0 71 42) 403-125

Art des Energieausweises:
BA      = Energiebedarfsausweis
VA      = Energieverbrauchsausweis

Energiebedarfs- oder
Energieverbrauchswerte:
in kWh/(m2 a), z. B. 72 kWh/(m2 a)

Energieträger der
Heizung/HZG:
BHKW = Blockheizkra� werk
Gas =  Erdgas
EGL = Erdgas leicht
EGS = Erdgas schwer
EW = Erdwärme

EE = Erneuerbare Energieträger
FW = Fernwärme
FWD = Fernwärme Dampf
FS = Flüssiggas
Öl = Heizöl
Holz = Holz
HSchn. = Holz Hackschnitzel
Ko = Kohle

LWP = Lu� wärmepumpe
NW = Nahwärme
Pellet = Pelletheizung
Solar = Solarheizung
S = Strom
WL = Wärmelieferung
Elek. Boil.= Warmwasser ü. Elektroboiler

Weitere Abkürzungen:
Bj. = Baujahr
A+ bis H =  Energiee�  zienzklasse
EB-W = Endenergiebedarf für Wärme
EV-W = Endenergieverbrauch für Wärme
EB-S = Endenergiebedarf für Strom
EV-S = Endenergieverbrauch für Strom
E.i.V. = Energieausweis in Vorbereitung

 07142/91440

heuschele-immo.de

Sven Heuschele Hubert Heuschele

Was ist meine Immobilie aktuell wert? 

Wir nehmen Immobilien persönlich
lokal. erfahren. zuverlässig.

Referenzen sagen mehr als alle Versprechen

Marktgerechte und transparente Immobilienbewertung seit 1990.  
Vermarktung zum Maximalpreis dank unseres 5-Stufen Verkaufsplans.

Über 1.500 Immobilienverkäufe in der Region! 
Seriöse und beleghafte Referenzen finden Sie auszugsweise unter:

www.heuschele-immo.de/referenzen
Gerne bewerten wir auch Ihre Immobilie kostenlos und unverbindlich. 
Auf Ihren Anruf freut sich Ihr Heuschele Immobilien Team

■  Endenergiebedarf 27,9 kWh/(m2a)
■  Tiefgarage im Haus
■  Einzelgaragen
■  barrierefreie Zugänge und Aufzug
■  Bezug 2021

WOHNBAU
OBERRIEXINGEN

SERSHEIM
BACKGASSE 9

Unverbindliche Illustration

Wohnbau Oberriexingen
Im Erkerstal 1–5

71739 Oberriexingen

Mehrfamilienhaus mit
4- bis 6-Zimmerwohnungen
mit ca. 104 m2 bis 127 m2 
Wohnfl äche
• familienfreundliche Grundrisse 
•  Wohnungen mit Südbalkon, 
• zentrale Lage 

4-Zimmerwohnung
Erdgeschoss mit Gartenanteil 
ca. 104 m2 Wohnfläche
  1 396.900,–

Telefon 07042 9730-15
www.wohnfühlen.de

im Bau !

in ruh. Lage in Bi.-Bi. o. näh. Umgeb.
freist. EFH, DHH, REH

Familie sucht

Telefon 07142/33553

80 m², gr. Wohnküche, Parkett-
böd., TL-Bad m. Wanne/Du/

WC, Sitzplatz im Garten, 1 Stpl.,
KM € 580,- + NK + 2 MM Kt.

3-Zi.-OG-Wohnung
Kirchheim/N

Telefon 07142/62549

Ingersheim 1
3 ½ Zi.-Einlieger-Wohnung

87 m2 , sep. Eingang, EBK, FBH, 17 m2 
Abstellr., gr. Sitzterrasse, sehr ruhige 
Lage, an NR, WM B 760,- + NK + Kt.

Zuschriften unter Chiffre Nr. BZ 67155

Mitarbeiter
von Porsche und Bosch

suchen exkl. Wohnungen
und Häuser

www.wk-immo.de
Telefon (0 71 43) 87 23 10

IMMOBILIENGESUCHE

VERMIETUNGEN

MIETGESUCHE IMMO-ABC

Abl. → Ablöse
App. → Appartement
Bj. → Baujahr
Blk. → Balkon
BmF → Bad mit Fenster
bzb. → beziehbar
CP → Carport
D → Dusche
DG → Dachgeschoss
DH → Doppelhaus
DHH → Doppelhaushälfte
Do.-Gge.→ Doppelgarage
DT → Dachterrasse
EA → Energieausweis
EBK → Einbauküche
EEK → Energieeffizienzklasse
EFH → Einfamilienhaus
EG → Erdgeschoss
ELW → Einliegerwohnung
ETW → Eigentumswohnung
FBH → Fußbodenheizung
FP → Fixpreis

FW → Fernwärme
Gal. → Galerie
GEH → Gasetagenheizung
Gge. → Garage
Grd. → Grund
Grdst. → Grundstück
Grt. → Garten
GS → Geschirrspüler
HK → Heizkosten
HMS → Hausmeisterservice
HP → Hochparterre
KM → Kaltmiete
KN → Kochnische
KP → Kaufpreis
KR → Kellerraum
KT → Kaution
L → Lift
Lam. → Laminat
Mais. → Maisonette
MFH → Mehrfamilienhaus
MM → Monatsmiete
möbl. → möbliert
mod. → modern
NB → Neubau
Nfl. → Nutzfläche
NKM → Nettokaltmiete
NK → Nebenkosten

NR → Nichtraucher
NSP → Nachtspeicherheizung
OG → Obergeschoss
OH → Ofenheizung
Öl-ZH → Öl-Zentralheizung
Park. → Parkett
Prov. → Provision
REH → Reiheneckhaus
RH → Reihenhaus
Stpl. → Stellplatz
Terr. → Terrasse
TG → Tiefgarage
TLB → Tageslichtbad
UG → Untergeschoss
VA → Verbrauchsausweis
VB → Verhandlungsbasis
WAL → Wohnanlage
WBS → Wohnberechtigungsschein
WE → Wohneinheit
WG → Wohngemeinschaft
Whg. → Wohnung
Wi.-Grt. → Wintergarten
WM → Warmmiete
WW → Warmwasser
ZKB → Zimmer/Küche/Bad
Zi. → Zimmer
ZH → Zentralheizung

www.denkmalschutz.de

IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400
BIC: COBA DE FF XXX, Commerzbank AG

VIELE HOHE TIERE,
VON UNS GERETTET.
Wasserspeier am Kirchturm
von Ulm, dem höchsten
Kirchturm der Welt (161,5 Meter).
Mehr über die Geschichte
dieses Denkmals:
www.dieganzegeschichte.de

Eines von vielen tausend
geförderten Denkmalen.

Wir erhalten Einzigartiges.
Mit Ihrer Hilfe.
Spendenkonto

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de
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Weitere Projekte finden Sie auf:
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

Wir sind jedes Wochenende 
für Sie auf der Baustelle.

Telefon  07143 / 80 55 0
info@layher-wohnbau.de

         Aktuell: Wir kaufen Ihr Grundstück
         und zahlen Höchstpreise. Versprochen!

SACHSENHEIM

Im Innenausbau

Energieausweis wird erstellt.

Ideale Kapitalanlage

Beratung und Besichtigung Achalmstr. 18
Samstag, den 2.5.20 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag, den 3.5.20 von 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag,  7.5.20 von 16:30 - 18:00 Uhr

Der Rohbau ist fertig. Kommen Sie vorbei
und schauen Sie sich Ihre Traumwohnung 
gleich an. Wir beraten Sie gerne! 

LEONBERG
LEO-LIVING / LINDENSTR. 11

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiterin B. Lohmann-Eitel
0163 580 23 92 / 07143 80 55 -29
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

Rohbau erstellt

Unverbindliche Illustra� on

Energieausweis wird erstellt.

LUDWIGSBURG
WOHNEN IN DER BAROCKSTADT  / FUCHSHOFSSTR. 36

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter W. Hertner
0175 467 73 31 / 07143 80 55 -26
hertner@layher-wohnbau.de

2,5 Zimmer, Garten        
 

2,5 Zimmer, Balkon    

2,5 Zimmer
+ Arbeitsraum

€429.800,-
 
€429.800,-

€479.800,-

  

ES BERÄT SIE GERNE
Projektleiter A.Ziegler
0174 444 77 07 / 07143 80 55 -18
ziegler@layher-wohnbau.de

OSTSTR. 3   

SACHSENHEIM

Energieausweis wird erstellt.

WWW.LAYHER-WOHNBAU.DE

Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

STEINHEIM
POETENVIERTEL / HÖLDERLINSTR. 2

Energieausweis wird erstellt.

2,5 Zimmer, Garten        
 

3,5 Zimmer, EG/OG    

4,5 Zimmer, Balkon        

3,5 Zimmer, Penthouse 

€289.800,-
 
€379.800,-

€439.800,-

€519.800,-
  

2,5 Zimmer, Balkon        
 

3,5 Zimmer, Garten    

3,5 Zimmer, Balkon       

4,5 Zimmer, Garten 

€279.800,-
 
€384.800,-

€394.800,-

€499.800,-
  

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter T. Bürkle
0172 710 25 42 / 07143 80 55 -24
t.buerkle@layher-wohnbau.de

Unverbindliche Illustra� on

BERATUNG  +  BESICHTIGUNG
im Layher Info-Pavillon 
Einsteinstr. 8 in Sachsenheim
Sa. + So.  14:00 - 16:00 Uhr
Mo.+ Do. 16:30 - 18:00 Uhr

BERATUNG  +  BESICHTIGUNG
Sa.            11:00 - 13:00 Uhr
So.            14:00 - 16:00 Uhr 
Mo.+ Fr.   16:30 - 18:00 Uhr

BERATUNG + BESICHTIGUNG
So. 14:00 - 16:00 Uhr

MUSIKER VIERTEL / PAUL-HINDEMITH-STR. 5 SONNENFED / NEUBAUGEBIET / 
EINSTEINSTR. 8

LB-MÖGLINGEN

Energieausweis wird erstellt.

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter D. Spahr 
0177 623 81 18 / 07143 80 55 -31 
spahr@layher-wohnbau.de

2,5 Zi. Garten     

3,5 Zi. Garten     

3,5 Zi. Balkon    

4,5 Zi. Balkon    

€419.800,-

€529.800,-

€539.800,-

€629.800,- 

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 11:00 - 13:00 Uhr
So. 14:00 - 16:00 Uhr

SACHSENHEIM

FÜR SIE VOR ORT:
Projektleiter A. Ziegler
0174 444 77 07    
07143 80 55 -18 
ziegler@layher-wohnbau.de

BERATUNG  +  BESICHTIGUNG
Sa. + So.  14:00 - 16:00 Uhr
Mo.+ Do. 16:30 - 18:00 Uhr

Im Innenausbau. Besichtigen Sie am 
Wochenende unsere Musterwohnung.

Kommen Sie vorbei 
und Sie werden uns 
Recht geben: 
Eine Traumlage!

Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr
So. 10:00 - 12:00 Uhr

60% verkau� 

Unverbindliche Illustra� on

ES BERÄT SIE GERNE
Projektleiter A.Ziegler
0174 444 77 07 / 07143 80 55 -18 
ziegler@layher-wohnbau.de

WOHNEN IM ELLENTAL / MARIA-MERIANSTR. 15
BIETIGHEIM-BISSINGEN

Energieausweis wird erstellt.

BERATUNG + BESICHTIGUNG
im Layher-Info-Pavillon in 
Sachsenheim, Einsteinstr. 8: 
Sa. + So. 14-16 Uhr

Wir verkaufen unsere Top-Wohnung 
in einem  exklusiven  6-Familienhaus!
Helle 3,5 Zimmer Wohnung im 2. OG, 
Fußbodenheizung, Aufzug , Hausmeister-
service, kurzfristig bezugsfertig, 469.800 €

2,5 Zimmer, Garten        
 

3,5 Zimmer, Garten    

4,5 Zimmer, Balkon        

3,5 Zimmer, Penthouse 

€   389.800,-
 
€   449.800,-

€   579.800,-

€   609.800,-
  

Besichtigen - Entscheiden - Im Sommer 2020 einziehen

Energieausweis wird erstellt.

2,5 Zimmer, Garten         

3,5 Zimmer, Garten         

3,5 Zimmer, Balkon         

4,5 Zimmer, EG/OG   
   

€314.800,-

€378.800,-

€389.800,-

€499.800,-

Unverbindliche Illustra� on

G R O S S E R
V E R K A U F S S TA R T
K O R N W E S T H E I M

Unverbindliche Illustra� onUnverbindliche Illustra� on

Genießen Sie anspruchsvolles Wohnen im 
„DUO KORNWESTHEIM“ – zentral gelegen 
zwischen der Landeshauptstadt Stu� gart 
und der Barockstadt Ludwigsburg. 

3,5 Zimmer Garten         
3,5 Zimmer Balkon         
4,5 Zimmer EG/OG         
4,5 Zimmer Penthouse   
   

€499.800,-
€499.800,-
€599.800,-
€899.800,-

Energieausweis wird erstellt.

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter Mile Pro� c
0162  955 89 61  
07143 80 55 -19
pro� c@layher-wohnbau.de

Unverbindliche Illustra� on

Im InnenausbauIm Innenausbau Rohbau erstellt

Rohbau erstellt

Im Rohbau Im Innenausbau Sonnenfeld-Neubaugebiet
Im Innenausbau 

Unverbindliche Illustra� on Unverbindliche Illustra� on

Unverbindliche Illustra� on

Ihr Online-Immobilienmarkt in der Region
immo.bietigheimerzeitung.de

Traumhaus
gefunden!

Haus 
gesucht?

Unser neues ZuhauseJetzt auch 

onlineonline



Wohnen & Leben im Alter
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Wohnen & Leben im Alter
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Ludwigsburg · Maybachstraße 18 · Tel. 07141/8 65 69-0 · www.felger.biz

  mit Außenaufzug
 Kücheneinbau
beheiztes Möbellager

Kompetente Beratung

und Service vor und

auch nach Ihrem Umzug

Schon gehört? 

Wir teste
n Ihr G

ehör

kostenlos.

Bietigheim-Bissingen · Kronenbergstraße 12 · 0 71 42 / 94 39 39
Besigheim · Bahnhofstraße 5 · 0 71 43 / 40 68 04

Hörgeräte · Gehörschutz · Hörtraining · Tinnitus Therapie
Wir helfen verstehen.     www.hoerberatung-schaub.de

„Vitalbäder-Kunden mit einem Pfl ege-

grad 1–5 können für eine barrierefreie 

Sanierung eine Förderung von max.  

4.000,– € erhalten oder einen Zuschuss 

„für altersgerechtes Umbauen“ durch 

die KfW-Bank von bis zu 12,5 % auf die 

Gesamtkosten.

 IHRE VORTEILE:
 Barrierefreiheit gibt Sicherheit
 Rutschfestigkeit vermeidet Stürze
 Alles aus einer Hand
 Geringer Schmutz und Lärm
 Hilfe bei Förderanträgen
 Beratung vor Ort - kostenlos

„Eure Monteure sind echt spitze“
Kundenzitat: WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BARRIEREFREIE
DUSCHE REIN in 2-3 Tagen
ALLES AUS EINER HAND – ZUM FIXPREIS

bei Abschluss bis 31. 1. 2018,

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

GUTSCHEIN
SICHERN SIE SICH JETZT

HANDWERKERBONUS

Ihr Vitalbäder-Berater
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 0 71 42/ 70 90 698 
oder 0 15 73 /5 38 27 02
Mail: info@vitalbaeder.com
www.vitalbaeder.com

 IHRE VORTEILE:
 Barrierefreiheit gibt Sicherheit
 Rutschfestigkeit vermeidet Stürze
 Alles aus einer Hand
 Geringer Schmutz und Lärm
 Hilfe bei Förderanträgen
 Beratung vor Ort - kostenlos

„Eure Monteure sind echt spitze“
Kundenzitat: WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BADEWANNE RAUS
BARRIEREFREIE

DUSCHE REIN in 2-3 Tagen
ALLES AUS EINER HAND – ZUM FIXPREIS

bei Abschluss bis 31. 1. 2018, zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig.

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

GUTSCHEIN
SICHERN SIE SICH JETZT

DEN VITABAD-
HANDWERKERBONUS

bis zu € 450,–

  

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

  

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!    

GF

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

in 1-3 Tagen
  

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

GUTSCHEIN
SICHERN SIE SICH JETZT

DEN VITABAD-
HANDWERKERBONUS

BARRIEREFREIE
TEILRENOVIERUNG

in 3 bis 5 Tagen

VORHER

NACHHER

IHRE VORTEILE:
� Barrierefreiheit gibt Sicherheit
� Rutschfestigkeit vermeidet Stürze
� Alles aus einer Hand
 inkl. Installationensarbeiten bis Fertigstellung 

bekommen Sie von unseren Professionisten

� Geringer Schmutz und Lärm
�  Hilfe bei Förderanträgen
� Beratung vor Ort - kostenlos

SICHERN SIE SICH JETZT DEN 

VITALBÄDER-GUTSCHEIN 
BIS ENDE MAI 2020: HANS GROHE DUSCHSYSTEM 

(1 THERMOSTAT MIT HANDBRAUSE UND GLEITSTANGE)

IM WERT VON € 435,-
Bei Abschluss bis 31.5.2020. Zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig.

Pro Bad nur ein Gutschein gültig.

Barriere- und silikonfreies
Komplettbad
innerhalb 5-7 Tagen

 VORHER  NACHHER

„Mit unserem neuen Badezimmer 
haben wir vorgesorgt.

Dank des fl achen Einstiegs ist
Duschen wieder angenehm!“

Nachher:
Zusammenführung zu einer Bad-Oase

Vorher:
Bad und Toilette getrennt

Falls Sie momentan keinen Vor-Ort Termin möchten,
können wir Sie gerne auch TELEFONISCH BERATEN.
Sie schicken uns Bilder und die Maße, und wir erstellen Ihnen eine 3D-Zeichung und ein Fest-Preis-Angebot.

vollen Einsichten über das Älter-
werden, deren eigentlicher Wert 
darin besteht, aus Fehlern zu ler-
nen und offen für Neues zu blei-
ben.

Info  „Älterwerden ist nichts 
für Anfänger – Warum jeder Au-
genblick zählt und was ich gern 
früher gewusst hätte“. , 270 Sei-
ten, 16,90 Euro. 

ISBN 978-3-86374-555-4

Sebastian Reccius, Vor-
standsmitglied der DI 
Deutschland.Immobilien 
AG, zu den Herausforde-

rungen und Lösungen für alters-
gerechten Wohnraum im Zusam-
menhang mit dem demografi-
schen Wandel: „Zusehend verän-
dert der demografische Wandel 
die Gesellschaft in Deutschland: 
Auf der einen Seite nimmt die 
Zahl der Gesamtbevölkerung ste-
tig ab, auf der anderen Seite be-
finden sich so viele Menschen im 
Rentenalter wie nie zuvor. Bereits 
2030 soll Prognosen zufolge jeder 
Dritte mindestens 65 Jahre alt 
sein.“

Gestiegene Anforderungen an 
Pflege und Wohnraum

Durch die insgesamt höhere 
Lebenserwartung bei zugleich 
rückläufiger Geburtenrate wächst 
der Bevölkerungsanteil älterer 
Menschen stetig an. Diese Ent-
wicklung hat vielfältige gesell-
schaftliche Auswirkungen, unter 

anderem in der Pflege bezie-
hungsweise beim altersgerechten 

Wohnen. Bereits heute stehen im-
mer mehr Pflegebedürftige auf 

Wartelisten für einen Platz in Se-
niorenund Pflegeeinrichtungen. 

Allein bis 2030 steigt die Zahl der 
Pflegebedürftigen laut Schätzun-
gen auf 3,5 Millionen und damit 
der Bedarf an entsprechenden 
Versorgungseinrichtungen jähr-
lich um 2,7 Prozent.  Nur in sel-
tenen Fällen lässt sich eine häus-
liche Betreuung durch Angehöri-
ge gewährleisten, damit ist und 
bleibt die Pflege heutiger und zu-
künftiger Senioren eine der be-
deutendsten Gesellschaftsfragen, 
die im Zusammenhang mit dem 
demografischen Wandel zuse-
hends an Tragweite gewinnt. 
Dringend muss entsprechender 
Wohnraum für die Pflege und Be-
treuung älterer Menschen ge-
schaffen werden – eine Aufgabe, 
die nicht allein der Staat stemmen 
kann.

Pflegeimmobilie  
als Lösungsansatz

Aktuelle Zahlen und Statisti-
ken zeigen: Es mangelt an Wohn-
raum für einen selbstbestimmten 
Lebensabend. Wer sich jedoch be-

reits heute aktiv um seinen Al-
terswohnsitz kümmert, trifft die 
Entscheidung nicht nur selbstbe-
stimmt, sondern trägt gleichzei-
tig dazu bei, neuen Wohnraum zu 
schaffen. Pflegeimmobilien, also 
Wohneinheiten in renommierten 
Senioren- und Pflegeheimen, sind 
besonders in der Zeit der steigen-
den Nachfrage nach Pflegeplätzen 
ein zunehmend beliebtes Anlage-
gut. Überdurchschnittliche Miet-
zinsen, gewährleistete regelmäßi-
ge Mietzahlungen sowie ein be-
vorzugtes Belegungsrecht der 
Wohnflächen bei  Eigenbedarf 
stellen ihre Vorzüge dar. Ein 
Grundbucheintrag sichert den 
Kauf ab und ermöglicht Anlegern, 
die Immobilie zu beleihen, zu ver-
erben oder zu verschenken. 
Gleichzeitig helfen Anleger dabei, 
weiteren Wohnraum für pflegebe-
dürftige Menschen zu schaffen – 
und tragen somit zur Lösung der 
demografischen Herausforderun-
gen ein Stück weit bei. Infos: 
www.deutschland.immobilien

„Unsere Gesellschaft überlebt sich“
Herausforderungen und Lösungen für altersgerechten Wohnraum im Zusammenhang mit dem demografischen Wandel

Gesund, zufrieden und behaglich durchs Alter „schaukeln“: es gibt einige Möglichkeiten, die Vorausset-
zungen dafür zu schaffen.  Foto:  Claudia Peters auf Pixabay

Gelassen 
 älter werden

W arum jeder Augen-
blick zählt und was 
man rechtzeitig wis-
sen sollte, das zeigt 

Bernhard S. Otis in seinem Buch 
„Älterwerden ist nicht für Anfän-
ger“. Es ist eine Fundgrube an Er-
fahrungen, die uns humorvoll 
hilft, sich auf das Alter vorzube-
reiten und sich die Freude am Le-
ben zu erhalten. Sein Credo lau-
tet: Wenn man vorbereitet ist, 
kann einen wenig aus der Bahn 
werfen. „Wenn ich meine Aufga-
be so gut mache, wie ich hoffe, 
dann werden meine Leser mit 
nützlichen Einblicken in den Al-
terungsprozess ausgestattet, den 
ich am liebsten als ‚Die Reise des 
Lebens‘ bezeichne.“ So beginnt 
Bernhard S. Otis seinen Lebens-
ratgeber „Älterwerden ist nichts 
für Anfänger“. Nach 65 erfolgrei-
chen Berufsjahren und einer glü-
cklichen Ehe schreibt er darin sei-
ne Gedanken und Erfahrungen 
nieder, um anderen zu helfen, sich 
mit den zahlreichen altersbeding-
ten Problemen auseinanderzuset-
zen, aber auch jüngeren Lesern 
zu ermöglichen, richtig für die 
Zukunft zu planen. Denn obwohl 
er beim Verfassen des Buches be-
reits im Seniorenheim lebt, fühlt 
er sich geistig noch „wie mit 25“, 
auch wenn man den Körper in-
zwischen „vergessen“ könne. Otis 
empfiehlt seinen Lesern, die Le-
bens-Reise schon früh zu planen 
und mit fortschreitendem Alte-
rungsprozess regelmäßig Anpas-
sungen vorzunehmen: „Arbeiten 
Sie daran, sich eine positive Ein-
stellung zu bewahren, und spre-
chen Sie offen mit Ihrer Familie 
oder Freunden über alle mit der 
Alterung verbundenen Fragen.“ 
Allerdings sollte das Alter nie-
manden davon abhalten, ein glü-
ckliches Leben zu führen. Viel zu 
viele Menschen verschließen, ge-
rade wenn sie älter werden, die 
Augen gegenüber dem Leben und 
sehen nicht, dass jeder Tag neue 
Herausforderungen, neue Aben-
teuer, neue Chancen und neue 
Freuden bringe. Ohne zu predi-
gen und mit viel Humor teilt Otis 
seine gelegentlich auch schmerz-
vollen Einsichten über das Älter-
werden, deren eigentlicher Wert 
darin besteht, aus Fehlern zu ler-
nen und offen für Neues zu blei-
ben.

Info  „Älterwerden ist nichts 
für Anfänger – Warum jeder Au-
genblick zählt und was ich gern 
früher gewusst hätte“. , 270 Sei-
ten, 16,90 Euro. 

ISBN 978-3-86374-555-4
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JETZT FAN 
WERDEN!

EHRLICH – FREUNDLICH – KOMPETENT – VERTRAUENSVOLL – PREISWERT!
HABEN SIE MONDPREISE – MEHRWERTSTEUER ZURÜCK – UNSERIÖSE RABATTE SATT?

KÜCHE
neuefür

ZEIT
E INE

HABEN SIE AUCH SO VIEL WIE NOCH 
NIE GEKOCHT IN LETZTER ZEIT?

Und festgestellt, dass der Platz in Ihrer Küche für die Vorräte kaum reicht? 
Dann ist es vielleicht jetzt genau die richtige Zeit für eine neue Küche!
Und da es in diesem Jahr mit einer Urlaubsreise wohl eher schlecht aus-
sieht, kann die Urlaubskasse ja auch in eine tolle Küche investiert werden. 
Und von der hat man auf Dauer auch sicher mehr als von einem zwei-
wöchigen Urlaub!

Ich habe eine Einbauküche und einen Schlaf-
zimmerschrank bei SCHMID‘S DOMINO 
gekauft. Die Verkaufsgespräche/Beratun-
gen war sehr kompetent, freundlich und 
zuvorkommend. Auch der Lieferservice und 
Aufbau/ Einbau waren bestens und zu meiner 
vollen Zufriedenheit. Die Abnahme der Küche 
erfolgte durch den Inhaber des Möbelhauses 
persönlich. Ich kann SCHMID‘S DOMINO sehr 
empfehlen. 

H. G., STUTTGART 70435 
VOM 21.04.2020

SEHR POSITIVE ERFAHRUNGEN. 

Wir haben eine TEAM 7 - Küche gekauft. 
 Beratung bei Planung, Lieferung und 
 Montage waren sehr gut.
Tolles Möbelhaus mit sehr kompetenten und 
netten Mitarbeitern. 

R. O., VAIHINGEN AN DER ENZ 71665 
VOM 06.04.2020 

KÜCHENKAUF 

AM 27. APRIL GEHT‘S WIEDER LOS. 

WIEDERERÖFFNUNG!
DES KÜCHENSTUDIOS MIT BOUTIQUEBEREICH

…unter Einhaltung aller behördlichen  Aufl agen auf 800 qm

HOTLINE FÜR  

TERMINVEREINBARUNGEN

07147 96220

•  Pro 100 Quadratmeter lassen wir nur 2 Kunden zu.
•  Abstand halten ist das Gebot der Stunde – das 

 versteht sich von selbst.
•  Gerne können wir beim Gespräch auch eine Maske 

tragen und Ihnen auf Wunsch auch eine zur   Verfü-
gung stellen.

•  Selbstverständlich desinfizieren wir  unsere Hände 
vor jedem Kundengespräch.

•  Weitere Informationen auf unserer Homepage

WIR HALTEN UNS AN ALLE 
VORGABEN – 
IHRE GESUNDHEIT GEHT 
UNS ÜBER ALLES!

SPARGEL
GUTSCHEIN
Für jeden Kunden mit Küchenberatung oder beim Einkauf in der Boutique ab 50 Euro – 
Gültig bis 9. Mai 2020

im 
Wert 
von 20.-€



TAMM
SONDERVERÖFFENTLICHUNG   Besser informiert.  Mehr erleben.

AKTUELLE
S

AUS TAMMi Die nächste Ausgabe 
„Aktuelles aus Tamm“

erscheint am 
22. 6. + 24. 6. 2020

Foto: Kuhnle

Ein Leben 
lang für 
die Liebsten 
gesorgt.
Und darüber hinaus 
alles geregelt – mit der 
Bestattungsvorsorge.

Karlstraße 1 • Tamm
 07141–20 70 00

Markgröningen 
 07145-90 02 0

Sachsenheim 
 07147–92 00 1

Bietigheim-Bissingen 
 07142–77 43 94

Karlstraße 1 • Tamm

Bietigheim-Bissingen
www.meyle-bestattungen.de

Bestattungen

MICHAEL RIEGER • HAUSGERÄTE & KÜCHENSTUDIO •  FRIEDRICHSTRASSE 46 • 71732 TAMM 
 TELEFON: 0 71 41 / 60 10 29 • TELEFAX: 0 71 41 / 60 47 98 • MICHAEL_RIEGER1@GMX.DE

WIR WÜNSCHEN ALLEN: 
BLEIBT ZUVERSICHTLICH UND GESUND!

D ie Coronakrise stellt uns 
alle vor ganz ungewohn-
te Probleme und Zustän-
de. Damit den Bürgerin-

nen und Bürgern nicht die sprich-
wörtliche Decke auf den Kopf 
fällt, war man im Tammer Rat-
haus einfallsreich und hat zahl-
reiche Aktionen auf die Beine ge-
stellt.

So hat die Gemeinde Tamm im 
März gemeinsam mit Ehrenamt-
lichen ein Netzwerk zur Hilfe von 
älteren Menschen und Risiko-
gruppen aufgebaut. Von Montag 
bis Freitag ist die Hotline von 
Tamm Hilft unter (07141) 
60 61 83 jeweils von 8 bis 11 Uhr 
zu erreichen, außerdem können 
sich Hilfesuchende und Helfer 
per Mail unter tamm-hilft@
tamm.org melden.

Die Gemeinde stellt dabei die 
Räumlichkeiten und die Technik, 
organisiert gemeinsam mit den 
Ehrenamtlichen die Hilfe und hat 
mit der benachbarten Edeka-Fili-
ale vereinbart, dass noch vor La-
denöffnung für die älteren Men-
schen und Risikogruppen einge-
kauft werden kann.

Tamm Hilft hatte bereits nach 
wenigen Tagen mehr als 60 Hel-
fer, die sich gemeldet haben. Über 
den Kontakt der Gemeinde Tamm 
zu den Kirchen, zur Sozialstation 
und zur ökumenischen Nachbar-
schaftshilfe bietet Tamm Hilft ein 
vertrauenswürdiges Angebot für 
ältere Menschen und Risikogrup-
pen, so dass diese sich beim Be-
darf nach Hilfe melden.

Dabei werden mittlerweile wö-
chentlich 15 bis 20 Einkäufe orga-
nisiert, Hilfesuchende zu Physio- 
oder Arztterminen gefahren und 
andere Wünsche erfüllt. Wenn 
der Wunsch nach Seelsorge oder 
nach einem längeren Gespräch 
besteht, oder handwerkliche Not-
dienste benötigt werden, kann 
Tamm Hilft entsprechende Kon-
takte der Kirchen oder der Hand-
werksbetriebe vermitteln.

Bereits am 25. März haben sich 
in Tamm zwei Frauen, Claudia 
Moser und Carola Ostermeir, bei 
der Gemeinde gemeldet mit der 
Idee, alle Bürgerinnen und Bür-
ger von Tamm kostenlos mit Mas-
ken auszustatten. Die Zielsetzung 
war, die Mitbürger und sich selbst 
besser vor dem Corona-Virus zu 
schützen. Mittlerweile wurden im 
Rahmen der Masken-Aktion 
mehr als 1000 Masken an Tammer 
Bürgerinnen und Bürger ausgelie-
fert, hergestellt von ehrenamtli-
chen Näherinnen und Nähern 
rund um Claudia Moser und Ca-
rola Ostermeir. Die selbst genäh-
ten Masken werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Jeder Haus-
halt kann sich mit einer E-Mail 
unter Angabe des Namens, der 
Adresse und der Anzahl an die 
Organisatorinnen wenden. Die 
Zahl der Masken pro Haushalt ist 
auf maximal zwei Masken be-
schränkt. Die Masken werden in 
der Regel nach der „Bestellung“ 
bereits am nächsten Tag in den 

Briefkasten eingeworfen, zusam-
men mit einem Hinweis zur Ver-
wendung. Momentan werden so 
mehr als 50 Masken pro Tag in 
Tamm verteilt.

Der Klinikclown Kampino, 
alias Ludger Hoffkamp, hat zwei-
mal auf dem Tammer Wochen-
markt für Unterhaltung bei Groß 
und Klein gesorgt mit Witzen, 
Jonglagen und weiterem. Zudem 
bietet er für Tammer Geburts-
tagskinder ein Programm an, das 
er auf der Straße aufführt und das 
die Kinder dann aus dem Garten 
oder den Fenstern anschauen 
können.

Unter dem Titel Tamm Rät-
selt gibt es im wöchentlichen 
Amtsblatt eine Doppelseite mit 
Rätselaufgaben für Kinder und 
Erwachsene.

In Absprache mit allen Gastro-
nomen wurde frühzeitig via Face-
book, Homepage, App und Amts-
blatt eine Plattform für die Gast-
stätten geschaffen, in der die Ab-
hol- und Lieferservices in 

Tamm dargestellt werden.
Die neu aufgebaute Face-

book-Seite der Gemeinde Tamm 
informiert nun schneller und di-
rekter über die Verordnungen, 
Beschlüsse und Aktionen. Damit 
wurde sie neben dem Amtsblatt, 
der Homepage und der Tamm-
App zu einem wichtigen Informa-
tionsmedium ausgebaut.

In der Vergangenheit hatte die 
Gemeinde einen Malwettbewerb 
für Kinder (Tamm malt), sowie 
eine Rezept-Aktion (Tamm 
kocht) ausgerufen, um für Be-
schäftigung und Unterhaltung im 
Corona-Alltag zu sorgen. Beim 
Malwettbewerb konnten Kinder 
Bilder zum Thema Ostern einrei-
chen. Einige ausgewählte Bilder 
werden bei der Jahresausstellung 
im Dezember im Rathaus präsen-
tiert, sowie Ende April auf Face-
book in einem Album. Im Mai soll 
es einen zweiten Malwettbewerb 
geben.

Zur selben Zeit konnten sich 
Tammer Bürgerinnen und Bürger 
an der Rezept-Aktion Tamm 
kocht beteiligen und leckere Re-
zepte einreichen. Ausgewählte 
Rezepte sollen im Amtsblatt ver-
öffentlicht werden. Zudem ist 
dann nach Abschluss aller The-
menblöcke ein Kochbuch geplant, 
in dem die besten Rezepte prä-
sentiert werden. Im zweiten The-
menblock ab Mai wird es dann 
rund um das Motto Tamm backt 
gehen.

Für die sozialen Medien haben 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Rathauses drei You-
Tube-Filme gedreht mit einer 
Ansprache von Bürgermeister 
Bernhard an die Bevölkerung, mit 
einer Ansprache der Jugendpfle-
gerin an die Jugendlichen und 
Kinder, sowie mit einem Video 
zum gesamten Ablauf bei Tamm 
Hilft. Alle drei Videos findet man 
unter https://www.youtube.com/
channel/UCozcp0aK_oOYAR-
MORI4iRoA 

Viele gute Ideen in schweren Zeiten
Die Gemeinde Tamm hat für ihre Bevölkerung ein Aktionspaket geschnürt.

Der Klinikclown Kampino hat zweimal auf dem Tammer Wochen-
markt für Unterhaltung bei Groß und Klein gesorgt mit Witzen, Jong-
lagen und anderem. Foto: Gemeinde Tamm
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HIER KÖNNTE 

IHRE 

ANZEIGE  

STEHEN!

BEREITSCHAFTSDIENSTE

ÄRZTE

NOTFALLPRAXIS

nördl. Landkreis Ludwigsburg e. V., 
Riedstraße 12, 74321 Bietigheim-Bissin-
gen (Im Krankenhaus Bietigheim, Erdge-
schoss Südeingang). Tel. 116117 bei 
Hausbesuchen ansonsten ist eine telefo-
nische Anmeldung zu den Öffnungszei-
ten nicht erforderlich.
Zentraler ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen für:
Bietigheim-Bissingen, Unterm-
berg, Metterzimmern, Freiberg mit 
allen Stadtteilen, Klein- und Groß-
ingersheim, Mundelsheim, Plei-
delsheim, Bönnigheim, Erligheim, 
Freudental, Kirchheim, Walheim, 
Löchgau, Besigheim, Hessigheim, 
Gemmrigheim, Tamm. Vaihingen/
Enz: Stadt, Enzweihingen, Klein-
glattbach, Horrheim, Ensingen, 
Aurich, Gündelbach, Roßwag 
und Riet. Sachsenheim: mit allen 
Stadtteilen. Sersheim, Oberrie-
xingen. Oberstenfeld, Großbott-
war, Steinheim und den zugehöri-
gen Teilorten.
Öffnungszeiten: Mo. – Do., 18.00 – 07.00 
Uhr. Fr., 16.00 – 07.00 Uhr. Sa./So./Feier-
tag durchgehend. Während der Öff-
nungszeiten ist eine telefonische Anmel-
dung nicht erforderlich. Parkmöglichkei-
ten sind ausgeschildert.

SÜDLICHER LANDKREIS 
HEILBRONN

Zentraler Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an Wochenenden und Feiertagen:
Talheim, Rathausplatz 16, Tel. (0 71 33) 
90 07 90, freitags 19 Uhr bis montags 7 
Uhr, bzw. an Feiertagen am Vortag, 19 
Uhr, bis zum nächsten Werktag, 7 Uhr. 
Alle Nächte, Montag bis Freitag, 19 bis 7 
Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist 
erforderlich.

KINDERÄRZTE

NOTFALLDIENST FÜR DEN 
LANDKREIS LUDWIGSBURG:

Die kinderärztliche Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche bis etwa 16 Jahre am Kli-
nikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin, Station 0.K, ist 

unter der Woche von 18 bis 8 Uhr geöffnet, 
an Wochenenden und Feiertagen ganztags 
bis 8 Uhr des folgenden Werktags. 

Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
erforderlich, bitte bringen Sie die Versi-
chertenkarte mit.

NOTFALLDIENST FÜR DEN 
LANDKREIS HEILBRONN:

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn. Nach 22.00 Uhr Dienst über 
Tel. 19 222 zu erfragen.

AUGENÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfra-
gen unter Tel. 0180 - 6 07 11 22

ZAHNÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfra-
gen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

TIERÄRZTE
Der Notdienst ist zu erfragen über die 
Telefonnummer des Haustierarztes.

KLEINTIERNOTDIENST IM 
LANDKREIS LUDWIGSBURG

Tel. 07141- 290101

RETTUNGSDIENST
Notruf Tel. 112
Krankentransport Tel. (07141)19 222

TELEFONSEELSORGE
evangelisch � (08 00) 1 11 01 11
katholisch � (08 00) 1 11 02 22

SOZIAL- UND 
DIAKONIESTATIONEN
Bi-Bi Tel. (0 71 42) 4 41 12
Besigheim Tel. (0 71 43) 8 06 30
Bönnigheim Tel. (0 71 43) 40 55 50
Bra.-Güglingen Tel. (0 71 35) 9 86 10
Ingersheim Tel. (0 71 42) 97 45 51
Sachsenheim Tel. (0 71 47) 96799-30
Vaihingen/Enz Tel. (0 70 42) 97 01 81

MOBILE DIENSTE
Robert-Breuning-Stift
Tel. (0 71 43) 80 13 06
Besigheim

Essen auf Rädern
Tel. (0 71 42) 94 03 49
Bissingen, Kreuzstraße 30

d‘hoim Pflegeservice
Tel. (0 71 35) 93 99 22
Brackenheim

Ambulanter Hospizdienst
Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 7 71 85 30 Anrufbeantw.
Begleitung Sterbender und ihre Ange-
hörigen

I. Zeller GmbH
Häusliche Krankenversorgung  
Pleidelsheimer Str.31, Bietigheim
Tel. 07142/913 21 70

I. Zeller GmbH
Ambulanter Pflegeservice
Hans-Krieg-Str.4  Vaihingen/Enz
Tel. 07042/37 19 11

Tanja Dzoja
Häusliche Alten- und Kranken-
pflege
Tel. (0 71 43) 96 22 823
Bönnigheim

Ambulanter Pflegedienst 
Intermedina
Tel. (0 71 41) 9 92 57 25
Mobil: (01 76) 45 04 78 59
Ludwigsburg

Pflegezentrum an der Metter
Tel. (0 71 42) 96 22 96
Bietigheim-Bissingen

Ambulanter Pflegedienst
compassio mobil – Haus Caspar
Tel. (0 71 42) 469-152
kostenlose Service-Nr.: 0800/10 600 70
Bietigheim-Bissingen und Umgebung

KRISENTELEFON
für Familien in Not. Stiftung für die Dia-
koniestation Bietigheim-Bissingen Tel. 
(0 71 42) 4 17 77, Mo. bis Fr. 8.00 bis 
16.00 Uhr.

NOTRUF FÜR FRAUEN
Frauenhaus Tel. (0 71 41) 90 11 70
Beratung und Aufnahme von misshan-
delten Frauen und ihren Kindern.
Notruf für vergewaltigte und miss-
handelte Frauen e.V. 
Tel. (0 71 41) 37 84 96
Hahnenstraße 47, 71634 Ludwigsburg, 
Mo. 15 bis 17 Uhr, Mi. 20 bis 22 Uhr, 
ansonsten Anrufbeantworter, der täglich 
abgehört wird.

INVITARE-Stiftung für Mutter und Kind
Tel. (0 71 41) 92 27 78, 
Ludwigsburg, Mörikestraße 118
Beratung für schwangere Mädchen und 
Frauen, Alleinerziehende und Familien in 
Not. Mo-Fr: 09:30-13:00 Uhr, Di: 14.00 
-19:30 Uhr, Do: 14:00 -17:00 Uhr 

ELEKTROTECHN. 
NOTDIENST

der Elektro-Innung Ludwigsburg
Tel. (0 71 41) 22 03 53, Notdienstbe-
reitschaft 24 Std.

STADTWERKE
Bereitschaftsdienst bei Störungen
Bei Einleitung von giftigen Stoffen in die 
Kanalisation, jedoch nicht bei Verstop-
fung hausinterner Abwasserrohre!
Störungsdienst Tel. (0 71 42) 78 87 111

POLIZEI-DIENSTSTELLEN
Asperg Tel. (0 71 41) 6 20 33
Bietigheim Tel. (0 71 42) 40 50
Besigheim Tel. (0 71 43) 4 05 08-0
Bönnigheim Tel. (0 71 43) 2 24 14
Kirchheim Tel. (0 71 43) 89 10 60
Markgröningen  Tel. (0 71 45) 9 32 70
Sachsenheim Tel. (0 71 47) 27 40 60
Tamm  Tel. (0 71 41) 60 10 14
Vaihingen Tel. (0 70 42) 94 10
Pol.-Präsid. L’burg Tel. (0 71 41) 18-9

 (alle Angaben ohne Gewähr)
Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112
www.herzstiftung.de

04.05. Stadt-Apotheke
Tel. (0 71 48) 92 22 73
Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1
05.05. Neckar-Apotheke
Tel. (0 71 42) 2 02 80
Ingersheim, Tiefengasse 19

VAIHINGEN/ENZ UND 
STADTTEILE, SERSHEIM, 
ILLINGEN:
29.04. Apotheke am Bergle
Tel. (0 70 42) 50 63
Kleinglattbach, Schillerstr. 46
30.04. Sender-Apotheke
Tel. (0 70 41) 81 80 30
Mühlacker, Hindenburgstr. 41
01.05. Apotheke im Centrum
Tel. (0 70 42) 29 55
Illingen, Ortszentrum 3
02.05. Heckengäu-Apotheke
Tel. (0 70 44) 9 09 48 80
Mönsheim, Pforzheimer Str. 2
02.05. Kloster-Apotheke
Tel. (0 70 43) 23 58
Maulbronn, Klosterhof 36
03.05. Herz-Apotheke
Tel. (0 70 41) 81 75 22
Mühlacker, Bahnhofstraße 32
04.05. Stromberg-Apotheke
Tel. (0 70 42) 3 22 1
Sersheim, Am Markt 8
05.05. Uhland-Apotheke
Tel. (0 70 41) 74 44
Mühlacker, Bahnhofstr. 86

BRACKENHEIM, GÜGLINGEN, 
LAUFFEN, NECKARWESTH., 
NORDHEIM, TALHEIM:
29.04. Stadt-Apotheke
Tel. (0 71 35) 93 70 06
Güglingen, Maulbronner Str. 3/1
30.04. Stifts-Apotheke
Tel. (0 70 62) 85 77
Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 45
01.05. Apotheke Actuell
Tel. (0 71 33) 1 79 09
Lauffen, Schillerstr. 18
02.05. Heuchelberg-Apotheke
Tel. (0 71 33) 1 70 13
Nordheim, Hauptstr. 46
03.05. Rathaus-Apotheke
Tel. (0 70 62) 6 43 33
Abstatt, Rathausstr. 31
04.05. Burg Apotheke
Tel. (0 70 62) 43 50
Beilstein, Hauptstr. 43
05.05. Stadt-Apoth. im Medizentrum
Tel. (0 71 35) 65 30
Brackenheim, Austr. 30

APOTHEKEN
Der Dienst ist jew. von 8.30 bis zum Fol-
getag 8.30 Uhr.

BIETIGHEIM-BISSINGEN, 
SACHSENHEIM, BÖNNIG-
HEIM UND UMGEBUNG:
29.04. Enz-Apotheke im Zentrum
Tel. (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12
30.04. Rathaus-Apotheke
Tel. (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2
01.05. Apotheke im Buch
Tel. (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8
01.05. Ostertor-Apotheke
Tel. (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33
02.05. Bahnhof-Apotheke
Tel. (0 71 47) 66 60
Großsachsenh., von-Koenig-Str. 12
02.05. Rathaus-Apotheke
Tel. (0 71 41) 6 56 81
Asperg, Marktplatz 2
03.05. Schiller-Apotheke im Sand
Tel. (0 71 42) 5 15 40
Bietigheim, Großingersheimer Str. 17
04.05. Hölderlin-Apotheke
Tel. (0 71 43) 5 02 55
Mundelsheim, Lange Str. 9
04.05. Landern-Apotheke
Tel. (0 71 45) 51 79
Markgröningen, Auf Landern 24
05.05. Flora-Apotheke
Tel. (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

INGERSHEIM, PLEIDELS-
HEIM, MARBACH, FREIBERG 
UND UMGEBUNG:
29.04. Römer-Apotheke
Tel. (0 71 44) 1 46 93
Benningen, Studionstr. 7
30.04. Apotheke Kirchberg
Tel. (0 71 44) 3 67 26
Kirchberg/Murr, Kirchplatz 1
01.05. Neckar-Apotheke
Tel. (0 71 42) 2 02 80
Ingersheim, Tiefengasse 19
02.05. Apotheke am Bahnhof
Tel. (0 71 44) 40 73
Marbach, Rielingshäuser Str. 1
03.05. Palm‘sche Apotheke
Tel. (0 71 41) 70 76 77
Freiberg, Marktplatz 10

Auflösung der letzten Woche 

SUDOKU
Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich 
jede dieser neun Zahlen nur einmal in einem 
Neunerblock, nur einmal auf der Horizontalen 
und nur einmal auf der Vertikalen befindet.
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Havelland

Kleider-
saum

vorder-
orient.
König-
reich

sehr
einfach

röm.
König
aus
Sachsen

Staat
in Süd-
amerika

englisch:
Säure

künstl.
Zahn-
füllung

altes
Maß der
Motoren-
stärke

dt. poli-
tische
Partei
(Abk.)

Halbton
über H

toter
Körper

österr.
Bild-
hauer
(16. Jh.)

Zaren-
name
(‚... der
Große‘)

Zu-
gewinn

griech.
Philo-
soph der
Antike

dt.
Schrift-
stellerin,
† 1859

einzig-
artig

Tee-
filter

vor
langer
Zeit

ein
Längen-
maß
(Abk.)

insel-
reicher
See in
Finnland

Pluspol

Ausei-
nander-
setzung

Knabber-
gebäck
(Kw.)

Abk.:
nieder-
ländisch

Licht-
bild-
streifen

Reif aus
Metall

kleinstes
Teilchen

nicht
ohne

Madame
(Abk.)

Umlaut

weibl.
Adligen-
be-
dienstete

Frauen-
kurzname

Zeichen
für
Lumen

spani-
scher
Ausruf

Locken-
kopf bei
Michael
Ende

See-
lachs-
art

kurz für:
Oliver

feste
Rede-
wen-
dungen

in guter
Kon-
dition

Mittel-
euro-
päerin

Ziererei

nach
außen

englisch:
Ei
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Warte-,
Sperr-
frist

Kampf-
platz

Vorname
d. Schau-
spielers
Astaire †

töricht

Kurzwort
für DDR-
Polizist

Ausbil-
dungs-
zeit

ein
Kunst-
leder

niederl.
Stadt
(Den ...)

Zeichen-
utensil

unbe-
stimmt

Traurig-
keit

Ort bei
Dresden

Musik-
richtung

Abk.:
Ver-
suchs-
person

Kajak

zusam-
menge-
hörende
Teile

Wand-
malerei
auf Kalk

tech-
nische
Störung

Gestern

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Abheben
einer
Rakete

dt.
Logistik-
firma
(... Lloyd)

geliehen,
auf ...

griech.
Vorsilbe:
bei, da-
neben

ständig

gehoben:
Getränk

grillen

Bewoh-
ner des
Kantons
Uri

Höhle,
Hohl-
raum

Beglau-
bigung

Kfz-Z.
Kempten

US-
Filmstar
(Wesley)

eng-
lisches
Fürwort:
sie

nicht
oben

Halb-
insel in
Ostasien

Marine-
dienst-
grad

Level,
Ab-
schnitt

kleinste
Teile der
Wortbe-
deutung

Berg in
Grau-
bünden

schwed.
Königs-
ge-
schlecht

Initialen
der
Schell

Flachs-
abfall

Prä-
position:
in der
Nähe

Zeichen
für
Nano-
farad

Spitz-
name
Eisen-
howers

Lärm um
nichts
(ugs.)

Ein-
zeller

chine-
sische
Teil-
dynastie

Initialen
des
Dichters
Zola

berühm-
tes
Musical

Ge-
legen-
heit

Kfz-Z.
Dessau

englisch:
Woche

Gewichts-
einheit
für Gold
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PREISRÄTSEL

Wenn Sie Ihre Immobilie
verkaufen möchten …

Heuschele Immobilien!

Für Bietigheim- 
Bissingen die Nr.1

Te l e f o n 
(07142) 
91 44 0

SEIT
1990

Die Buchstaben der mit Zahlen  
versehenen Felder ergibt die Lösung.

Unter allen richtigen Einsendungen  
werden jede Woche drei Buchgut- 
scheine im Wert von 5.– 3 verlost.

Die Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt.
Herzlichen Glückwunsch! 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen und Gewinnen!

Einsendeschluss ist am kommenden 
Montag.

Bitte Postkarte an folgende Adresse 
senden:
DIE RUNDSCHAU
Kronenbergstrasse 10
74321 Bietigheim-Bissingen
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Die nächste Ausgabe  
„Aktuelles aus Ingersheim“ 

erscheint zum 
am 16. und  
17. 6. 2020

INGERSHEIM
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

AKTUELLES

AUS 
INGERSHEIMi

ejm GmbH & Co.KG
Riemenschneiderstr. 3 · 53175 Bonn
info@ejm.com.de

WS-Fahrzeugbau
Bustadt 22 · 74360 Ilsfeld
Tel: 0 70 62 97 68 44

Elektro Roller
Höchstgeschwindigkeit
25 km/h oder 45 km/h
Preis ab 1.499 B
(inkl. 19% Mwst.) 

Elektro Dreirad
Höchstgeschwindigkeit
25 km/h
Preis ab 1.799 B
(inkl. 19% Mwst.) 

Elektromobilität für jedes Alter 

Freiberger Str. 3 · 74379 Ingersheim
Telefon (0 71 42) 97 07 00 
www.garcke.com · info@garcke.net

Das  
Draussen-Zuhause

Der eigene Garten ist für 
Groß und Klein ein wahres 
Paradies. Wir gestalten und 
erhalten Ihr Familienidyll – 
ganz nach Ihren Wünschen. 
Ihre Landschaftsgärtner.

G roßingersheim wird zum 
ersten Mal 779 nach 
Christus in einer Schen-
kung an das Klosters 

Fulda als Ingiheresheim erwähnt. 
Kleiningersheim entstand wahr-
scheinlich erst im Anschluss an 
eine mittelalterliche Burg. Das 
heutige Schloss erbaute der Rit-
ter Caspar Nothaft Ende des 16. 
Jahrhunderts im Renaissance-Stil.

Ingersheim hatte im Mittelal-
ter eigene Grafen und ein eigenes 
Gericht; zeitweise gehörte es 
auch den Grafen von Calw. Die 
Existenz einer alten fränkischen 
Gerichtsstätte und die imposan-
te Martinskirche weisen auf eine 
überragende Bedeutung des Or-
tes hin. Auch gibt das im Jahre 
1700 erneuerte Marktrecht einen 
Hinweis darauf, dass Ingersheim 
im Spätmittelalter wichtiger war, 
als seine spätere dörfliche Er-
scheinung vermuten lässt.

Zu Beginn des 15. Jahrhunderts 
gehörten Groß- und Kleiningers-

heim den badischen Markgrafen. 
1504 nahm Ulrich von Württem-
berg die beiden Orte in Besitz und 
verleibte sie dem Amt Bietigheim 
ein. Kleiningersheim wehrte sich 
und wurde zur Hälfte niederge-

brannt. Die Württemberger übten 
von nun an bis 1918 das uneinge-
schränkte Ortsrecht aus. In der 
Verwaltungsgliederung gehörten 
sie bis 1810 dem Amt Bietigheim 
an, danach wurden sie dem Ober-
amt Besigheim zugeschlagen. Seit 
1938 gehören sie zum Landkreis 
Ludwigsburg. Zum 1. Januar 1972 
schlossen sich die beiden selbst-
ständigen Gemeinden nach 142 
Jahren Trennung zusammen.

Haupterwerbsquelle waren bis 

in das 20. Jahrhundert die Land-
wirtschaft, Weinbau und Fisch-
fang. Herausragende Bedeutung 
als Verkehrknotenpunkt bekam 
Großingersheim durch seine Lage 
an der Niederländischen Wein- 
und Gewandstraße und durch die 
wichtige Neckarfähre zwischen 
Pleidelsheim und Großingers-
heim. Diese lag auf der al-
ten Heer- und Landstraße von der 
reichen Salzsiederstadt Schwä-
bisch Hall durch den Mainhard-
ter Wald über Bietigheim und 
Pforzheim nach Speyer und 
Straßburg.

Einnahmen aus dem Fährbe-
trieb über den Neckar brachte der 
Gemeinde gutes Geld, den Gast-
wirtschaften entlang der Haupt-
straße nach Bietigheim regelmä-
ßige Kundschaft. Zur Jahrhun-
dertwende vom 19. zum 20. fan-
den immer mehr Einwohner 
Arbeit und Einkommen in den In-
dustriebetrieben des wirtschaft-
lich aufstrebenden Bietigheim. 

Das Realteilungsrecht hatte viele 
Höfe zerstückelt, so dass Land-
wirtschaft vielfach nur im Neben-
erwerb ein Auskommen sichern 
konnte.

In Großingersheim sind zwei 
alte Siedlungskerne erkennbar. 
Der eine liegt um den ehemaligen 
Marktplatz (heute Hindenburg-
platz) mit Kirche, Rathaus und 
der barocken Gastwirtschaft 
„Krone“ als markante Gebäude. 
Der andere Siedlungskern liegt 
im Gebiet der heutigen Strauben-
gasse. Etwas jünger ist die Bebau-
ung in der Krebs- und Ottergas-
se. Im 19. und frühen 20. Jahrhun-
dert wuchs der Ort entlang sei-
ner Hauptstraße, mit einem 
Baugebiet zwischen der neu an-
gelegten Markt- und Großmühl-
straße. Nach dem Zweiten Welt-
krieg und mit der Notwendigkei 
neuen Wohnraum zu verschaffen, 
entstanden große Neubaugebie-
te. 
 Gemeinde Ingersheim

Mehr Sein als Schein
Im Mittelalter hatte Ingersheim überregionale Bedeutung.

In Großingers-
heim sind zwei 

alte Siedlungskerne 
erkennbar.
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Und so einfach geht’s:

Wählen Sie zwischen 
verschiedenen 
Anzeigenformaten

Anzeigenbeispiele

Senden Sie Formatwunsch ( 1 / 2 / 3 ), Ihren Text, optional 
Ihr Foto mit Ihrer Anschri�  und Telefonnummer per Mail an 

 anzeigen@bietigheimerzeitung.de  
Stichwort: Gruß
Zahlung erfolgt sicher und kontaklos auf Rechnung.
Erscheinungstermin: samstags in der Zeitung, mittwochs in der Rundschau
Anzeigenschluss: donnerstags 12 Uhr

Bleiben Sie (trotz Kontaktverbot) in Kontakt 
und senden Sie einen netten Gruß an die lieben 
Menschen, zu denen Sie momentan auf räumlicher 
Distanz bleiben müssen. So wissen sie, sie sind nicht 
allein und dass Sie an sie denken.

Anlässe dazu gibt es genug: Genesungswün-
sche, Geburtstagsgrüße, Zuspruch und Solida-
rität bekunden oder einfach so! 

Ein persönlicher Gruß – überraschend in der Zeitung 
und im Wochenblatt DIE RUNDSCHAU – lässt Ihre 
Angehörigen und Freunde wissen, dass Sie nicht al-
leine sind und Sie an sie denken. Grüßen Sie die Groß-
eltern, den Patienten im Krankenhaus, Ihre Vereins- 
und Sportskameraden … oder den Lieblingshändler 
und Ihr Stammrestaurant, die aktuell ihr Geschä�  
schließen mussten. Eine nette Geste, die Verbun-
denheit und Solidarität zeigt.

Preise für Kombi-Anzeigen in der Zeitung und 
im Wochenblatt Die Rundschau. Alle Preise 
sind Brutto-Preise, inkl. Mehrwertsteuer. Nur 
für Endverbraucher.

Liebes Team vom Restaurant Adler,
wir können es kaum erwarten 

bis Sie wieder geö� net haben!

Hallo Oma und Opa,
freue mich schon euch 

wieder zu besuchen.

DV Medienhaus · Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH · Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen 
Telefon 07142 403-0 · Fax 07142 403-125 · www.bietigheimerzeitung.de

Überraschen Sie 
Ihre Liebsten 
mit einem 
netten Gruß

1

Liebe Sportskameraden des TSV Musterhausen,
ich ho� e euch geht es gut und wir können 

bald wieder durchstarten!

3

2 2-spaltig × 50 mm   31,- €

2-spaltig × 100 mm  62,- €

1-spaltig × 50 mm  17,50 €

Liebe Oma Hilde,
Wir wünschen dir zum 

Geburtstag alles Gute und 
drücken dich alle ganz fest!

Deine Rasselbande 
Tim, Laura & Kathi

Alle Formate auch als 
Text-Anzeige möglich

1-spaltig × 50 mm  17,50 €z.B.

DIE RUNDSCHAU

DIE RUNDSCHAU ANZEIGENSERVICE: TELEFON (0 71 42) 403-555   ·   FAX (0 71 42) 403-125    ·   NR. 18   ·   JAHRGANG 47MITTWOCH, 29. APRIL 2020



Von März bis zum August 
1978 wurde vor Aufnah-
me der Flurbereini-
gungsarbeiten im Reb-

flurbereinigungsgebiet „Konsten“ 
in den Fluren „Brunnenäcker“ 
und „Nonnenberg“ eine archäo-
logische Ausgrabung durchge-
führt, da hier umfangreiche Ge-
ländebewegungen durch die Flur-
bereinigung bevorstanden.

Der Aufmerksamkeit des eh-
renamtlichen Beauftragten der 
Abteilung Bodendenkmalpflege 
des Landesdenkmalamts Baden-

Württemberg, K. Schäffer aus 
Lauffen, ist es zu verdanken, dass 
die Kenntnis der römischen Gut-
sanlage noch rechtzeitig vor Auf-
nahme der Planierungsarbeiten 
an die zuständige archäologische 
Denkmalpflege vermittelt wurde. 
In einer vorbildlichen Zusam-
menarbeit zwischen dem Flurbe-
reinigungsamt Heilbronn, der 
Teilnehmergemeinschaft der 
Rebflurbereinigung und der Stadt 

Lauffen war es möglich, dass die 
Abteilung Bodendenkmalpflege 
des Landesdenkmalamtes Ba-
den-Württembergs diese große 
Flächengrabung durchführen 
konnte.

Die Ausgrabung erbrachte die 
vollständige Ruine eines römi-
schen Gutshofes, der in seiner 
letzten Ausbauphase aus vier Ge-
bäuden bestand. Der gute Erhal-
tungszustand und die hervorra-
gende topographische Lage wa-
ren Gründe für die Erhaltung die-
ser etwa ein Hektar großen 

Gutsanlage. Sämtliche Gebäude 
lagen ursprünglich in einer sanf-
ten Senke dicht oberhalb eines 
steil zum Neckar hin abfallenden 
Südwesthanges. Diese Senke wur-
de durch starke Regenfälle mit ei-
ner fast völlig sterilen Schwemm-
lehmschicht überdeckt, die die 
darunterliegenden Mauerzüge 
hervorragend konserviert hatte.

Die Ausgrabung ergab zwei 
Ausbauphasen der römischen 
Gutsanlage. Zunächst waren in-
nerhalb einer Hofmauer von 90 
Meter auf mindestens 94 Meter 

ein kleines in sich abgeschlosse-
nes Wohngebäude, ein großer 
Wirtschaftsbau und ein einfaches 
Holzgebäude errichtet worden. 
Die topographische Lage des äl-
teren Wohnhauses auf einer Fels-
kuppe war der Grund dafür, dass 
eine spätere Vergrößerung nicht 
mehr möglich war. Wohl im spä-
ten 2. Jahrhundert nach Christus 
wurde der Hof nach Nordwesten 
erweitert und ein mittelgroßes 
Wohnhaus mit typischem Grund-
riss errichtet. Außerdem wurde 
der Wirtschaftsbau erweitert und 
an der südlichen Hofmauer eine 
rechteckige Scheuer angebaut.

Der Gutshof ist zu Fuß wie 
folgt zu erreichen: die Stadt 
rechts des Neckars in südlicher 
Richtung verlassen. Über die La 
Ferté-Bernard-Straße kommt man 
in die Hanglage rechts des Ne-
ckars zwischen Lauffen und Ne-
ckarwestheim. Nach ungefähr 1,3 
Kilometern hat man die Gutsan-
lage erreicht.

Mit dem Auto: Die Gutshofan-
lage ist von Lauffen über die Bun-
desstraße 27 auf der Landstraße 
L1105 (Ilsfelder Straße) in Rich-
tung Ilsfeld zu erreichen. Nach 
etwa 1,9 Kilometern ist rechts der 
Straße ein Parkplatz ausgeschil-
dert, von dem man noch rund 300 
Meter zu Fuß gehen muss. 
 Stadt Lauffen

Ein Blick in die Antike
Im Jahr 1978 wurde in Lauffen ein römischer Gutshof ausgegraben.

Der Römische Gutshof in Lauffen.  Foto: Klaus Koch

Die Ausgrabung 
ergab zwei Aus-

bauphasen der 
römischen Gutsanla-
ge.
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Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

Wir helfen
hier und jetzt

info@asb-heilbronn.de · www.asb-heilbronn.de
www.facebook.de/asb.heilbronn

 

› Offene Behindertenhilfe 

› Fahrdienst

› Krankentransport

› Erste Hilfe Ausbildung

› Ambulante und stationäre Pflege

DEIN SOZIALES JAHR!

OB DU HILFE 
BRAUCHST,
ENTSCHEIDEST 
NICHT DU!  
OB DU HILFST 
SCHON!

INFOTELEFON:

FSJ, BFD UND 

SOZIALES 
PRAKTIKUM 

07131/97 39 109

KIRCHHEIM  WALHEIM  GEMMRIGHEIM
SONDERVERÖFFENTLICHUNG   Besser informiert.  Mehr erleben.

Tel. 07142 403-281
Fax 07142 403-180 
kai.stegmueller@bietigheimerzeitung.de

Kompetente Beratung für Ihre Werbung:

KAI STEGMÜLLER
MEDIABERATER

ROMMEL Gemmrigheim · Inh. Bernhard Ritter
Zachersweg 18 · Tel. (07143) 84 10 81 · www.rommel-gartengeraete.de

MSA 120
Mit Akku AK 20 und Lade-

gerät AL 101 im Set
statt 387,– e
299,– g

Mit Akku AK 10 und Ladegerät
AL 101 im Set
statt 307,– e
249,– g

HSA 56
Mit Akku AK 10 und

Ladegerät AL 101 im Set
statt 307,– e
249,– g

BGA 56
Mit Akku AK 20 und

Ladegerät AL 101 im Set
statt 307,– e
249,– g

MA 235
Mit Akku AK 20
und Ladegerät
AL 101 im Set
statt 367,– e
299,– g

RMA 235

FSA 57

Wir sind weiter für Sie da!Wir sind weiter für Sie da!

E twa ab 500 nach Chris-
ti dürfte wohl die 
Gründungszeit der 
heutigen Gemeinde 

Gemmrigheim liegen, als die 
das Gebiet beherrschenden 
Franken die losen Gehöft-
siedlungen der Alemannen zu 
Haufen- oder Gewanndörfer 
zusammenschlossen.

Die erste gesicherte Er-
wähnung von Gemmrigheim, 
damals als Gamertincheim be-
zeichnet, stammt vom 22. 
September 1085 im Schen-
kungsbuch des Klosters Rei-
chenbach.

Nach einer ganzen Reihe 
von Güterbesitzern wird das 
vermutlich zur Grafschaft 
von Calw gehörende Dorf 
Gemmrigheim an Ritter Rug-
ger von Stockheim überge-
ben, der 1231 das Patronats-
recht der Kirche dem Stift 
Backnang schenkt.

Unter dem Zeichen der 
geistlichen Herrschaft wurde 
der Augustinerstift in Back-
nang 150 Jahre nach dem 
Kloster Reichenbach zum 
wichtigsten Herren in Gemm-
righeim.

Im Gefolge der Reformati-
on kam Gemmrigheim Ende 
des 13. Jahrhunderts spätes-

tens Anfang des 14. Jahrhun-
derts zur Grafschaft Würt-
temberg. Gemmrigheim ge-
hörte zum Amt Lauffen. Ers-
ter Schultheiß in 
Gemmrigheim war seit 1410 
Hans Brimig.

Während der Amtszeit 
(1509 bis 1531) des Magister 
Conrad Dreer von Ofterdin-
gen als Pfarrer in Gemmrig-

heim wurde die jetzige Kir-
che erbaut. Sie war 1526 fer-
tig.

Nach der Zeit des Bauern-
krieges 1525 konnte sich 
Gemmrigheim wirtschaftlich 
erholen und baute 1588 das 
Rathaus. Das 16. Jahrhundert 
endete für Gemmrigheim mit 
drei schweren Pestjahren und 
schlechten Erntejahren.

Bis zu Beginn des Dreißig-
jährigen Krieges (1618) erleb-
te auch hier der Weinbau sei-
ne größte Ausdehnung und 
wurde zur Haupterwerbs-
quelle der Bürger.

In Gemmrigheim wurden 
62 Häuser und Großteile der 
Rebflächen im dreißigjähri-
gen Krieg zerstört. Der Frie-
densschluss 1648 beendete 
zwar den Religionskrieg, aber 
nicht die lokalen, regionalen 

und nationalen Kämpfe.
Vom 17. ins 18. Jahrhundert 

erlebte Gemmrigheim den 
Pfälzischen und Spanischen 
Erbfolgekrieg. Zu Beginn des 
19. Jahrhunderts herrschte 
auch in Gemmrigheim wie in 
anderen Teilen Südwest-
deutschlands Hunger, Not, 
Missernten, Krieg und ein ho-
hes Bevölkerungswachstum. 
Allein zwischen 1700 und 
1828 hatte sich die Bevölke-
rung auf 1012 Einwohner ver-
doppelt. 
 Gemeinde Gemmrigheim

Weinbau war immer von Bedeutung
Ein Blick in die frühe Geschichte der Gemeinde Gemmrigheim.

Der Bau der Johanneskirche war im Jahr 1526 abgeschlos-
sen. Foto: Helmut Pangerl

Gemmrig-
heim gehörte 

zum Amt Lauffen.
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äbische Gründlichkeit 

Aucht 2-4  •  74343 Sachsenheim-Ochsenbach

www.teppichpflege.de

• Abhol- und Zustellservice   • Reparatur-Dienst

Telefon   07046 / 96210

Schonend feine
Teppichwäsche

Sonderpreise für Selbstanlieferer!

Franz Bock GmbH
Industriestraße 15
71706 Markgr.-Unterriexingen
Tel. (071 47) 92 11 10 • Fax 92 111-10
Di.-Do. 7-13 Uhr • Fr. 7-18 Uhr • Sa. 7-12 Uhr...ein Leckerbissen

www.franz-bock.de

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 30.04.2020
BIS MITTWOCH, 06.05.2020

Weitere Angebote im Internet oder im Laden!!!

EMPFEHLUNG DER WOCHE

Cordon bleu vom Schwein, pfannenfertig paniert kg € 9,95
Frischer Schweinebauch
mager, gerne auch grillfertig gewürzt kg € 7,95
Unsere Empfehlung zum Spargel:
Prager Schinken 100 g € 1,49

Änderungen vorbehalten und Angebote solange Vorrat reicht

Für unsere BBQ-Familie haben wir abgehangene
Flanksteaks und Louisianaribs ohne Silberhaut auf
Vorbestellung für Sie zugeschnitten. Auch wieder da:
Cuscino, Spidersteaks, Lammlachse, Kalbsteaks u.v.m.

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten für den 1. Mai:
Do., 30.4., 7.00 - 15.00 Uhr • Sa., 2.5., 7.00 - 12.00 Uhr

Ideal zum
Grillen

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 8. 4. 2020
BIS MITTWOCH, 6. 5. 2020

Franz Bock GmbH
Industriestraße 15 
71706 Markgr.-Unterriexingen
Telefon (0 71 47) 92 11 10 · Fax (0 71 47) 92 11 11-0 
Di.–Do. 7–13 Uhr · Fr. 7–18 Uhr · Sa. 7–12 Uhr...ein Leckerbissen

www.franz-bock.de

EMPFEHLUNG DER WOCHE

Weitere Angebote im Internet oder im Laden!!!

Franz Bock GmbH
Industriestraße 15
71706 Markgr.-Unterriexingen
Tel. (071 47) 92 11 10 • Fax 92 111-10
Di.-Do. 7-13 Uhr • Fr. 7-18 Uhr • Sa. 7-12 Uhr...ein Leckerbissen

www.franz-bock.de

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 30.04.2020
BIS MITTWOCH, 06.05.2020

Weitere Angebote im Internet oder im Laden!!!

EMPFEHLUNG DER WOCHE

Cordon bleu vom Schwein, pfannenfertig paniert kg € 9,95
Frischer Schweinebauch
mager, gerne auch grillfertig gewürzt kg € 7,95
Unsere Empfehlung zum Spargel:
Prager Schinken 100 g € 1,49

Änderungen vorbehalten und Angebote solange Vorrat reicht

Für unsere BBQ-Familie haben wir abgehangene
Flanksteaks und Louisianaribs ohne Silberhaut auf
Vorbestellung für Sie zugeschnitten. Auch wieder da:
Cuscino, Spidersteaks, Lammlachse, Kalbsteaks u.v.m.

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten für den 1. Mai:
Do., 30.4., 7.00 - 15.00 Uhr • Sa., 2.5., 7.00 - 12.00 Uhr

Ideal zum
Grillen

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Region. „Unser Online-Shop 
war ein wichtiger Schritt für 
uns, den wir schon länger 
vorbereitet hatten“, freut sich 
Armin Häfele. „Immer öfter 
wurden wir von unseren Kun-
den gefragt, ob man unsere 
Produkte auch online bestel-
len kann. So wollten wir, vor 
allem in der jetzigen Zeit, et-
was von dem Vertrauen und 
der Treue zurückgeben und 
haben jetzt mit einem Task-
Team den Shop schnell auf-
setzen können“.

„Die größte Herausforde-
rung dabei ist der Prozess im 
Hintergrund“, erklärt Peter 
Häfele, der für Produktion 
und Logistik zuständig ist. 
„Wir stellen die Bestellungen 
in Bietigheim-Bissingen zu-
sammen, wo sich unsere 
Wurstküche befindet und lie-
fern zunächst in den Postleit-
zahl-Gebieten 74379, 74321, 
71732 und 71691 mit unseren 
eigenen Kühlautos aus. Damit 
können wir – mit dem ‚Ohr 
am Kunden‘ – Erfahrungen 

vor Ort sammeln. Auf jeden 
Fall können die Bestellungen 
auch in unseren Filialen und 
bei unseren Verkaufswägen 
auf den Wochenmärkten ab-
geholt werden.“ Ziel sei es, 
das Liefergebiet schrittweise 
zu erweitern, um die Gebiete 
entlang der Filialen abzude-
cken. Das sei der Rems-Murr-
Kreis mit dem Hauptsitz in 
Winnenden, Heilbronn mit 
dem Schlachthof in Auen-
stein, Esslingen, Stuttgart und 
Ludwigsburg. „Wir testen 
zurzeit verschiedene Auslie-
ferungs-Konzepte aus – wenn 
wir uns einig sind, dann über-
legen wir uns die nächsten 
Steps“ sagt Max Häfele.

Der nächste Schritt drängt 
sich fast von alleine auf - die 
drei Häfele-Brüder testen den 
deutschlandweiten Versand. 
„Damit die Schwaben, bei-
spielsweise in Berlin, mit le-
ckeren Produkten aus der 
Heimat versorgt werden kön-
nen“, schmunzeln sie mit ei-
nem Augenzwinkern.

Metzgerei Häfele verkauft 
jetzt auch online
Prozess digitaler Bestellmöglichkeit war schon 
vor Corona vorbereitet worden

Die Metzgerei Häfele liefert in der Region mit eigenen 
Kühlautos aus – angedacht ist dann der deutschlandweite 
Versand.

 Fenster & Haustüren
 Schiebetüren
 Rollläden
 Vordächer

SONDERAKTION: 
Sicherheitspaket für Ihre Fenster

Besuchen Sie unsere Ausstellung mit über 200 m²

GmbH & Co. KG

Tel. 07141 - 89 91 40Marbacher Straße 31 · 71691 Freiberg a.N. · Tel. 07141 - 89 91 40
Mo.- Fr. 9 -12 Uhr u. 13:30 -18 Uhr · Sa. : 10 - 13 Uhr · www.fenster-scheithauer.de

40% 40% Rabatt auf unsere 
Kunststofffenster

BIS 
ZU
BIS 
ZU

Q
UALITÄTSGARANTI

E

5 Jahre
Scheithauer

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag
11.30 – 14.00 Uhr
17.00 – 21.00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA...

Genießen Sie unsere italienische Küche bei Ihnen zu Hause.
Wir liefern im Umkreis von 10 km – gerne auch nach Bietigheim!!
Unsere Speisekarte finden Sie unter www.dasergio.de
5% Rabatt bei Abholung – Bei Lieferung nach Bietigheim Mindestbestellwert F 30

Da Sergio- Wernerstr. 78 – 71636 LB – Tel. 07141 / 9470198

– Balkongeländer
(Alu, pulverbeschichtet)

– Balkonverkleidungen
(TRESPA, VSG-Glas, Lochblech, etc.)

– Fliesenbeläge
– Betonausbesserung
– Balkon-Estrich
Balkon- u. Terrassenservice L. Weiß
74399 Walheim · ��  (0 71 43) 3 33 89

Ihr Balkon
soll schöner werden . . .

www.metzgerei-kühnle.de
Für Fehler wird keine Haftung genommen. Angebote nur solange Vorrat reicht.

29. 4. bis 5. 5. 2020

UNSER ANGEBOT

Hackbällchenspieß
Pikant gewürzt

100 g  € 1,82
Hamburger  
Pattys
Für Ihren Homestyle Burger

100 g  € 1,40
Grillbraten  
vom Schwein
Für Grill und Backofen

100 g  € 1,59
Schweinefiletspieß
Besonders zart

100 g  € 1,75
Spargelschinken
Besonders saftig

100 g  € 2,15

Tafelspitz
Bestes Koch- und Bratenfleisch  
nur von der Färse aus  
unserer Eigenschlachtung

100 g  € 1,39
Kalbsrollbraten
Nur vom Milchkalb aus  
unserer Eigenschlachtung

100 g  € 1,49
Rauchfrische  
Rote Wurst
Bekannt Spitzenklasse

100 g  € –,89
Grillschnecken
Für Grill und Pfanne

100 g  € 1,50
Spargelsalat mit 
Basilikum-Vinaigrette
Aus unserer Feinkostküche

100 g  € 2,07

s p e z i a l i t ä t e n  D E R  W O C H ET O P - P R E I S  -  T O P - L E I S T U N G

mehr als
 Dächer!

Der Umwelt zuliebe –
Energie sparen

und Kosten senken

Oskar Blummer GmbH + Co. KG
Inh. A. Ambrus
Carl-Zeiss-Straße 6
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 5 15 30
Fax (0 71 42) 2 13 23
www.blummer.de

Energiesparmaßnahmen
an Dach und
Außenwand sind oft
am effektivsten.
Wir beraten Sie objektiv
und persönlich und
entwickeln ein zu Ihren
Anforderungen und Ihrem
Gebäude passendes
Energiekonzept.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner rund
ums Dach!

Ihre Anwaltskanzlei
für Erbrecht.

Stuttgarter Straße 58 n 74321 Bietigheim n Telefon 0 71 42 / 9 15 62 40
www.luethundlueth.de n LL@luethundlueth.de

Unterstützen Sie schwerstkranke 
Kinder mit Ihrer Spende

Kreissparkasse Ludwigsburg. IBAN: DE02 6045 0050 0030 1045 43
SWIFT-Code: SOLADES1LBG

Die Zeitung, richtig gutes Umfeld.

DIE RUNDSCHAU
AUFLAGENSTARK. 
DER REGION VERBUNDEN.
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Feuer und Flamme 

für heißen Dampf
h alte Dampflokomotiven

WOCHENBLATT für Bietigheim-Bissingen und für Asperg, Besigheim, Bönnigheim, Brackenheim, Cleebronn, 

Erligheim, Freiberg, Freudental, Gemmrigheim, Güglingen, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim, Löchgau, 
Ludwigsburg/Eglosheim, Markgröningen, Mundelsheim, Neckarwestheim, Oberriexingen, Pleidelsheim, Sachsenheim, 

Sersheim, Tamm, Vaihingen, Walheim, Zaberfeld.  STADTANZEIGER für Sachsenheim und Bönnigheim.

FEINER SCHMUCK UND EDLE UHREN AUS ZWEITER HAND

Kirchstraße 6 · 71634 Ludwigsburg · Tel. 0 71 41 / 6 49 91 44

Online-Shop unter www.juwelier-sandkuehler.de

Ihr Küchenspezialist

zwischen Ludwigsburg

und Heilbronn
Daimlerstraße 8
74357 Bönnigheim

Telefon 0 71 43/40 56 60

www.derkuechentreff.de

          Eigene 

Verlegeabteilung

Große Auswahl auf 

über 1.500 m² Fläche

71706 Markgröningen

Tel. 07145 - 9350890

www.parkett-fuchs.de

Aktionsbedingungen siehe www.parkett-fuchs.de

PARKETT FUCHS

Schwaben´s großer Bodenfachmarkt 

Verlegeaktion

€ 1.-

Parkett-, Laminat-, Vinyl- 

Kork- und Teppichböden

 Oberthstr. 5 - Nähe ALDI
ÜBER 20.000 m² AM LAGEREIGENE VERLEGEABTEILUNGKOMPETENTE FACHBERATUNGMARKEN AUF ÜBER 1500 m²

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.00-18.30 Sa. 9.00-17.00

/m²

Wir stellen ein: Raumausstatter/Bodenleger

-3˚ -5˚

-4˚ -4˚

1˚ -1˚

-1˚ 0˚

DAS WETTER
Freitag

Sonntag
Samstag

Donnerstag

DIE RUNDSCHAU
Kombinationsauflage 

123.000 Exemplare

AUFLAGENSTARK. DER REGION VERBUNDEN.

Heute: Teils Schnee oder Schnee-

regen, im Tagesverlauf verstärkt.

d Schneeregen

Kombinationsauflage 123.000 Exemplare




